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lleber dieNotwendigtett einer starten Reichswehr

L. Berlin . W . Juni . Wie aus den Äußerungen der Pariser
Presse zu ersehen ist, sind die maßlosen Forderungen der neuen Ent -
waffnungsmethode den Kreisen innerhalb der französischen Regierung
immer noch nicht genug, weil angeblich dem deutschen Militarismus
noch zu viel zu gefährliche Verteidigung übrig gelassen werde, denn
auch die deutschen Ortspolizeistellen seien in Wahrheit nur eine mili¬
tärische Organisation , die jeden Augenblick zu Kriegszwecken ausge¬
nützt werden könn« . Es ist nun ein eigenartiges Zusammentreffen,
daß gerade in 5er jüngsten Zeit mancherlei beunruhigende Vorgänge
innerhalb Deu schlands erwiesen haben , daß ein« noch weiter geführte
Einschränkung unserer militärischen Machtmittel die . Möglichkeit
unserer staatlichen Existenz in Frage stellen müßt« . Die blutigen Aus¬
schreitungen in Osnabrück sind zwar zunächst durch wir schaftliche
Mißstände hervorgerufen , die aber dank der erfolgreichen Ein¬
mischung radikaler Elemente schnell einen ausgesprochenen politikchen
Charakter nahmen . Bis in die letzten Tage dauern an den verschie¬
densten Orten des 'Reichs höchst bedrohliche Lobensmittelkräwalle
fort . Die Demonstrationen richten sich , wie ausdrücklich von den
volksanführern betont wird , nicht gegen den Lohnabzug und vor
allen Dingen nicht gegen hie Reichswehr und Sicherheitspolizei , son¬
dern allein ge«en die unerhörten Wucherpreise der wichtigsten
Lebensmit « l . Aber doch überall haben die Krawalle zu regelrechten
Plünderungen geführt , die nicht verhindert werden konnten, weil die
zur Verfügung stehenden militärischen oder polizeilichen Kräfte den
Massenansammlungen gegenüber viel zu schwach waren . Auch muß
man bedenken , daß die Erregung in den Massen nur zu leicht bereit
ist . blu ' ize Geivalttaten zu vollbringen , die wiederum zu furchtbaren
politischen Ausschreitungen führen könnten.

Besonders betrüblich g-?kennzeichn«t wird die Unzulänglichkeit
«nserer staatlichen Machtmittel . sowie die Vorgänge , die sich jetzt an
den Landarbeiterstreik in Pominern angeschlossen Haben . In getreuer
Nachahmung 5t » russischen Bolschewismus haben dort die Streiken¬
den unter radikaler Führung Banden bis zu 4^9 Mann gebildet , die
auch vor der Wassenanwendung nicht zurückschrecken. Da es an mili¬
tärischer »der polizeilicher Hilfe mangelt , ist es an vielen Orten zum
blutigen Aufstand gsk»mm « n . Daß solch« Aufwände unterdrückt wer¬
den müssen , lie? t für jeden Einsichtigen auf der Hand . Wohin solche
Erscheinungen Düren . ö^ en die ganz offenen Vorbereitungen des
gewal scimen Umsturzes hinsichtlich der kommunistischen Bestrebungen
in verschiedenen Teilen des Reiches, denen auch der Reichswehr-
minister mit größter Besorgnis gea«nüberstcht. So wurden in Berlin
dus dem Tempclhofer Felde Abteilungen von 200—2St> Mann b« i
Militärischen Uebungen festgestellt und in Leipzig sollen Kamps¬
organisati on« n der U , S . D . » nter dem Deckmantel der Ein¬
wohnerwehr stehen . Hier wurden » ich - wen ig-r als 24 Kompagnien
zu IVO—120 Mann mit gut ausgebildetem Nachrichtenwesen festge¬
stellt. In Sachen ' werden gleichfalls derartige Uebungen abgehalten
und zwar im Anschluß an alte geplante Kommnnistenpusche gegendie Regierung . Unter solchen Umständen hab» n die in der Berliner
Presse auftauenden Nachrichten Wahrscheinlichkeit, wonach der
Reichvwchrminister sich dem Reichskanzler gegenüber außerstande er¬
klärt haden soll, die Geschäfte weiterzuführen , wenn die von der
En ent« verlangt -? Herabsetzung der Reichswehr Tatsache werden
sollte. Doch bleibt voraussich lich Dr . G«ßler im Amte, da das letzte
Wort in dieser Frage in Spaa fallen wird . Bezüglich der kommunisti¬
schen Bestrebungen bet «nt übrigens die Reichsregierung ihren Stand¬
punkt dahin , der Frielknsvsrtraz verbiete uns . daß ganze Mann¬
schaften irgendwelche militärische Uebungen abhalten . Es ist daher
Pflicht der Regierung , solche Uebungen zu unterbinden , sie wird in
diesem Sinn « j«tzt und künftig auch verfahren .

Wie man erfährt , scheinen sich die Dänen durch die brutalste Ber¬
gen,aligung zu gelehrigen Schülern der Franzosen entwickeln zu
wollen . Auch sie haben , nm sich unerwünschten Personen zu ent¬
ledigen zu dem grausamen Mittel d«r Ausw« isung gegriffen. Ein «
grc>6« Anzahl »on Person««, wurde bereits aus der ersten Zone
abgeschoben und sie stimmen darin üb«r«in . daß noch mehr Aus¬
weisungen bevorstehe«'

. Im dänischen Reichstag wurde erklärt , daß
nicht weniger als »ü Männer und Frauen auf d«r Ausweisungsliste
sieben , die bewegliche Klage und lebhafte Pro este gegen die dänische
Verwaltung erheben werden. Bezeichnenderweise werden diese
Vorgänge von der K »penhag«ner Presse einfach ignoriert . Denn
entschuldigen läßt sich das dänische Vorgehen nicht . Rur die sozial¬
demokratischen Blätter haben bisher den Mu > gehabt . Stellung zuder Ausweisung zu nehmen. Si « meinen zwar , daß .di« Verant¬
wortung von einem Teil dieser Ueh «rzrifse auf di« international «
Kommission fallen müsse Es sei äußerst bedauerlich , da eine solch«
Politik dem Dänentum in der ersten Zo« sicherlich nich's nütz« . und
den Dänen in der zweiten Zow» nur Unannehmlichkeiten bereiten
werde. Die Yeuöllerung fordere, daß die Behörden sich nicht , entgegender politischen Auffassuug der Benäl5erui«g stellt , und die zukünftig«
Entwickung d«s Landes nicht gefichrdet .

Berlin . 25 Juni . Wie die ..Voss. Ztg .
" meldet . h« tt« Reichs¬wehrminister Dr . (5 e ß I e r infolge der neuen Ententenoten über die

Herabsetzuna der Reichsneebr « uf Mann heut« vormittagdem Reickskanzler Febrenhach seine Demission angeboten .Wie da, « »an »uständiaer Stelle mitgeteilt wird , sieht Ministe ?Eeßler die durch die neue Ententenote geschaffene Lage als außer¬ordentlich ernst an . von einem R ü ck t r i t ts g e s u ch ist jedochamtlicb nichts bekannt.
» ie milltSrische K - utr . lle Fr . «, „ ich« i. Deutschend .

ZPU . « - ul», »e. 25 . Juni . (Priv . -Tel . ) Ueber di« Konfe¬
renz in Boulogne erklären die diplomatischen Kreise, daß die
Frage der Entwaffnung Deutschlands in äußerst
scharfen Beschlüssen endete. In der militäri 'chen Kontrolle Deutsch¬lands hat Frankreich die Führung übernommen . Aus Srund seiner
Orientierung und seiner Anklagen gegen Deutschland sind die neuen
Beschlüsse gefaßt worden . Deutschland solen die Rohstoffe füralle diejenigen Industrien geschmälert oder entzogen wer¬
den, welche in der Lage sein können , infolge ihrer Einrichtungen i m
geheimen Kriegsmaterial herzustellen. Die Flugzeug¬
industrie will man zur völligen Einstellung zwingen . In den
übrigen Fabriken , wo die Möglichkeit besteht, daß Munition oder

Waffen erzeugt werden können, sowie besonders auch in der chemi¬
schen Industrie soll eine sehr strenge Kontrolle durch Sachverständige
der Entente eingeführt werden. Von allen Seiten wird bestätigt ,
daß England diesmal Frankreichs Standpunkt vollauf anerkannt
und genehmigt hat .

Ersuch «« um Verlängerung der Riiumungspflicht .
D . Berlin . 26. Juni . ( Priv . -Tel . ) Die deutsche Regie¬

rung richtete an General Rollet das Ersuchen um Verlän¬
gerung der Näumungsfrift für die Truppen , die sich nochin der IS -Kilometer -Zone befinden und bekanntlich bis zum 10.
Juli abgeschlossen sein sollen . Das gleiche Verlangen ist in einer
Note in Paris gestellt worden.

Au« der französischen Sammer .
--7 Paris . 26. Juni . In der gestern fortoesehien Kammerdebatte

über de » Etat des Ministeriums iür Auswärtig « Anaelcgcnheitenfraate der aeinäkiate Sozialist A i? b r i o t . ob cS ricbtia sei . daß alle
Alliierten jevt übereingekommen feien, . D e u t s ch l a n o zu ent¬
waffnen .

Millerand erklärte , daß ki« Entente zwischen England .Italien und Frankreich niemals enger und vertrauens¬voller gewes . n sei . als jetzt- — Der Abgeordnete Aubriot sprach vonder Wiedergutmachung Die Urheber der Leiden Frank¬reichs müßten j .' dt arbeiten , um wieder gut zu machen .Hierauf erariif Briand das Wort . Er erklärt " , nachdem er seineOrientpolitik verteidigt hatte . Frankreich müsse an seine Inter¬essen denken . Enaiand hebe das auch aetan . An dem Tage nach demWaffenstillstand babe eS die deutsche Flotte verlangt , obzwar sie nichtbesiegt gewesen sei- Frankreich jedoch, d«is siegreich aus dem Lande ge¬wesen sei . habe Zugegeben , dah das deutsche Heer mit Gewehren undzahnen sich zurückziebe und vertraue der fetzigen Regierung , daß siedi^ Interessen Frankreichs wahren werde .

WNtN 3eWen U Sie enOche MMUs WM.
Die Wetterwolke « im Orient .

ipu . London, 28 . Juni . (Priv .) Die Verhandlungen mit
Rußland über die Zurückziehung der Sowjettrup¬
pen aus Persien scheinen sich einem aussichtslosen
Punkt genähert zu haben , da die Sowjetregierung sich hartnäckig
weigert , die Truppen nicht eher zurückzunehmen bis die Unab¬
hängigkeit Persiens von allen Mächten anerkannt worden
sei . Da dies von England nicht zu erwarten ist und diese Frage
auch von der englischen Regierung garnichi ernst ausgefaßt wird , sowerden die sogenannten Handelsbesprechungen mit Kras -
sin wohl bald enden und Krassin ausgefordert werden, den eng¬
lischen Boden zu verlassen.

' Für England bleibt im Augenblick kein
anderer Ausweg als Frieden mit Sowjetrußland zu schließen oder
die Türkei zu befriedigen . Da es aber zu keinem dieser Wege ge¬
neigt ist . so suchte man die Verhandlungen mit Krassin über die
toten Punkte solange hinwegzuziehen, um Zeit zu gewinnen .

Dennoch kommen die Vorbereitungen der türkischen
Nationalisten viel zu früh , um mit Krassin zu brechen . Dazu kom¬
men die mißlichen Verhältnisse in anderen Gebieten . Es verlautetin diplomatischen Kreisen, daß Lloyd George Rußland ausgebenwerde und zunächst mit Gewalt , nachher mit Mäßigung den
Frieden mit der Türkei suchen wird . Dadurch hofft er alle
Schwierigkeiten zu beheben. Es bleibt aber abzuwarten , ob es ihm
gelingt , die Russen politisch zu isolieren.

— Amsterdam, 2S. Juni . .Times " zufolge wurden am 21. Juni
sämtliche 80 Geschütze der Dardanellenfront auf der asiati¬
schen Sei^e von den Engländern gesprengt . Die wenigen
türkischen Wächtposten versuchten keinen Widerstand . Sie wurden
entwaffnet . Am 22. Juni wurden die Riesengeschütze des
H a m i d i ch -F o r t s , die bei der Verteidigung der Dardanellen im
Jahr « IkttS eine wichtige Rolle spielten , ze rstört .

Neue Schwierigkeiten in Indien .
ipu . Kairo , 2K . Juni . (Priv .) Der neu ausgekrochene Eisen -

bahner streik im Nordwesten von Britisch - Jndien
hat zur völligen Einstellung des Eisenbahnverkehrsin den Grenzprovinzen geführt . Unter den Arbeitern ^ ist die Agi¬tation nicht ohne Erfolg geblieben , sodaß sie nun Forderungen stel¬len , worauf die englischen Gesellschaften nicht eingehen. Große
Kundgebungen wurden veranstaltet , gegei^ die nichts auszurichten
war . weil Indien kaum noch Militär besitzt, da die meisten Trup¬
pen nach Persien und der asiatischen Türkei abtransportiert
wurden . Daher sympathisieren die Mohammedaner sehr stark mit
den Streikenden und versuchen , ihre Agitataion gemeinsam zu be¬
nutzen , was zwar von einem Teil der Arbeiter abgelehnt wurde ,aber doch zu Kundgebungen gegen die britische Herr¬
schaft führte .

Dazu kommt, daß nach zuverlässigen Berichten an d«r afgha¬
nischen Grenze Banden und größere Karawanen be¬
merkt werden , die Einfälle in Indien beabsichtigen. Trup¬
pen können nicht transportiert werden !> da die Streikenden keinen
Zug weglassen. Man ist in Indien beunruhigt , daß sich an der
Grenze Afghanistans ein neuer Ausstand entwickelt.

Amerikanische Abneigung gegen England .
ipu . Washington , 26. Juni . (Priv . ) Der britische Ge¬

sandte in Washington benutzte eine Gelegenheit , die Ameri¬
kaner vor . dem näch sten Krieg , der sehr leicht zwischen Ame¬
rika und England entstehen könne , wenn sich die Helden Völker
nicht verstehen, zu warnen . Die Entwicklung , die in Europa
und Asien kommen werde , biete eine Gesahr für Amerika . Des¬
halb müßten sick die englisch sprechenden Nationen verstehen, damit
sse nicht getrennt würden und in der Stunde der Gefahr Seite an
Seite ständen.

Warum der britische Gesandte den Amerikanern diesen Schreckenan die Wand malt , läßt sich verstehen, denn die zunehmende Ab¬
neigung der Amerikaner gegen England , die sich im
abgelaufenen Jahre so außerordentlich bereicherte, zum Teil mit
amerikanischer Hilfe , fällt dem britischen Gesandten mit der Zeit
auf die Nerven . In einer kürzlich gehaltenen Rede betonte er, daß
er Amerika völlig verändert wiedergefunden Hab« . Es sei nicht
mehr das Volk von 1914 Er könn « nicht begreifen , warum sich
Amerikaner fänden , die von Deutschland und Nußland etwas
hielten . Die ersten Völker und Staaten in der Welt könnten nur
England und Amerika sein und wenn sie dies bleiben wollten , müß¬
ten sie zusammenstehen und sich niemals trennen , denn die Trennung
bedeute Krieg , der weit größere Folgen für die Welt haben würde
als der letzte .

Amerikanische Weise
von Colin Rok .

XVII . !
3 « der Z»ne der künstliche « Bewässerung .

Allen, im Februar .Es ist beinahe ei« u»chei,nlicher Eindruck, der einen saßt, wennn» n zum erstenmal mitten in die Zone intensiver künstlicher De»wasseruitg kommt , und es streift einen « in Schauer , alz sei hier in fall
^ evelhafter Weise das Gesetz der Natur überwunden , indem derMensch das Wetter mustert oder vielmehr seinen Einfluß ausschaltetund sich selbst in der Bestellung des Bodens unabhängig macht von
Ziegen und Sonnenschein. Jener schlimmst« Fsind des argentinischenLandwirts , sie Trockenheit , die in regelmäßigen Abständen Tausend«von Existenzen zugrunde gehen ließ, die Früchte jahrelanger Arbeit
?" kurMer Frist zerstörte, di« das Korn versengte und das Bich

,^ Mn mordet«, ist hier überwunden . Die Landwirtschast ist indu-strralisiert . i,t ein maschineller Betrieb gtzwarden . dessen Gedeihenabhangt von d.nn richtigen Funktionieren des technischen Apparates ,aber unabhängig ist von den Launen der Witterung - Ein späterFrost kann wohl die Baumblüte zerstören und die Obsternte gefährden,Wer dies ist auch fast das Einzig«, was ihm das Wetkr mxh antun
???» öligen ist dor jährliche Ertrag ein Faktor . d»n manselbst mit Hilse der Bewässerung regelt . Der Landwirt braucht nichtängstlich zum Himmel schauen , ob nun endlich der ersehnte Rege»fallt , oder ob nun endlich der Himmel sei« Schleusen schließt, umwenigstens noch etwas von der verregneten Ernte zu retten . Esregnet nur im Winter , wenn es gleichgültig ist. und der Farmer gibtselbst seinen Pflanzen das an Wasser , was sie brauchen.

Die steil abfallenden Steinwände des patagonischen Hochlandes ,deren Fels rot zu glühen scheint von der darauf brennenden Sonne ,grenzen das weite Tal , das ein« Kuppel v»n intensivster abändev-
licher Bläue überspannt . Wo das Wasser noch nicht hinkam, trostloseDürre , kaum daß Ver Boden «i« paar dornige Büsche trägt , undunmittelbar daneben , soweit die Feuchtigkeit reicht, ein blühendesGrün .

Pappeln säumen alle Wege , Pappeln . Pappeln , Pappeln . Ist i«anderen Gegeben der Republik Meilen auf Meilen und Stunden aufStunden ermüdender Babnfcchrt Drahtzaun . Windrad und Wasser »tank das ewig wiederkehrende Motiv , so ist es hier der hohe , schlanksBaum . Regelmäßig und quadratisch wie alles hier im Lanive, ist das
ganz« Bewässerungsgebiet in L-He von gleicher Größe geteilt - Kann
auch ein Besitzer mehrere Los« in ein«r Hand vereinen , so muß dochein jedks Los von der Größe von 1<X> Hektar von öffentlichen Wegenumschlossen s« in . Zeder dieser Wege, von denen der größt«, dieHauptverkehrsader , durch dre Kolonie , eine Breite von 50 Meter «hat , ist mit engge? flanzten Pappeln eingefaßt . Und jeder Weg <mfden Ehacras , ja jedes Feld ist wivder mit den gleichen Bäumen um¬standen. Sie säumen jeden Kanal und jeden Wassergraben. IhrZweck ist ein vielfacher. Sie sollen die Gewalt der vom patagonischenHochland herunterbrmHenben Staubstürme brechen und die jungenPflanzungen schützen , und sie sollen die Böschungen der Kanäle
festigen . Aber daneden ist es auch das Praktische , das zum Anpflan¬
zen reizt . Si « geben Holz , ein wertvoller Artikel in diesem holz¬armen Land - Und als lehten, wenn vielleicht auch nicht einmal be¬
absichtigten Vortleil spenden sie Schatten . Stundenlang im Schatte«reiben zu können , ist sin Genuß, den man sonst in Argentinien nichtlo leicht findet.

Am stärksten ist der Kontrast zwischen dem leichte^ , frischen Grün
des Bewässerungslandes und der gelben, heißen Dörre des übrigenBodens unmittelbar an der Mündung des großen im Bau befind¬
lichen Regicrungskanals bei Contra Almirante Tordero . EinigeKilometer flußaufwärts von der Vereinigung d«s Neuquen und des
Limay , die zusammen den Rio Negro bilden , ist mittels eine - ge¬
waltigen Staudammes das gesamte Flußbett abgesperrt. Von hier
? we !gt der große Regierungskanal ab, der bis Zorilla oder Ehin-
chinales führen und das gesamte Rio Regrotal auf eine Länge vcm
120 bis lös? Kilometern bewässern soll. Diessr Staudamm soll gleich¬
zeitig das Tal vor den gefährlichen Überschwemmungen schützen , die
es bisher von Zeit zu Zeit verheerten und deren letzte im Jahre 18SS
das Städtchen Roca zerstörten. Vollständig wird d«r Schutz vor den
Uebsrichweinmuiigen allerdings erst dann sein , wenn auch d«r Lima?
reguliert ist Allerdings die größte Gefahr ist wohl heute schon ge¬
bannt .

Ein besonders günstiger Umstand ist des Vorhandensein eines
ungeheuren leeren Felsk« ss«lz unweit des Staudammes , di« Eu«nca
Wdal . Ihre Steilwände haben ein Fassungsvermöa»n von üb«
5 Milliarden Kubikmeter, so daß selbst die größten Wassermengen zu¬
zeiten ungewöhnlich großer Schneeschmelze unschädlich hierin abge¬
leitet werden können .

Cordero ist heut« nichts als eine Barackenstadt für die am Bau
beschäftigten Ingenieure und Arbeiter . Aber der Anblick ist wesent¬
lich anders als der sonst übliche . Man har gleich zu Beginn der
Arbeiten Bewässerungskanäle gezogen und Bäume gepflanzt, und
beute liexen die Wellblechbaracken im Schatten eines dichten Haine»
hochstämmiger Pappsln . .Es ist die Zeit des niedersten Wasserstandes, und doch ist es eine
gewaltige Wasserflut , die durch die Schleuse in den unmittelbar vor
d-sm Staudamm abbiegenden Hauptkanal strömt, genug, um Zehn¬
tausend? von Hektaren zu bewässern- Wenioe hundert Meter fluß¬
aufwärts zweigt ein breites , steiniges Bett ab , da? einen natürlichen
Abfluß zur Cuenca Vidal bildet . Man ist augenblicklich noch dabei,dies Bett zu vertiefen. Zwischen dieser Linie und dem K<mal ist ein
Streifen Kulturland . Von Pappelreihen eingefaßt , zieht sich so
grüner frischer Rasen , so blühend: Gärten , daß es inmitten der son¬
stigen Steinwüste fast phantastisch wirkt , umiomehr da der Uebergang
zwischen Fruchtbarkeit und Dürre nicht allmählich «rfolgt . sondern
mit dier Meßschnur gezogen i t̂

Der Rio Regro fließt dicht an der Südgrenze des Tales entlang ,
t«ilweise fast am Fuß der Steilwände des pawgonischen Hochlandes.
Im Gegensatz dazu wird der Kanal an der Nordgrenze des Tales
entlang geführt. Mittels eines Systems von das Tal durchquerenden
Nebenkanälen soll das ganze Gebi«t mit Wasser versorgt werden.
Bisher sind allerdings nur die ersten Zonen mit den Kolonien Pi¬
casso und Lecinda unter Kultur gens»im«n . Trotzdem cm dem KanaL
seit vielen Jahren gebaut wird und mehr als 12 Millionen dafür aus¬
gegeben , schobt sich die «ndliche Fertigstellung von Jahr zu Jahr
hinaus , so daß die Bewässerung d«r mößtien Kolonie „General Roca"
noch immer durch den a ?t«n Gen<iss« nich!»ftska>»al «rfolgt . während
die weiter flußabwärts liegenden Gebiete noch immer vergeblich auf
Wasser wart «n . ^ ^ . .. .Di« Bewässerung erfolgt in der Weise , daß von Nebenkanaten,
den „Secundanos "

. durch iimner weitere Verzweigungen das Wasser
bis zu jeder einzelnem Ebacra geleitet wird . Hier hat der Besitzer
durch ein System von Gräben , den sogenannten „As quias " (wörtlich
..gegen Trockenheit ") selbst für die Verteilung des Wassers zu sorgen.

Vorbedingung für die Bewässerung ist die vollkommene Planierung
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des Geländes . Darauf wird jeder einzelne von As«qui »s umrahmte
Abschnitt oder Potrero durch niedrige Dämm « in Streifen von 20
Meter Breite Ving« teilt . Diese Streifen können nun nacheinander
je nach Bedarf unter Wasser gesetzt werden , indem man die Aseqmas
stcrut und den Damm an der gewünschten Stelle durchsticht.Die Schwierigkeit liegt darin , dem Boden die richtig « Wasser -
meng « zuzuführen . Vielfach hat sich durch et« Zuviel der Grund -
wa ^ spiegel in bedenklicher Weise gehoben . Au » solcher Ueber -
wässerung mag auch dar allzu grohe Wassergehalt und die dadurch
bewirkt « Faidh- it im Geschmack, welche man dem Rio -Regro -Obst teil¬
weise vorwirft , herrühren . An einzel '« n Stellen sind die Folgen
« och schwerer , und eine unachtsame , allzu reichlich« B ' wäflening yat
zu einer vollkommenen Verschlammung des Bodens geführt , die teil¬
weise so weit geht das, man beim Passivren zu versinken droht .

Bor solch versumpftem Feld mögen einem Bedenken beschleichen,
dah die Natur sich doch nicht ungestraft ins Handwerk pfuschen lStzt.
Allein e» sind Fehler , die in der Anlage liegen . Jede » Bewässerungs¬
system erfordert die gleichzeitig « Anlage von Entwässerungsgräben ,
und bei dvm neuen Regierungskanal hat man die » vorgesehen und
gleichzeitig ein Entwässerungssystem gebaut .

Den Eindruck, den da» Bewäsferungsgebtet macht , ist trotz der
Hechnischen UnzuverlLsstakeit größer , als der jedes anderen technischen
Werke » - den -n hier greift der Mensch wirksam und erfolgreich in den
Äruf der Natur ein . gibt dem Lande nicht m>r Wasser, wann er will ,
sondern mit der Bewässerung des Tales ändert sich mvrklich das
Klima , und mit ' hm und dvm vom übrigen Argentinien so von Grund
«ms abweichenden Lebensbedingungen wohl mich der Charakter des
Hier aufwachsenden Menschen . Die schwül« Hitze, die andere Teile
Argentiniens so unerträglich macht , fehlt hieir völlig . Die Nächte sind
«mch im Sommer irisch , der Winter kalt . Statt der extensiven Wirt¬
schaft im übrigen Argentinien ist hier intensiver Betrieb Das Leben
hat hier etwa » von der Enge , abar auch von der Behaglichkeit des
« ltlen Deutschland. Nur ein bitterer Wehmntstropsen ist . daß trotz
der Bemühungen einzelner Deutsch-Argentinier wi« Theodor Ale -
man, , e« vor dem Krieg « nicht möglich war . Intsresie für diesen Land¬
strich zu gewinn « . der wie kein anderer für deutsche Einwanderung
« eignet gewesen wäre . Svute ist das Land fast durchweg in festen
bänden und so teuer , dah deutsch« Einwanderer nur gestützt auf eine

- iapitaNräftige Kolonisationsgesellschaft ihre Ansisdlung wagen
können . ^

Amerika.
Z« Präsidentenwahl .

-- AmstcrdLm , SS . Juni Reuter zufolge hat her Sekretär
Holdings nachträglich zugegeben , dah der Brief Hardings .
in dem di ^ er seine Sympathie für di« irischen Unab -
HSngigkeitsbestrebungen ausspricht , doch echt sei.

-- « mkerdom . Lk . Ttini . Wie an » Tan ffran ?ii « ko aemekdet wird ,
will Präsident Wilson am Mantaa den demokratischen Kon¬
vent telearavbisch von Washington au « eröffnen und per¬
sönlich eine Botschaft an die Delegierten richten .

Die Lage im Gsten.
Das neue polnisch« Kabinett .

— W ' ^ cha», 24. Juni . sDeutsch - Poln . Breffedienst ) . Franz
Grabski wurde vom Staatvchef mit der Bildung des Ka¬
binett « betraut und hat ein fachmännisches Partei ,
loses Kabinett gebildet , in dem er selbst Ministerpräsident und
Finanzminister ist. Minister des Aeutzern ist Sapieha , Krieg s-
minffter Generalleutnant Lesniswski .

Die Spannung zwischen Schweden und Finnland .
>- » Kopenhagen . 2S . Juni . Nach einem Stockholmer Telegramm

teilt das schwedisch « Ministerium des Aeuhern mit . das , die schwe¬
ll sche Regierung aufgefordert worden sei , einen Dele¬

gierten zu ernennen , der an den Verhandlungen über die
Aalandsfrage beim Völkerbund teilnehmen soll. Sämtliche

, Stockholmer Zeitungen sprechen ihre Befriedigung darüber aus , daß
die Aalandfrage an den Völkerbund verwiesen worden sei.

„Stockholms Tidningen " erklärt , dast diese Entwicklung für die
Aalandbevölkerung « inen Fortschritt bedeute . Auch vom
sinnischen Standpunkt aus müsse dieser Schritt begrüßt werden .
Finnland sei nicht Mitglied des Völkerbundes . Es werde trotzdem
« ingeladen werd «n und so die Pflichten eines Mitgliedes erfüllen
können. „Sozialdemokraten " erklärt , die Ueberweisung der Aalands -
frage an den Völkerbund setze Verhandlungen mit den übrigen
Großmächten voraus . Die Aalandssrage erhalte so noch ein « grö¬bere Bedeutung .

Italien .
M »e amtliche deutsche Erklärung auf dem Seeleutekongress .
- - Genua , 2S . Juni . Der Text der amtlichen Erklärung ,die der mit Vollmacht der deutschen Regierung ausgestattete Dele¬

gierte auf dem Internationalen Seeleutekongreh , Wissel , abgegeben
hat , lautet :

»Wir bedauern mit Ihnen die zahlreichen Opfer desUnter -
se « « oot » krieges . den Deutschland in seiner Not unter¬
nommen hat . um sich gegen die Blockade zu vertetdigen . Die
deutsche Regierung hat , ohne im geringsten dagegen zu protestieren ,
sich im Zusatz II des Artikels 244 de» Friedensvertrages , namentlich
durch die KZ 1 und 2 dieses Zusatzes verpflichtet , alle Schäden wie¬
der gut zu machen , welch« durch die Führung des Seekriege »
durch Deutschland den alliierten und assoziierten Mächten und Ihren
Angehörigen erwachsen sind Ueberdies hat die deutsche Regierung
gemksi Informationen , die uns vor unserer Abreise zugegangen sind,die Angehörigen der neutralen Mächte entschädigt , für die ihnen ent¬
standenen Schäden und zwar auf Verlangen dieser Mächte und für

jeden einzelnen Fall , für den wirklich gültige Gründe vorgebracht
wurden . Es liegt in ihrer Absicht ihre Richtlinien zu ändern ."

Frankreich.
Gegen die »neuen Reichen".

ipu . Pari «, 2S. Juni . (Privattel .) Am 27. Juni wollen di« Ver -
einsgunaen der Frontsoldaten in ganz Frankreich einen
allgemeinen Protesttag abhalten gegen die neuen Reichen ,
die seit ISl4 ihr Vermögen erworben haben , während die übrigen
Staatsangehörigen im Felde standen . Es soll ein « scharfe Reso¬
lution gegen die Spekulanten angenommen und mit Millionen
Unterschriften Milletand überreicht werden .

Ans Msast-rothringen .
o. Strasburg , 2ö. Juni . fPrivattel .) Wie die StrahburgerBlät ter berichten , beträgt die Zahl der aus Elsaß -Lothringen au » ,

gewiesenen Deutschen ungefähr SK000 , darunter rund
2S000 Männer , 31 000 Frauen und 36 000 Kinder . Ministerialdirek¬tor Andrieuzr von der Abt . des Innern erklärte , daß vorläufig nochetwa 80000 Deutsche im Lande weilen dürfen .

Eine Denkschrift über die deutschseindlichen Strömungen .
Ottenburg , 2d. Juni . Der als Pionier de » Deutschtum « inElsav - Lothrinaen bekannte Sckrisist - ller uiid Verleger Anton Theo ,dor Stall , der vor dem Tinmarsch d ' r Franzosen in Strasburgwohnte und sich seitdem in Osfcnburg in Baden niederließ , hat bereit »kurz vor Au » bruch de» Weltkriege « eine Denkschrift über die

deutschfeindlichen Strömungen im Reich » lande her -
au «geaeben . Diese kuliurhistorische Schrift , die vor der Revolution bisin den höchsten Regierungsstellen rege Beachtung gesunden batte , be ,weist un » die unumstößliche Tatsache , daß die altelsässischen K . eise,besonder » die Gelehrten . Schriftsteller und Lehrer auch vor l87 <Z stet»auf deutschem Boden standen . Die eigentlichen sseinde de « Deutsch¬tum » und der Regieruna waren unier den Renegaten nltdeutscher Ab-fwmmuna der verschiedenen Konfessionen zu suchen. Diese al » Patent ,elsasser und Welschlinge austretenden Elemente , wie W e t t e r l e ,Mal » lL>ansi >, Boll , Bucher , Vlumentbal . Weil , Langund andere , verhetzten die Bevölkerung unter d .ilischer Verwaltung .Durch diese Denkschrift und mittelst zahlreich gesammelter Unterschrif¬ten . die der Verfasser mit verschiedenen Eingaben an die Bundeskürstenund MeichSbebörden richtete und den notwendigen Anschluß de » Reich« ,lande » an Preußen , Bayern und Baden begründete , wurde bekanntlichim Jahre lS17 die strage aufgeworfen . Elsatz - Lotbringen bei Beendi¬gung de» Kriege » an die drei deut chen Nachbarstaaten anzugliedern -St oll geht bei Begründung d-urch verschiedene elsäMi' che Schrift¬steller und nach reifer Erfahrung über die DenkungSart der einbeimi -schen Bevölkerung von dem Grundsätze au » , dak nur eine Angliede -rung der B . vSlkcrunn in deut !cl>e und ruhige Dahnen lenken könnie .da nur auf diese Weise den Setzern und Sckürern gegen alle « Deutscheund die Regierung da» Handwerk geleat sein wurde . Er begründetdie» noch besonder » damit , datz die einheimische Bevölkerung sich alleinvon den verh >tzenden und am französischen Solde stehenden Elementennicht lo« machen könnte , weil oen meisten Bewohnern die nötige Charak¬terstärke und politische Reise fehlten . Bei Beirachtung all dieser inter¬essanten Momente , die jedermann ein Bild über die tatsächlichen Ver -baltnissc in Elsak -Lothrmaen g.ben . kann diese » Werk nur angelegent .lichst empfohlen werden .

Au ; der neuen deutschen Negierung .
Di « Reichsprästdentenwahl .

D Berlin . 2«. Juni . fPrtv .- Tel . ) Reichspräsident Svertrichtet « an den Reichskanzler Lehrenbach folgende » Schreiben :
»Nach Par . Z de» Gesetzes über die Wahl des Reichspräsidentenvom 4. Mai IS20 hat der Reichstag den Tag für di « Präs i -

dentenwahl zu bestimmen . Ich bitte Sie . Herr Reichskanzler ,veranlassen zu wollen , daß der Reichstag deu Wahltag alsbald be .stimmt .
Rücktritte.

Berlin , 25, Inns . Der bisherig « Minister des Auswärtigen ,wird sich nun seinem schriftst . llerilchen Berus widmenund ein Buch über die Abstimmung in Schleswig und die damit zu¬sammenhängenden Prqbleme schreibst! - Dann gedenkt er bei dennächsten Wahlen in seiner Heimatprovinz für die Sozialdemokratieim Reichstag zu kandidieren . Breuer , der bisherige stello , Presse -
chef der Reichskanzlei , wird sein Abschiedsgesuch einreichen .Ihm oblag vornehmlich dt« Vertretung tv , inneren Politik der Re -
gierung . Nach der Umbildung von Koalition und Regierung fürchtetBreuer , nicht mehr dns Vertrauen aller Koalitionsparteien zu haben .Auch Ministerialdirektor Ulrich Rauscher wird voraussichtlich ,obwohl Fehrenbach ihn neulich ersucht hat , auf seinem Posten zubleiben , wohl demnächst ausscheiden . Rauscher will sein Ver -bleib . r von einem einstimmigen Votum des neuen Kabinetts a.b-
hängig machen , aber so einmütig wird seine Anhängerschaft im Mini¬
sterium kaum sein.

Dr . Maver Botschafter .
TU > Basel , 26 . Juni . In diplomatischen Kreisen verlautet , der

deutsche Geschäftsträger in Parts . Dr . Mayer , w « rd «
binnen kurzem den Rang eines Botschafter » «rhaltrn .

'

Um den »ehnproz«ntigen Steverabzug .
- - B « rl i n. 2«. Joni . Wie da » . Berlin « , lag . blatt « »erschttt .

ist im Reichstag »in int « rsrakti » nell « r Initiativ¬
antrag eingegang «n , der di « Regierung aussordert , die Sistier¬
ung de» z « hnprozeatig « n Lohnabzuge « anzuordnrn .D . Berlin , 26 . Juni . sPriv -Tel . ) Wie zu erwarten war , wirdder lk > pro » « ntig « St « u « rabzug vom Lohn d«n neuen
Reichstag in den ersten Tagen seiner Tätigkeit beschäftigen . Die
außerordentlichen Schwierigkeiten , die sich aus der ungenügendenVorbereitung dieler einschneidenden Maßnahmen ergeben haben ,haben die Deutschnationalen ^um Einbringen eines Antrages ver¬

anlaßt , der Reichstag möge die Regierung ersuchen , die Bestimmun ,
gen über die Erhebung des Lohnabzuge » sofort zur Prüfung vorzule «
gen und bis »um Abschluß dieser Prüfung durch da » hohe Hau » dt?
Einziehunz der Steuer vorläujig auszusetzen .

' « -

D . München , 26. Juni . fPriv ^ Tel .) Nach einer Mitteslmrg
des Abgeordneten Hiller ist ein Reichskommunalister » » « «
gesetz ausgearb « itet word «n , da » dem neuen Reichstag zugehe »
soll, für da « der Minister de, Innern Koch verantwortlich zeichnet

Ein Unfall de» Grasen Westarp .
D . Berlin , 26 . Juni - lPrivattel .) Beim verlasse « eW«R

Straßenbahnwagens in der Nähe seiner Wohnung kam der Abge¬
ordnete Graf Westarp in den gestrigen Abendstunden so unglücklich
zu Fall , daß er sich «ine Sehnenzerrung zuzog , dt« ihn flitz
einige Zert der Erfüllung seiner parlamentarischen Tätigkeit entzi- hd

Ans den Abstimmungs-Gebieten.
Aus Danzig .

WTB . Danzig , 25. Juni . Seit gestern befinden sich die Haf » »
arbeiter im Ausstande . Die Ursache soll in d«r Vrrhaf «
tung zwe > « r A r b e i t e r . die im Hafen gestohlen haben sollen »
durch die Sicherh « ttspoltz « t liegen . Die Arbeiter haben dt « Zurück¬
ziehung der Sicherheitspolizei aus dem Hafen verlangt , was vo» d« !
Behörde abgelehnt wurde .

Aus Oberschlesien .
TU . Beuthen , 26. Juni . lPrivattel . ) Bei einer Feier de? Ort »-

grupp « k>eimattr « uer Obers ch lasier wurden von polnU
scher Seite Handgranaten in den Saal geworfen , ohne
jedoch Schaden anzurichten . Die flüchtenden Deutschen wurden von
den Polen verprügelt und zum Teil schw « r verletzt . Zu
ähnlichen Szenen kam es in Karf . Es handelt sich um ein plan -
mäßiges Vorgehen der Polen , um Versammlungen der
Heimattreuen Oberschlesier zu verhindern .

Vermischtes.
WTB . Stettin , 25. Juni . Der Landrat des Landkreises Stolp

(Pommern ) teilt mit : Der Tarifvertrag mit den Landarbeiter »
ist am ?4. Juni zustande gekommen . Barlohn für Streiktag «
wird nicht bezahlt . Auf über hundert Gütern ist die Arbeit am
24. Juni wieder ausgenommen worden . Wegen örtliche «
Streitigkeiten ruht die Arbeit noch auf fünf Gütern . Der Krei « ist
ruhig .

--- Paris , 26. Juni . Di « Polizei hat drei Großhändle «
in der Markthalle verhaftet , die Telegramm « und Brirs « an ihr «
Lieferanten gesandt hatten , um Sendungen an Fleisch , Gemüs «
und Früchte zu unterbrechen , damit der überall sichtbar «
Rückgang des Preises unt « rbund « n werde .

Die Unrubeu in Württemberg .
WTB - Stuttgart , 26. Juni . In Seidenbeim , wo seit d«Teueruna «demonstratisn am letzten Dienstag ungesetzliche Zuständeherrschen , rückten heute lrüh Anleitungen der Polizeiwebr undd ' r Verk hrSwcb : ein unk s>e etzten die Sladt . Die Äauvträdel «»

sührer de » Äktio»au »sckufse » , der von der Arbeiterschaft eingesetztworden war . wurde in ?>akt genommen . Ueber die Stadt ist derAusnahme , ustand verhängt worden . Die Auslieferung der nachder Auflösung her Einwohner 'vebren an einen Teil der Aibeiterschaitverteilten Wnssen wurde " i , heuie mittag 12 Uhr verlangt . Di « L»b' iterschaf , streikt sei ^ MIttw ' ch ,

Briefkasten.
(Anfragen können nur BerMNcbttsuna linden , wenn dte lautend « « de»»»»menl»-Ou » «un«, und 40 Ä >Ur Porio -AuSgadcn betgeltigi werdeu.)

R a>. . Iiler . Die WertNeigeruna der Vacdlerlrazatts «gidi dem Vervdwter keinen ttllndigungZuruiid , der scdr » Uta> ad«»»Ichll>gene Vacknvcrirag ist di » »um Ende der Pachi »cil emzudnlien . <47d>Nr , l00. Da » Gc «.- u . v - r -Biai » lieii bei allen eilcnliicdrn vevdrd «»aul . «47«)
H , « . iiier Sieuervtltchi rt » te< It«b nacb Einkommen und vermö¬gen. .Iclwunkt der RNckkedr au » NrtegsacfanaenlSxift glelKgülti« . l478 )S il , L . Handeltcrlaudnl » In 5»drem N?all nur mtt AuM» »mung ?ldrer voraetedten BcbSrve dur « da -Z Bciirltanil <460)R . Z0 , Mapgcdend I»r da» R c i ch « n o i o p s e r isl der Zt . De». lSlkVermögenMerechnung aul dielen Aetlviinll »v»0 Mt , abgadentre ». von wei»lerem vcrmigen gcliattelte Beträge von IVA an . im miigeteUieii Fall all «St« Mark l4SN
k? , v In D. Dte Früchte an den iiderdSnaenden « efte »aebdren dem Vaumtwenttlmer . der Nachbar hat ein Anre«In aus den Ueder»lall . SerÄderragende Aweiae. die lein Eigentum deeinlrachligen . lann derNachbar bel ^iiiai verlangen <48S>S I» Wenden Sic NS ml , ?N>rer ErblchaIISang « l « ae » > ettan einen NecktSanwali , die Anfrage IN u> nnvoNsiiündlg <4SZ>L D , In M , Die R II S g a d e de« G e l ch e n I c « isl au » gel « iofsen , («SOFrau R v . vier Dai neue ve ? Iorguna « aelc <> ist Ich»,, i,Zeraf, getreten , Nübere« erfabrcn Sie nach genauer Darlegung Nbre» Falle «durch da» verforaung «aml ,« l00 Der MIeIer da , auch wiidread leiner « dwelendeU Nr dt«adwechiclnde Tr -Vvenreinigiina »u loraen

^ » l<X>. NSbere» Uber GrundNlick ». und ivachtw « r « dun »da« Kriindbucham» KarlSrnde« , « <d dier . BriefenachMo » kau wegen der »oltlllchen UnNche«.detl At, von der Bei !>rder,mg autaefchloffen , « SMW » , In « ,P reite aedrauchier Klaviere te »ach dem So -drauchlwert das 5—IMache de; Irtiberen WericS
« « erkauf Ander , nicht « an der V a ch i , Kllndigung intvla «verknufz IN nicht vorbehalten , dader nicht mSalich ,Frau « s . . bier ?N> ein Sdeaalte allein Itir fchulvig erNiirt. tokann der unsckn ' kdiae "Teil S « e n k u n a e n . die er ldm WSdrend de« Yrant »N^nde» oder wüdrend der ? de gemach , da, , wtdernilen , Nm Uedrlaen « » »-e In a n d e r f e « „ n g der Gemelnfchal, und e»riatz de» Eingedrachten. « >»», Ieb»ng eine» Rechtsanwalt « erforderlich

^ ^ 5" !̂ « nNelluna Ungelernter de, der Sa »-> « - M arin e « >.« unl , durch die Rdedereien in » amburg -der
VZ W In » ..D , Da » Velen der Trepp « kann nach dem Miewev»trag verlangt werben

^ ^ »lalsi 'ng ,«r gewerblichen Stellender »miitlung Gesuch an da « , i>f, ? ndige Yc«IrkSam , de» ZZodnort» . <«S4)

i

Theater, MnnK und Wissenschaft .
II Mannheim , 2V . Juni Frau Legationsrat Dr . B » miller

S«b . Lanz hier , hat aus den Sammlungen ihres verstorbenen Gatten
«ine umfangreiche und sehr wertvoll « Kollektion von natuv -
« nd völkertun dl ichen Gegenständen aus Afrika und Asien
der Stadt Mannheim als Geschenk überwiesen . Besonders hervor
zuh«b«n ist ein prachtvoller , holzgeschnitzter und tauschierter Buddha -
t« mpel .

) ( Keid «l»«rg . 24. Juni . Prof . Dr - Panzer wird zum 1 . Okt ,
wieder an die hi «flg« Universität als ordentlicher Professor für ger¬
manische Philologie zurückk«hr «n.

<I Heidelberg . 2S . Juni . Zur Gründung « ine » Instituts zur
Erf « rschung de » Eiweiß st osfs ist der Universität Heid « !-
t «rg »»« Friß Behring « ! in Biel « s« ld eine halbe Million
Mark zur Bersügnng gestellt worden . Die neue For ' chung »anstalt
ist zunächst an das physiologische Institut der Universität Heidelberg
angeschlossen . Nach dem Willen d«s Stifters ist sie d« » L «itung d«s
Geh . Rats Prof . Dr . Albrecht Kessel unterstellt , von dem die An¬
regung zur Gründnng ausgegangen ist. '

». Freiburg , 2S . Juni . Die Chemiker der Universität
Fr « tburg habe « sich z« einer organisatorischen B « r « intgung
zusammeng «schloss «n . D«» Ziel derselben , ist , tm Einvern « hmen mit den
Dozenten eine Vertretung der wirtschaftlichen und fachwissenschast »
lichen Inter « ss«n a«genüb «r den akademischen Behörden und der
Oeffentltchkeit z« bilden . ^

Badisches Laxdestheater in Karlsruhe«
ich- K« l«»»h«, « . Juni . „Das schöne Fest Johannistag " li «ß

« « diesmal nicht, «vi « «» s«nft wohl , einem schönen Herkomnren ent¬
sprechend, üblich war . in einer Aufführung der „Meistersinger " die
Aanze süße Lebenssülle dieser Jahreszeit empfinden , wie sie in diesem
löblichsten musikalischen Lustspiel eingefangen ist ; es brachte vielmehr
Ubschi«t »«stimmung in unser Landestheater : Al » Figaro in Rossini »
Kartier von Sevilla ^ verabschiedet « sich vorgestern Benno
Ziegler , als Undine in Lortzing » romantischer Zauberoper
(nachdem die zxrst angekündigt « „Mignon " hatte abgesetzt werden
« üsse ») gistern Elisabeth Friedrich vom Karlsruher Publi -
kmn. Di - Sutz« «» Umstände an betdil » « beut « — dichtbesetztss

Hau », sichtlich gerührte Stimmung , endlos « Beifallskundgebungen ,reich« und prächtige Blunrenspenden — bewiesen , daß der Verband
uns« r «r Oper in den scheidenden Künstlern zwei besonders beliebt «
Mitglieder verliert . Dies« Beliebtheit hat in ihren ausgezeichneten
künstlerischen Fähigkeiten und Leistungen ihren guten Erund . Ein «
schön« , gut gebildete und behandelte Stimme von warmer , männlichdunkler Färbung und ausgeglichenem Wohlklang macht B « nno
3 i « gler zu einem berufenen Vertreter des bel canto , der mit den
verfchi«d «nartlg >ft« n Partien au , dem Kachg« biet d« ? lyrischen Bari¬
ton » st «t , wohl geformte und geschmackvoll gepflegte gesangli 'be
Gaben bot . Daß sein Organ auch Kraft und Fülle genug zu ein -
dringlicher dramatischer Charakteristik besitzt, zeigt « erst kürzlichwieder sein ungemein wirkungsvoller Alberich im . .Siegfried " . Auchden Darst « ller zeichneten besonder » schätzenswerte Vorzüge aus : natür¬
liche Laune . Beweglichkeit , Sicherheit und Gewandtheit des Auf¬treten » . elegante Bewegungen , auch hier dte Fähigkeit , sch- rs gezeich¬nete Ehoraktergestalten eindrucksvoll zu prägen : ich erinnere beson -
der , an seinen Simeon in ..Joses in Aegypten "

, an seinen Alpen -
könig in Leo Bloch , ..Rappelkops "

, Sein Figaro im ..Barbier "
, voll

sprühender Laune und lieben ^ vürdigem Humor , mit allen bestricken¬den Tönen stimmlichen Wohllaut « ausgestattet , gab noch einmal ein
n»«chlgerund «tes Bild der reichen Fähigkeiten de, Künstlers , die uns
stet» in angenehmer Erinnerung bleiben werden . Die frohe , belebte
Stimmung , die von Zi «gler » Figaro ausging , erfüllt « auch dte übrige
gesamte Aufführung de» anmutigen . In allen Lichtern feiner musika¬
lisch«,, Komik schillernden Meisterwerks Rossini », die von Alfred
Lorenz mit lebendiger Rhythmik und beweglicher Dynanrik musi¬
kalisch geleitet wurde . Trotz einer schweren seelischen Hemmung ,die der hochgeschätzten Künstl «rin herzliche Teilnahm « zuwandt « , gabFrau vonErnst dank Ihrer bewundernswerten Fähigkeit , völlig im
Ernst d«s künstlerisch «» Gestalten » aufzugehen , die Rosine ntit bezau¬
bernder Anmut und virtuoser gesanglicher Bollendung , dte in der
Einlage im zweiten Akt einen wahren Triumph feierte . Helmut
Reugebauer war ein in Spiel und Gesang ganz charmanter
Almvviva . Fritz Han < e . der auch di « Spielleitung recht verdienst¬voll führt «, « l« Variola » nd Karl Gi » l « » al » BMio kMich .

Als Undine stand Elisabeth Friedrich zum letzten Mal «in einer Opernroll « auf der Bühne unseres Land ?stheater » . Als st«
sich vor vier Iahren al » Adele in der ..Fledermaus " hier vorstellt «,nahm die junge Künstlerin durch ihre frische, angen «hm« Stimme , dt«Anmut ihrer Erscheinung und ihr offenkundiges natürliche » Spiel¬talent und Bühnentemperament für sich ein ; in welch' erfreuliche «
Entwicklung ihr Können sich hier entfalten würde , lieh sich damal »
nicht ahnen . Dies zeigte sich zu

'
ehend » in der Durchbildung und Festi¬

gung ihrer gesanglichen Fähigkeiten , denen unermüdlicher Fl « itz eine »
ausgezeichneten Schliff zu geben wuhte . prägte sich aber am deutlich¬
sten tn der erstaunlichen Vielseitigkeit de, Gestaltungsvermögen » au »,die das wesentlichste Merkmal in der künstlerrchen Persönlichkeit
Elisabeth Friedrichs ist. G« b «n auch Anmut , Sch« lm « » i , natürlicher
Humor und liebenswürdiges Empfinden ikiren Leistungen in ihrem
besonderen Fachgebiet als Soubrette in Oper und Operette immer
wieder eine besonders anziehende Note ( als vorzüglichstes Spiel wird
ihre Fiametta tm „Meister Guido " dauernd tn unserer Erinnerung
bleiben ) , so lies> die zunehm « nde Vertiefung ihres Wesens , die wun¬
dervoll « Entfaltung « ines echten und warmen Gefühls , eines innig
beseelten Gemüts , sie mehr und mehr auch für die Verkörperung vo»
Rollen geeignet er 'cheinen , dir in ein andere » Gebiet hinüberweisen .
Es wäre erfreulich , wenn die Märchengestalt der „Undine "

, die sich
die Künstlerin für thre Abschiedsvorstellung wählte und die sie wie¬
der mit allem Zauber innigen Gefühls erfüllte , als eine Vorbedeutung
dafür angesehen werden dürste , daß Elisabeth Friedrich der Oper doch
nicht ganz verloren gehen wird . Ihre Rückkehr zu einem Gebiet künst¬
lerischen Wirkens , für das sie durch so schöne Gaben besonders be¬
fähigt erscheint , würde hier mit besonderer Freude begrübt werden !
Da » konnte der Scheidenden auch der ungewöhnlich herzliche Beifall
gestern b« weis«n . Die Aufführung der „Undine " nahm , von Dr . Han »
Rohr mit gröbter Hingab « in schöngeschwung «n «n musikalisch«« Li-
ni «n geleitet und rythmisch und dynamisch aufs feinste belebt , i»
übrigen de» schon früher hier besprochenen wohlgelnngenen Ver¬
kauf. E . Sch .



5 » » « » . « «» « l »» . « »» » »» » » » . z » > a »
W -M

'
U -

Aus dem Staatkanzeia « .

Rechic und die AmtSb - ieichnung eines ordenrlichen Professor » an der Unt-
Deî ttdt Freibura zu verleihen .

Da « Ministerium de« Kult « » und Unterricht » bat unterm 1». Juni
d N den Gewerbelehrer Albert Baur an der Gewerbeschule in Mannheim
»n aleicher Eigenschaft an tene in flsreiburg verlebt .

Da » Ministerium des Innern und da». « rdeitSmtnistertrnn haben
vntcrm 22 . Jim « d . I . den VerwaltungSsetretSr Karl Singer in « arl »ruhe
zur Landesvers icherungsanstalt Baden verlebt .

Aus Kaden .
' -!? Karlsruhe . 2S. Juni . Dem vom Landtag beute gebildeten
EHulauSschuk gehören an : von der Zentrumlsraktion die Slbgg.
Wiltemann . ftrl . Rieael . Rockes Martin . Sanmann und Dr . B>rnau . r :
von der sozialdcwokratisch .'n s? rak !ion die Ab« ,. Strohe ! . Weikmann ,
Dr . Kraus Königsberger. stehner und Mai «r .S .' »d« lbera : von der
demokratischen Fraktion die Aba" . Dr . Gotbrin . D . Soldermann . Ihrig
und Stork und von der deutschnationalen Fraktion Abg . Karl .

— Karlsruhe , 25 . Juni . Das von der Landessynode beschlossene
kirchliche Gesetz über di« den Geistlichen fllr kirchliche
Amtshandlungen zustehenden Bezüge ist nunmehr
verkündet worden und in Kraft getreten . Das Gesetz bestimmt die
Möglichkeit der Ablösung Weser Bezüge durch eine aus örtlichen Mit .
teln zu gewährende Entschädigung Diese soll in einer jährlichen
Rente bestehen , deren Höhe der .EM ? der Gemeinde und der Z hl

Amtshandlungen ents?r :cbt : in kleineren Evm - inden . die nur bis
5IX> Seelen zählen, beträgt sie Mark 200 . in griHoren fllr se ange.
fange "«? SM Sexlen wei 'sre Mari 200 . Hn Gemeinden mit mehreren
t^ fstlichen wird die Summ? unt 'r die Bezugsberechtigten aleichmä ^ g
rc -teilt . Nach der Ablösung dürkn von den Geistlichen kein« Gebüh¬
ren " nd Geschenke mehr angenommen werden - von örtlichen Eemein-
5eknss.' n dürfen Gebübr«n nur dann nhiben werden, wenn die
Amtshandlung im Hause oder bei Nichtg ?mei ndegliedern erfolgte.

Badische Chrsnik .
dt. Mannheim . 25. Juni . Das Reichsschatzministerium hat der

Stadt Mannheim , nachdem das Durchgangslager aufgehoben
worden ist, die Baracken zum Preis von etwa 5 .7 Millionen Mark
angeboten. Die Stadtgemeinde mich bei der hohen Forderung von
einer Erwerbung des ganzen Lagers absehen , ersucht aber , ihr die
bereits zu Notwohnungen ausgebauten Baracken und tv Lazarett -
baracken sowie die Desinfektionsanstalt auf längere Zeit mietweise zu
überlassen. In den Baracken sollen weitere Notwohnungen eingerichtet
werden . Die Umbaukosten fllr eine Barocke mit 4 Zwei - und ö Ein¬
zimmerwohnungen betragen 12V Ovo Mark.

dt. Mannheim , 25. Juni . Der Stadtrat tritt dem Vorgehen der
Stadt Karlsruhe wegen al « >aldigtr Aufhebung der Zwangs¬
wirtschaft fü >r Fleisch bei und wird bei der Rcgi -rung
dieserhalb vorstellig ver ^ n . .

ii . Mannheim , 24 . Zum . Nach dcm 1 . Fortbildungskurs fuc
Lehrer an Fortdilvungsschulen ( in Karlsruhe abgehalten ) bega n
vorgeste »), ein solcher von6Woch .'n hier ander Handelshochschule mit
M Teilnehmern . Es unterrichten Beamte î s Krei ?schul ^ mts und
Professoien dcr Handelshochschule . Physikalische und chemische ll . bun -
gen finden in d«.'r Lcssingchul « statt . Da nur ein geringer Teil L«r
Bewerber zug '. lassen wurde und der zukünftige Unterricht an der
allgvnieiinn Fortbiloungsschule wesentlich m - hr als bisher erso.' d 'rt ,
wird wohl noch in diesem Zahre e-in Z Kursus nötig werden. Man
hört er soll >n den grotzen Ferien sw ' tsinde-n .

dt. Mani .hrim , 25 . Zun ! . Der Wucher mit Kirschen gab
wieder Anlah ZU einer lebhaften Aussprache in einer Bersamm -
lung im Hausfrauenbund und wurde in einer einstimmig
gefakten Entschl ' ehung der Wunsch ^ m Ausdruck gebracht , das, nach
einer gemeinsamen Beratung zwischen Erzeugern . Händlzrn und Ber,
braucliern von der Regierung ein Erzeugergrundpreis festgesetzt wird
um dem du-ch den direkten ll<bsrganq von der Zwangswirtschaft ur
freien Wirtschaft verloren gegangenen MMtob für c Angemessen¬
heit der Dreis« wieder gewinnen . Gegen übermäßig« Uederschrei -
tungen dieser GrmU'preise soll das Wucherge .' icht eingreifen. Die
E ! n fük >ru » g des Brennverbots wurde dringend verlangt ,
A s wirksamste » Mittel zur Bekämpfung des Ol>'tivuchei.s forderte die
V '" aminlung einstimmig den Käuferstreik. — Die badische Lbstver»
v - " na . V^rteill '.ngostellc Mo nheim. hat den Preis für Kirschen
a : z Mark hergk>ois:t?t . wahrend in Lu^wigzhnsen g stern durch
Sc»" bleute die Kirschen «l1 .S0 Mark das P 'u".d verkauf» wurv -n.

Walldorf, 25- ?uni. Di « Enthüllungs'eier der Gedenktafel
für die gefallenen Länger des Gesangvereins „Germania " am letzten
Sonntaa gestaltete ftw ^ ' uem eindrucksvollen Gedächtnisakt . Nach
- tticm einleitenden Orchekterstücke und dem Chor „Stumm schiäst der
Sänger " gedachte der Vorsitzende H« n Hartmann in bewegten Wor¬
ten der Gefallenen. Das sich der Feier anschließende Konzert bot
den zahlreich erschienenen Zuhörern sowohl in den LciAingen des
Cbores als auch in den Darb etungen der Solokräite ungewöhnlich
hohe Kunst. Der Thor verfugt über gutes Stimmaterial , dini man
die gute Schule des Chorleiters Pol e n s ky anmerkt. Tin F äulein
Grete Keller aus Karlsruhe machte man die Bekanntschaft
einer talentvollen Sängerin mv guter Schule. Ihr prachtvoller So¬
pran ritz die Zuhörer zu sturmi,ch «n Beiiallsbezeugungen fort . Auch
die Instrumentalvortrage der Herren Schilling sEello) und P o .
lensky sViolinel aus Karlsruhe fanden ungewöhnlich starken Bei¬
fall . Am Klavier bezeugte Frl . L. illi Krämer ihre hohe Kunst als
feinillhlige Begleiterin . Zn dem neckischen Lied „Mer sitzet unter
Aepielbäi m" vereinigte iich der Chor mit dem Orchester zu einem
harmonischen Abschmk de» Konzerts ." Mosbach. 26 . Juni jährig ? Zöhnchen des Bäck^rme -sters
Wilq . Jung stürzte von der Scheuer auf die D.'nne und w .. r
sofort tot . . . . . .

V. Aus dem Tchtvarzbc ' chtiu , Z4 Juni . Di « R ^pszrnte ist In
vollem Gange. Der Er rag ist gut , überall der Ra »6 gut st?ind.
»- Auch mit der Beerenern .e begann man. auch sind hi» gute Er¬
träge , u verzeichmn

Baden -Baven , 26 . Juni . Di « Zahl der Kurgast « betrug bis
L5 Ilini 24098 .

, t Emmendingen . 25. ^Zuni . Der Kommunalverband Emmen¬
dingen gibt bekannt , do^ Brot voraussichtlich nicht mehr, wie
vor einigen Wochen , in geschmacklich schlechter Belchafsenheit zur
Ausgabe gelangen werve^ va man mit den Zufuhren vom Aus¬
land nunmehr bis zur nächsten Ernte versorgt sei.
. st , Nrellmra. W , Illing r b a d , s ch e B l i n d e n v c r e i n hielt
hier steine 4- e M ' t al , e d e r v r s a m in l u n g ab - Die
Kibl ner Vlinkenmttglicdcr m Baden is> aus 400 gestiegen . Im übri¬
gen n boren öem ^ crnn 4 >̂zo , ahknd > Vutaliede . darunter 142l Ge .
memden und sieben « reiie cm . VerkansSgenossen ckiaft
der Blinden wirkte s«aen» reich. doch ^ ^ das Sauiva werbe der Blin -
d -' ndik Korbwi untcr obsto ! smanneI zu leiden . Der Kassen-
aliichliitz ist ein b' kr Agende vin Ansgaben kür 1NL0 wurden 37 3M
Mark >v . den ck -1« m eŝ tzt ^ ij , a„ k der Tagung hervorgeho -
b n wurde, iit in Ba

^
iIen Blanden die Tar - kür ihre Sunde

erlassen worden D' c ^ ' n ^ N' ? ' !ckzf,i ^ ,ng, . und Ver?orguna»anktal«
Yr^ bura - M , ',r,e . t ^ r e .b ! !^ „ nd W männliche Insasse .ev. Waldkirch . 26 . N^ ni. Kürzlich sgnd hier bie e r st e Tagungder evan ^ Arblteritinenv .' reine Badens statt. Solch«-
Bereine besteh« ' ' »U . ssghrnau. Lörrach Emmendingen
Waldkirch . Lakir. K^rlSnih ? und WieKioch, Diese hatten all « ihre Ver.
treterinnen Kierbee ge ' chlai wo ssx Unterkunft unii > Vervkle -
aung fanden; -luei .d" .n oe » Freundinnen junger Mätzchenhatte eine Bkrtreter ' n aeschicki Di« Verhandln,ig >n wurden Sam « .
tag» durch ^ ine

^
^ b

"
n e r gehaltene Andacht eröfs .

net. Nach kiirzer Be ^ rntzima duich d,e « er inSsekretärin ?? rl . Sp e n g-
g

^
e r hielt .̂rl - K

^
ü h I .^» ^ «den

^ d,« Vorsitz nde de , säMschen San -
detverbande» und deutschen G iamtverbandeS einen
Vortraa über .̂ weck und -U,f-zn5e ein ? » Land verbände » . Sierauf
»rfoläte die Driinduna ^ s bnd ick'ei, Landesverbandes . t>ie Ssukit llung
dex Statuten und die Wahl de» Vorstandes. Weiterhin wurden An -
trage der Vereine ü^ . ^ ^ . / ^ckmiittaa brachte den Lehrgang zurEinführung in kie ^ «^ ' ^ b ' it . Svengler sprach über
Form u . Inhalt '^rl . v. Du nge rn -ftreikira über
die staatShiirnerliche " ndsoiialeTchurung der verein »mitgli,d «r undwas die Arbeiter,n vom B rs.cherungiw. sen » nd de -, öffentlichen Wohl -
sahrtspkleae wissen foll . ^ en n hlilwvllen Vorträgen folgte eine leb¬hafte « u»lt>rnche, die noch manch - ?,nr --gnno brachte , « m GamStagabend waren die ftestgäste und ^ der eval . Gem inde , ueinem stimmungsvollen ffestatvnd vereinigt . Am Sonntag morgenwar FestgotteMenit . darauf tolgte der 2- Vortrag des Lehrgangs Sri .

Kühl sprach über die Mitarbeit der Arbeiterinnen« reine «m der reN .giös- sttilichen Erneuerung unseres Volksleben ». Bei herrlichem Wet¬
ter führte nachMttag» ein Spaziergang Gast« und Einheimische auf
die Kastelburg, dort hielt am Naswlab Pfarrer Kühner noch einen
Vortraa über den Führer auk sozialem G biet. Friedrich Naumann .

»t . Lörrach , 25- ? »ni . In einer Vertreterversammlung der Land¬
wirt « des Bezirk» Lörrach in Kandern wurd« bezüglich der Ge .
tr « ide - Zwang » bewirtschaftung g«a«n die Angabe de,
Erntofläche protestiert , welch« kürzlich von der Regierung angeordnet
worden ist. Die Landwirte erklären sich bereit , alle » versügbare
Brotgetreide durch ihren Verband direkt an die Verbraucher-Organ<-
sation abzuführen, unter der Bedingung . das> leitgeinätze Preis« be¬
zahlt würden und di« Rationierung für die Erzeuger selbst aufge¬
hoben wird . Ein bäuerlicher Vertreter aus dem Amt Müllheim er¬
klärte. daß die Landwirt « des ganzen Bezirks Müllhoim sich di«?nn
anschließen .

Frohes Vanöern
innig «» Genieß «« mib Verstehen all ber Schönheiten unsere,
badischen Heimatlandes spricht aus allen Schilderungen und
Erzählungen unserer Wochenschrift

„Volt und Heimat ."
Der ständige Preis für dl« best« Driginalarbeit auf

landschaftlichem , geschichtlichem und kulturgeschichtlichem' Geb ete getreu unserem Programm hat schon manch herr¬
lich« Perle echt basischen Volkstums zu Tage gefördert und
mit uns begrüßen ein« groß « Zahl von lesern di« damit
verknüpft « Hebung des Volk - und Heimatgefühls .

Wer sich ;ur innerlichen Gesundung frei machen will
»on den Schlacken d«s Alltages wird die gemütvollen
Schilderungen freudigen Herzen » in sich aufnehmen .

Zum Viertelsahresbeginn sei allen Freunden u . ? Srd«r«rn
badischer Eigenart d«r Bezu der 2 mal täglich erscheinenden
„Badischen Press «" mit d«r Beilage „Dolk und Heimat "

empfohlen . Bestellungen nehmen unsere Boten , Agenturen ,
di« Briefträger und all « Postämter entgegen .

Aus der tandeshauptstadt .
Karlsruhe . LS. ?iuni >920 .

Di « Beteiligung d«r Stadt an der Handwerker - Baugenostenschast .
H Als der in den letzten Kriegsjahren bemerkbare Mangel an

Wohnungen sich in seiner ganzen furchtbaren Deutlichkeit nach
Kriegsichlutz zeigte, wurde in Karlsruhe auf Anregung von Bau¬
handwerkern u . Baugewerbetr ^ ibenden u . unter leitender Beratung
der Stadtverwaltung die Gemeinnützige Handwerker-Baugenossen¬
schaft Karlsruhe , e .G .m . b .H ., gegründet , die die Aufgabe Hai . Wohn¬
häuser zu erstellen, um diese miet - oder oerkaussweise an Dxiiie
überlassen. Es war schon da nals klar, das? die Beschaffung der
nötigen Baustoffe und die Errichtung von Wohnhäusern bei den
schweren Erschütterungen und Stockungen unseres Wirtschaftslebens
aus solche Schwierigkeiten stoßen wird , das; die Ausgabe der Woh-
nungs «rstellung aus Jahre hinaus von dem privaten Vauunterneh -
mertum nicht mehr gelöst werden kann und auf Staat und Stadt
übergehen mutz. Das Genofien ĉhaftsstatut bat daher auch vor¬
gesehen . dak autzer Bauhandwcrtern und Baugewerbetreibenden und
autzer Einzelpersonen , welche für dLn Zweck der Handwerker-B
Genossenschaft Interesse haben , auch

'
Körperschaften des öffentlichen

Rechts beitreten können , wobei an eine Beteiligung der Stadt Karls¬
ruhe gedacht war . Infolgedessen hat das Statut ver Stadt folgende
Vorrechte eingeräumt : Da « dritte Mitglied des Vorstandes , das den
Vorsitz in diesem führt , wird vom Stadtrate ernannt . Weiterhin ist
dem Stadtrate ein Z«>stimniungsr « cht eingeräumt zur Abtretung
von Grundstücken oder Erbbaurechten . zur Ausführung von Neubau¬
ten und zum Erlatz von allgemeinen Bestimmungen über die Ver-
inietung von Häusern, Wohnungen insbesondere zur Festsetzung von
Mietpreisen . Auch steht dem Stadtrate das Vorrecht aus Erwerbung
von Ceschä ^tsl ^uthaben solcher Genossen zu . die es zum Zwecke des
Ausscheidens aus Dritte übertragen wollen. Schließlich steht dem
Stadtrat das Mitbestimmungsrecht über die Verwendung des Rück-
lasensond » zu und wenn die Genossenschaft sich auslöst, fällt der
Nest des on die Genossen nicht zur Verteilung kommenden Vermö¬
gens an die Stadtgemeinde .

Die diese starke Anteilnahme der Stadt an der Verwaltung der
Genossenschaft begründenden Erwägungen sind nur zu sehr Wirklich¬
keit geworden, lo datz di « Stadt sich der Aufgabe der Wol nuna ?er-
stelwng fast allein gegenübergestellt steht . Sie mutz in der Bei¬
hilfe . die ihr die Handwerker-Baugenossenschaft in der Erreichung
dieser Ziele gewährt , eine willkommene Unteistützung erblick '. n und
es ist daher angezeigt , wenn sie nunmehr die Zahl der zu überneh¬
menden Geschäftsanteile festsetzt und die Anteilsbeträge zur Aus¬
zahlung bringt . Wie der Vorstand der Genossenschaft initteilt . sind
bis Ende April Genossen mit zusammen 40/Gcschäfts ^ n ' ci ' en z"
500 angemeldet und die Geschäftsanteile mit 181 Z00 ^ einbe«
zahlt .

' Weiter « ll>0 Geschäftsanteile sind im Rahmen des Par . 10
des Statuts von Genossen übernommen und durch Arb« itslcisiung
gedeckt . An der Genossenschaft haben sich nicht nur Bau ! andwcri ^ r ,sondern auch andere Personen , die als Mieter ein Interesse an der
Erstellung von Wohnungen hoben, beteiligt u . zwar machen sie etwa
2 Drittel d «r Mitglieder aus . 5ie Vermögenslage der Genossensr "
kann demnach als ein« hinlänglich gesicherte angesehen werden Di«
Genossenschaft bedarf nunm« hr weiterer Barmittel zur Durchführungder Hardtwald -Siedlung . bei der sie 8 Doppelhäuser und eine
Gruppe von 4 Reihenhäuser im Gesamtwerte von mehr als I .K MM .Mark aufführt als Erbbaurechtigte und demnach als Eigentümern
dieser 20 Häuser. Wenn die Stadt ihr hierbei eine fühlbare Hilf« ,die der Biirgeraueschus, in seine » Sitzung vom 23. Avril l !Ng grund¬
sätzlich zugesagt bat . anged« il,en lassen will , so mutz dies zum minde¬
sten mit einem Betrag « von il)0 00y geschehen . Der Stadtrat
schlägt daher dem Bürgerausschutz vor . 2i»1 Ge 'chästsanteile zu über¬
nehmen und den aufzuwendenden Betrag von 10V000 aus Anle«
hensmitteln zu decken Eine diesbezügliche Vorlag « ist bereits aus¬
gearbeitet und wird in der nächsten Sitzung des Biirgerausschusses
zur Beratung kommen .

-»
A versetzt. Di« Telegravh «nd ! re»tor »>» Franz N « Ining « , von

Heidelberg (Telegraphenamt ) zum Telegvaphenbauamt Karlsruhe und
Eugen W « igel « von Wiesbaden nach Heidelberg (Telegraphenamt ) .

L Evang . kirchliche« Rechnungswesen. Nachdem Staat und Ge
melnd« vorgegangen sind , hat di « Oberkirchenbrlörd « oerordnet , datz
künftig auch für di« kirchlich« » Ortsfond « und Ortssteuerkassen das
Rechnungsjahr mit dem ZI. März abschließt und da» neue mit dem
1. April beginnt .

Dir Rotlag » der «van «. Diakonisfenanstglten . Di« evang .
Diakonissenanstalten in unserem Lande — es sind ihrer drei , in
Karlsruh « , Mannheim und Freiburg — stehen in all« rernstest «r De .
dränMi » . Sie müssen. MNN nicht baldige und au »r« ichend« Hilfe
kommt . Ih7«n Betri « » einstellen. Das wird zur Folge haben, daß mit
der Zeit auch di« Kranknpflegcstatlonen tn den » emnnden eingehen
müssen . Es wird , um diese Uebelstände zu verhüten , eine HauRsamm -
lung veranstaltet werden Um dem Hilfswerk den vollen Erfolg zu
sichern, werden schon I«tzt di » Barber «Itungen dazu getroffen.

L D «r B «zirk» »er« in d«» vr «b «ndes d «utsch« r Post« « nd Telezo
B «amt «n hielt am 13 . und 20. d . M . einen ausserordentlichen Be¬
zirkstag ab . Als wichtigsten Btratungsgegenstand wurde über die

Personal « «nd Besold «ng »reform verhandelt . Di » Zürücksetznng der
mittleren Postbeamten yinter den ihnen bisher gleichstehende » La»
desbeamten löst« tn der Aussprache die schärfsten Protest « »ns . Da» ,
Zurückbleiben vyn 10 Jahrgängen der bisherigen Assistenten «ms dem
MilitäranwSrt « rstande tn Klasse V und di« Eingruppierung sSmt»
lich«r übrigen (40 000 ) bisherigen Assistenten zusainm« ,, mit den an»
zwei anerkannt schwierigen Fachxrüsungen hervorgehende« Versal » »
tunasbeamt «n sbish «rig «n Sekretär «» m »t 20 und mehr Di«nstjahr «n1
in die Gruppe VI hätt «n geradezu unhaltbare Zustände geschaffen,die noch durch die Tatsache besonder « beleuchtet werden, dak t«
Gruppe VIU ganz« 72 St « ll«n für mittlere Postbeamt « vori,es « h « lr
sind . Was hierbei fllr Grupp « IX v« lbleib « , lasse sich denken . Der
Bezirkstag forderte fllr die Postbeamten unbedingt gleich« Eingrnp »
pierung mit den ihnen bisher gleichstehenden und nach Vorbildung .Prüfung , Ausbildung und Verwendbarkeit auch fernerbin gleich»«»
achtenden Landesbeamten und legt« dies in einem bestimmte« An¬
trag fest . Autzerdem wurd« als Niederschlag der allgrmetne « ver»bttterten Stimmung folg « nd « Entschließung «instimmig angenom¬men : . Der Bezirkstag gibt angesichts der Vorgänge in den Ein »
zelländern seiner tiefen Err ^ ung Uber die durchaus ungerechtfertigt »
Einreihung der mittleren Postb«amt «nschaft in die Besoldung»»
gruppen Ausdruck , erwartet von d«n maßgebenden Regierungsstelle «eine sofortige gerechte Ausgleichung und fordert den Verbands »»!»stand auf . zur Durchführung uns«r«r gerechten Forderungen «ll»Schritt « mit aller Schärfe unverzüglich zu unternehmen ."

ha . Wa» «visi dt « Tr « u » rämie ? Die Tveuprämie wird auch dm»rruppentcilen falsch verstanden. Der Tbek d« r Heere» leituna erklärtdeslxtlb in einer besonderen Verfügung , das, sie nicht eine Prämie für
^ geleistete Dienst .' , sondern m<hr eine liebergangsentschädicnina fürdie trr« >willig>n ist . die intola« der Umbilkuna und Verrinaeruna d«»veere» auf Grund deS Zsriedi nSvertrag .-» entlassen werden. Sie ift
?ur für die wirtschaftlich Bedürfnaen voraes «ben . Sie darf nur a»
solche Frewillig« gezahlt werden, die neben ihrem bi»heriaen Einksm«men nicht noch über Vrivattinjünfte iealicher Art in einer bestimmte»vobe verfügen. Sie dürfen auch nicht an ffreiwillige a^»,hlt werden,vi ? im Heeresdienst verbleiben. Treuprämienenipfänaer dürf«n i»Ncichshecr pur üb . rnommen werden, wenn sie sich »ur rate »weifen Rucküahluna verpflichten .
bat in ^B«d<schei^ Preise' .
von
Bentert -' . . ..

— . Ein Altkarlsruher Sichler "
, von Dr -A . Naif . — ^.Lisclot. e lmd die Psal ^ "

, von Rolnnd Eisenlohr«^ sriA»lube - — „ Tin Bauernst rben "
. von Karl Aörger .Gcngenbach .Na . Die Minrrallirunnenkuren im Stadtgarten . die schon währen »de» Krieges und auch im vergangenen Iabrr mit großem Erfola be»trieben wurden , sollen auch in dreien, ?lahre wieder aufgegriffen wer » '

den . Dre Ausgabe erfolgt in d r Trinkhalle mn südlichen Stadtgarten ,
>nciang gegeniiber dem Kauptbahnbof und beginnt erstmal » moraen .Sonn ag . den S7 ^ d^ N . , von '<—0 Uhr morgen » . Es werden dort durchdie skirma Nahm Baßler . Mineralwasser - Großhandluna hier . samt .u ?>e verfügbaren M n̂eralbrunnenwasser »um Ausschank an die Kur -tcilnchmer gelangen . Di « Wiederausnahme dieser EinriÄung dürft «wohl g rade ietzt von Vielen , besonders aus d n Kreisen der Beamten »ichai, und der Geschäftsleute , denen e» infolge der erschwerten undverteueiten NnterkommenSmöalichkeiten und Reilebedinaungen der »sagt ist ^ einen Erbolungsaufentbalt in kdurorren aukerbalb Karlsruhe »aufzusuchen , froh b >grüßt werden . Neben der Benützung der Wasser ,klüen kann ein Moraenwazi rgang im Stgdtgarten . der sich gerade ietztin seiner schönsten Vrackt zeiai auch als der Gesundheit sehr »utrag »

werden ' denn abgesehen von dem nervenstärkenden Ein¬fluß des Aufenthalt S in der k ästigen klaren Lukt , bleibt auch ein «
l>er^ rs '. nme »rd - Wirkuna durch den Anblick d ?r nesclnnaekvollen undr^ cv ^n UuSnestaltuna des Karlsruhs Stc?dtnartenS mit seinen Üerr-liw ' n vlnlanen und d'cm reicken Blumenflor nicht aus . Auch bei un»flunmfl ^m Wetter rönnen di < Kuren durchgeführt tve ^ n . da die Kolo»nadt 'n Schub vor de^. Unbill d r Witteruna bt ten : xuqlcich aestatte«ne auch einen seor schönen Ausblick au ^ den tieferliea nden Garten u »̂ »
- 5?.

See Es ist alio ^ erwarten dak auch in Nelem ^abre der Be.' uck der Brunnenkuren nuüt hinter dem der letzten Jahre zurückstehe» ,wird.

Aufforderung e, « es Lan Wirts den Milchprei » « « f
ark zu belassen !

Im Hellberger Volksblatt tn Mehkirch fordert Landwirt
Johann Fritz von dort seine S t a n de s ge n oss e n auf . mit
dem Erzeugerpreis v»n l .W Mark für ein Lit - r Milch sich zufrie -dei»
zu geben , da dieser Preis „schon reichlich hoch" sei , er selbst Hab«
K Kin ^ r und wisse , was er täglich an Milch für die Familie ver»
brauche Es heiß ! in der Aufforderung u . a :

„Mir tut d ?.s H ^rz weh wen « ich an « ll di« Kinder denke, den««
die armen Eit - rn nicht mehr die so nötige Milch in genügendem
Mak -: kaufen können . Es wer kem 5>el>ensti!ck. das der Ernährung ?»
betrat mit der Mi ' chpreiserhöhnn/z aele ' ktet hat. Preisabbau soll di«
Pnrole sein ' Landwirte ! S ' and?s .enoss ^n ! Die Regierung versagt
anscheinend in der Vroisrolitik . Sie läki Preis « immer höher
schrauben ! Nun müssen w?r uns .zusammenschlies !<"z. und mit uns di«
Kaufleute , di« ^ eschLstsleut«. Gemeinsam wollen wir zusammen »
stehen unih einmal tatkräftig den Preisabbau verwirkl chen. Land»
wirt« ! Stant ^ s^ enoNen ' Nehmt nicht mehr als ! ?<1 Mark für da«
Liter Milch Sgfit euch nlcht » ls Pr wtreiber hinstellen. Denkt an
dir Not so v 'eler orm^ r Familien ! Zeiiit euch Nicht herzlos und gebt
durch einsichtig >x Mas- 'miien a >' ^> de >̂ übnvn Ständen , den Kauf,
leuten . Hon^-mer ?ern u ' w ein Beispiel wie min mit dein Preisaa ,
ba« beginnen sy?s Nur so ka - n «r ' sefe ' ' liche Arb .̂ t geleistet werden .°^ enn die ??xgferi ' i' g nicht iinN-n^de i ' t, den richtigen Weg «iazM
schlagen . >ann woll ' n mir Landwirte ihr oinen Fingerzeig gzben .

MeftkIrch . Lg . Juni lS2v
Johann Fritz . Landwirt .

W «tternachrichiend ! « nst d . bnd . Sandesweti ^ rWarte in KarlsrxH «
Al!ge,,,eirik Wit .'kru .iq^ iibkrücht !>„ garu Nord , und Mittel »

deutfchland bis etwa >ui Mainlinie ist irüb ^ » nd kühleres Wetter ein ,
getreten An Norddeutschlgnd sgllen z » in Teil eraiebige N aen . Sut »
lich d' S ^ ain dauert d ' S lx ' ter . nu ° zeitweise wolkig « warm « und
: rock nx ? »-. t '' r a- DI « q striaen NachmittgaStemperaturen st êgeq
in d r Nhkin 'b ne bi ? 25 Grad , im Hcchschwarzwald b S auf tS Grad .

OpranSfschtsi » ? ?? ! ' <er« n » Witterung Tonnt »» . ?7 . N«« i
nacht» ; ,̂ ' ! lw ? i ' e velki - e,eing « Rea ^n . etwa » kühler .

b«m Deutschen Schuhbund
Annahmestell«!

t>« HtschSttsNeU « dieser Zeitung.
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Kettet DavkfW ? pr - ff ?. « SenMaS . Sa « - ?««, ve » Z« . Z « ak N » . Skr . « Zt .
z Turnen , Spiel nnd Kport.

K Klubturnier des Eislauf - «nd Tennisorrein » Karlsruh «. Die
Zahl der eingegangenen Nennungen ist über Erwarten groß . Das
Turnier hat gestern Freitag nachmittag planum hig besonnen und
brachte bereits eine Reihe spannender Spiel «. Die Gndwettkämpfe
finden Sonntag vormittag und nachmittag statt . Lei der erprobten
Spielstärke der Karlsruher ersten Spieler und Spielerinnen ist mit
«inem spannenden Verlauf zu rechnen .

A Der F .- C. Phönix Karlsruh « veranstaltet morgen Sonntag
nachmittag 3 Uhr im Fasanengarten leichtathletische Erstlings - und
Anfängerwettkämpfe , die recht interessant zu werden oersprechen . Die

> Veranstaltung bietet auch insofern Abwechslung , als auch Damen » im "
! Altherrenwettkämpfe eingelegt sind.

T Vom Wasserballsport . Vor einer größeren Zuschauermenge
fanden gestern im Schleusenkanal in Mannheim zwei Wasser -

! Vallspiele des Schwimmvereins Mannheim gegen den
> Pfalzgaumeister Frankenthal statt . Die 1 . Mannschaft des
^ Schwimmvereins Mannheim konnte mit 4 :0, die zweite Mannschaft
^

mit 7 :0 Toren siegreich bleiben . Am Sonntag tritt die ^ - Mannschaft^ des Karlsruher Schwimmvereins , welche heute abend
> K Uhr im Karlsruher Schwimmbad ,.i Rheinhafen gegen Heidelberg
! spielt , in Mannheim im Vorrundespiel um die bad . Eauineisterschast
> gegen den Schwimmverein Mannheim an .
! lZ Zu den Schwar,a «h«r Rennen schreibt Nrs uns«? Pferve -Mtt -

arbeitsr : Es ist sehr bedauerlich , dah düe für Baden einzurichtende
> technische Kommission für pserdefportliche Veranstaltungen immer
i noch nicht gegründet ist . durch die der Pferdesport in Bahneit gelenkt
! werden soll, die der Zucht nützen . / Hoffentlich entschließt sich der Bad .
> Laniezp ^ rdezucht ' Veyband , dem dsr Entwurf zu dieser Gründung
i längst vorliegt , bald dazu , sodah wenigstens nächstes Jahr alle Ver -
>anstaltungen unter einer einheitlichen Leitung stehen , die bezweckt,
>die Rennen und andere pferdesportliche Veranstaltungen der För -
! dciuna der badischen Landeevferdezucht nutzbar machen . Die Art .
. wie dieSchwarzacher Rennen voriges Jahr und auch schon
> nn Frieden abgehalten wurden , hcrtten für die Zucht wenig Zweck.
> sondern sie waren in der Hauptsache eine Volksbelustigung . Und
> das dürfte der Zweck von Rennen bei dem wertvollen Pferde - Material
i nicht sein . Auch in diesem Zcchre sind die Ausschreibungen alles
>andere , nur nicht sportlich - Nach den Ausschreibungen kann z. Bei -
, spiel ein Pford nicht nur an allen Rennen zugleich teilnehmen , son¬

dern es sind sogar vom Schwarzachen Renn verein als ganz natürlich
angenommen , wie aus der Ausschreibung zum 4 . Nennen hervorgeht .
Es ist nun nichts mehr zu ändern , aber hoffentlich tritt der Badische
L ^ndesvfcMzncht -Verjband bald in die Oeffentlichkeit mit der

. Gründung einer technischen Kommission . Nach diesen
^ Ausstellungen möchte ich aber doch betonen , dah die Schwarzacher' Rennen auch ein Gutes mit sich bringen , die Lust und Liebe am cdeln
l Pferd und am Pferdesport zu wecken und wach M halten und aus

diesem Grunde sind d?n Schwarzachen : Rennen sin guter Mnnungs -
> Veschluk , gut besetzte Felder und guter Besuch zu wünschen , Di« Zug -
! Verbindungen sind gut , von Bühl ab 12.30, ab Kehl 12.20 und ab
^ Rastatt 11 .53 . NN« diese Züge kommen zum Beginn der Rennen

rechtzeitig an .
LänderftchballWettspiel Deutschland —Schweiz am Z7. Zuni in Zürich .

<?k . Das Ländertreffen ist das 7. zwischen beiden Länder ^ . Er¬
gebnisse : 4. 4. 1Ü08 in Basel : 5 : Z für Schweiz . 4- 4 . 1S09 in
Karlsruhe : 1 : 0 für Deutschland . Z. 4 . 1S10 in Basel : Z : 2
sür Deutschland . ?K, 3 - 1011 in Stuttgart : 0 : 2 für Deutschland .

, S . 3. 1912 in St . Eallen : 2 : 1 für Deutschland , 18. 5 . 1013 in
Freiburq i - B : 2 : 1 für die Schweiz . Deutschland gewann dem¬
nach 4 Spiele . dile Schweiz 2. Torverhältnis 1k : 12 für Deutschland .
Die deutsche Ländermannschaft - Aufstellung :
Stuhlfauth st , F . T . Nürnberg ) , Höf chel « sStuttg . Kickers) ,

! Schneider sBayern -Münch, ) . Schmidt (K0 Fürth ) . Kalb ,
! Riegel (beid : 1 . F . C . Nürnberg ) . Wunderlich sSV Fürth ) ,
>Harder (S , V . Hamburg ) . Jäger sAltona ) , Seioerer
! sSp . Vg. Fürth ) , Wolter sVorwärtz Berlin ) .

Kandetstei ^ .

Mannheimer Wochenberichte .
dt . Mannheim . 25. Juni . Im Gegensatz zu den letzten Wochen ge¬

staltete sich der Verkehr in diesem B «richtsabschnitt « twa , freundlicher ,da zu den herabgesetzten Preisen etwas mehr Nachfrage hervortrat .
Hafer , der anfangs der Woche bis auf 117 Marl pro Zentner zu¬
rückgegangen war , wurde Ende der Woche mit 122 bis 123 Mark ab
Süddeutschland bezahlt . Von Futterartikeln blieben Oel -
kuchen, sowie Neisfuttermehl mehr gefragt und kosteten Palm/ern -
kuchen 190 Mark , Kokoskuchen 200 Mark , Rapskuchen 192 Mark per
100 Kilo ab mittelrheinische Stationen . Hülsenfrüchte lagen
weiter ruhig und waren angeboten Ackerbohnen und Brasilbohnen zu
je 210 Mark per 100 Kilo . Wicken standen zu 190 Mark per Doppel¬
zentner ab bayerische Stationen im Angebot . Heu hatte bei be¬
haupteten Preisen ruhigen Markt . Für Wie ^enheu wurde ab Würt¬
temberg 28—30 Mark , für Kleeheu 37—39 Mark per Zentner bezahlt :
für Mischgemiiss löste man 90 Mark für 100 Kilo und für Schnitzel
je nach Qualität 200—230 Mark per 100 Kilo .— Die Getreide¬
ernte Hot nun fast überall begonnen und zwar wird zuerst die
Wintergerste , die einen guten Ertrag bringen soll , geschnitten . Für
den jungen Mais und Hackfrüchte ist ein durchweichender Regen drin¬
gend notwendig .

Holz . Die Kaufstimmung ist allgemein weiter ungewöhnlich
schwach und es lassen sich zurzeit nicht einmal die Preissätze erreichen ,
die seinerzeit im Einkauf angelegt worden sind . Das einzige , was
heute noch gefragt wird , ist Grubenholz , worin für bestimmte Sorten
große Knappheit herrscht .

Wein . Die Rebxn sind verblüht und es zeigen sich an besonders
günstigen Stellen schon schöne Traubenansätze . Die in der Pfalz sich
ausbreitende Peronospora wird zurzeit eifrig bekämpft . Im Handel
scheint nun der schon längst erwartete Umschwung einzutreten : bei
einer Weinversteigerung in Oestrich im Rheingau trat er geradezu
katastrophal in Erscheinung , indem die Gebote um mehr als die
Hälfte niedriger lauteten als zu den besten Zeiten . Bezahlt wurde
für 1919er Rheingauwein 10 000— 11710 Mari , bei einer Versteige¬
rung in Rauenthäl (Pfalz ) wurden zwar noch Preise von 15 000 bis
53 000 Mark für 1919er Weißwein erlöst , doch blieben 3 Faß un¬
verkauft , was auch als eine eingetretene Zurückhaltung im Wein ^
geschäft konstatiert werden kann . Auch in den Kleinhandelspreisen ist
bereits eine Preisermäßigung eingetreten . Aus dem Elsaß wird eben¬
falls von einem Nachlassen der Nachfrage berichtet .

Obst . Auf dem pfälzischen Obstmarkt beginnt jetzt die Spät -
kirschenernte . Die Forderungen der Produzenten bewegen sich zwi¬
schen 2.50—3 die Händler in den Städten dagegen müssen die
Kirschen zu 1,50 verkaufen . In Mannheim kosten Kirschen 2
Johannisbeeren und Stachelbeeren 1,00 . !t , Erdbeeren 3— 4 Ul , Hei¬
delbeeren 3,00 und in der Pfalz der Schoppen 1,50

Nheinschiffahrt und Kohlen . Der Wasserstand vom Rhein und
Neckar geht langsam zurück. Das Fahrwasser ist auf der Grenze an¬
gelangt , wo sür die Schiffahrt bei Fahrten rheinaufwärts die Ein¬
schränkungen in der Beladung beginnen . Der Frachtenmarkt ist sehr
fest. Für Kahnmiete wurden in den letzten Tagen 58—92 -K pro
Tonne und Tag , für Schleppkahn 33—36 pro Tonn « von der Ruhr
nach Mannheim -Rheinau bezadlt . Die Talverladungen an Holz¬
schnittwaren vom Oberrhein nach dem Mittel - und Niederrhein wa¬
ren sxhr gering . Die Talschlepplöhne stellen sich noch etwa ' , 300
Prozent über den Normaltarif . — Die Kohlenversoranng Süddeutsch¬
lands soll nach neuen gemachten Zusicherungen der Reichskohlenstellein Mannheim besser werden . Die Schisfahrttreibenden haben sichbereit erklärt , soviel Kahnraum wie möglich für die Kohlentrans -
porte ab Ruhr zur Verfügung zu stellen . Als Hansbrand werden
letzt auch wieder verschiedene Sorten von Kohlen ausgegeben , wäh¬rend es seither eben nur Fettschrot und Koks gab .

Tabak . Der Handel ist vollständig ruhig , die Fabrikanten be¬
ziehen von ihren durch die Detag zugewiesenen 1819er Tabake nur
ganz kleine Posten , da bei ihnen eben der Abgang an Fertigfabri -
katen auch sehr Nein ist Die Pr « issätz « im ' Groß - und Kleinkan ^

sind unverändert geblieben . Nippen sind stets gefragt . Die jungen
Tabakpflanzen bedürfen dringend eines durchweichenden Regens .

Vsn den Börsen.
sa ) BerNn , 20. Juni . (Priv .-Tel .) An der heutigen Börse

herrschte allgemein « Lustlosigkeit . Die Kurse stellten sich jedoch im
Zusammenhang mit dem Anziehen der Devisenkurse etwas höher,
besonders einzelne Kolonialpayiere . Für Petroleumaktien erhielt
sich lebhaftes Interesse , doch blieb der Kursstand ziemlich unver »
ändert , da Käufer angeblich für englische und französische Rechnung
Gewinnrealisierungen gegenüberstanden .

ja ) Frankfurt . 26. Juni . «Pnvatiel . ) Die sonst am . Wochen,schluß zu beobachtende Neigung üu Realisation war heute nur ver .einzttt festzustellen . Im allgemeinen kam cs nur üu bescheidenen Um .sätzen. da die Börse aus ihrer Zurückhaltung nicht heraustrat , Di «Tendenz war .,m allgemeinen ziemlich fcst. Auf dem Monw/marktwurden Phöniraktien zu erböh !en Kurien plus 7 Proz . gehandelt .Deutsch -Luxemburger wiesen . ine Bessern » « von 2V? Broz . auf - Zu er¬mäßigten Kursen wurde " Nhein -Stahl minus 3 Proz . gehandelt .Adler - Werke Kl -'ver behaupteten ihren Kursstand <2131 . Ch . mischeAkt-cn unterlagen geringen Schwankungen . Elektro Griesheim ver .bewerten sich um 2^ Proz . auf 288 . dagegen st .' llten sich AarbwerieSock» ! 4 Proz ., Bad . Anilin 1 Proz . niedriger . Zellstoff Waldhof wur¬
den reger umgesetzt und steiarrten ibren Kursstand um weitere ö Proz .lAM , A -E .G . gingen mäßig höber . Schlickert waren preishalt -' nd.Norddeutscher Lloyd notierte 1 Pro, - niedriger . Mit erhebliche »« chwankungen sind Deutsche Petroleum zu erwähnen , welche vor-oorslich zwiichen 770—785 gebandelt wurden und später gedrückt aurzurückgingen Deutsch - Erdöl ca . 990. Sieaua Nomana waren um10 Proz . gebessert 980. Schantungbahn .' n waren zunächst sest . Die
Anteressenskauk einer bestimmten Seite traten erneirt bervor . NachErledialmg der Austrage aaben diese AM ?n wieder nach. De - Kursitcll . e, nch aur 627—620 . Merikaner waren ruhiger , lagen aber weitemfest. Privatdlskont 1 Pro, , und darunter .Die heutige » Notierungen der Frankfurter Bör ^s.
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Wsläslr . 4S. I 'el. ZS7S .

^ ssckansialt
^ u « ii»t Nslsor , t^Srnorstr .

1». l 'vl,2497 . r 'Ilislo >!aek-
«rskeustr . LZ. 'I'el. 1387.

Dsuvl 'vSsvk «

LpSZ!i^>«s » ak>illt wul liv -
!>ar»tur -^ ,n«talt
öliro : Lapklöllztr . Iii».

Lloktl -otvcknik
1?Iolctrt - liSt, - v «»>U» rtln »

k »l,er «tr . llX>. ? sl . 25t
Vloor <Z- ^ poal . Xaisor

, lra ?ss 17211 !« . ? sl . 4SS2.
Vau eloklr . ^ ulsiksn liir
tlau »t>«!l» rf, l.»ncivlrt »el>.
unÄ Inilustrl « . — I â »er
ia Ini,l»Il»lIvll«- iI .'»teri » I.
IZIeIclrii» otorgn . llel2 - u.
Wtirm»-^ pparslo .

lZruoll » Vekmlvlivn .
>V»lä » ir . 26. 'I sl . 52l).

ll . li » lok . InikSlllsnr-dliro IUI Lleiliral ., Lrl>»
pr >n?sn,tr . « !. I 'el . 54S0.

eislctrotocknik
^ Ilkslrn 1-lpp .

I.e, " iae ? lr . 47, l 'sl . 1328 .klekir . ^ nl»?en jeck. ^ rt .Kalkei Ä liimvr
ilsktr . Inzta » . - lZsiedIlN.iöeveritr . 15. I 'el . »328 .plolllor

Nllvyurrerstr ^ II? IS.l .lont ' uo<l lirslwnlaireii .» itllrl . LIvk .trl - >tÄt»- l?es .
X »r >,Ir . 28. lölspd . 4ÄS1 ,
InslsIIsiloa .

>1, VIuin ,lad . VV. klokm »no .LotilltüSllstr . 4S. l 'ol .STZö .

fs ^don unii I. sc !ls
vroe . K . Nammert .8eolil2öo » lr . ^3, ^'el . 3326 .
0roliorIs Nskn ,7Lbri !,«er,tr .55.

'l 'sl . IS0S .
t ' aul Leer .

K i»uprooat »tr .10,? vI .Z1b5
? » rdvose »okSIt

>V» icl»rr»», « 15. T'el. ?84g.
Ott « klselier . ^ IiIeM», -

Uro ? .. Ksrilzie 74.
'I'el . 37,

vroevrl ? >1 .
lterrenstr . gS, k'erur . 1437 .

vroeerls l>d.
Lurl . /Vlle« 35,

'I'el? 2591 .
vrosorlo Otto lVlo ? «r ,VVudolmete. 20. I 'el . >233.
Vroserlv VV. Tsedernws ,^ mallsniiir . 1!). 'I'el . 5IS.
vroeorl « /Veloll Vottor .Kirkel 15. I 'el . 85S.
W o»tvn6 -0roiier1 «.
ILalssrslleo 65 — 'I'el . 513 .

fSl -dsroi
l). I »̂drlk SoNen-

»tralie ÄI. 5« >epk . 1953.
? Ill» l«n :

Kalkierslraöe 46
1,ullwl»»plalr 46 »
liurvsnstraS « 1 ^X» iisrn >!ee . I .̂o>lskLo ?ner -
Uarienztr »a« 45 lstraöe
l .iiiivlir - ^Viidelmslr . IS
lilielnsiral !« 23.
vurlaeii : Ii »Ul>t8tr . 86 .

fäl -doi -vl
^ ussirst NvI ««r,l ?Srn !>r»tr .18 . ^ 1. 24^7. l>'llli»!e ^ ark -

«reslenstr , 33 , I 'el . 1387 .

firmonsclMvi -
iietiodor «,

I . 8psziin >?e»uIi !lN
g.

'rslspdon 1661 .

futtoi 'mittol
? . pkelllsr ,

»te»ög 75, lolepb . 5V44 .
L lmtlloks 5'uttermltlol .

kvtkol » <Z. m , b , ll .
lllieiniiakon , vi'grttliell «,

L. b , WnII . lirakt - u , »l -uit-
kuttsrlildrllc . liUppuerer -
»travs S».

'I'e ' ekon 2465 .
Sps ^ .: «oliAvine - Vted- u.

ttildaeeliuter .
I» , ? Is ^!lekr »ttrutter .Is . IIuaclelcueden u,Butler

Lsigsndauvr
X. II . Ötto .l-°rls6ric :t>splat ^ 4.

llelirendaumelstor .

Klklssetilei ^si -ei
Lck . lilostoror klaekk.I>ulisa »tr . 24 > 'I'el . 1687 .

LfadljsnkmZIsr
IU. klrana » tt», l^ rokon -

»lr»»»o. Xlllild.,k''ne (>kok .
VV. N . fürtvr .t^»rl - Vv»N« ln, » r̂ .53, '1 .S14

Klvnort
k »rl -VVllkolmiir. 25.

klelnrlak icruivor , Karl -
wllkolm -ur . 45. I 'el . 1721 .

ltpnp » ^iaollor .
l lurlaokor ^ i ies 2i>.1'el .6g.

^Vllk . ^ u ^koreor , linrl
Milielm,tr . 35, K,!»rl»tr . 21titölnvr » <Ft1Il » n«or
lieirl- ^Viidaliriilr 41 .ü » rl Ltrloksl , 1,orolien-
» lr»«»o , ^lükld .. l>'rio <INok.klsrl VVv,torn >ann .X»rl »^Viitislmslr . 19 o,2Z.

ttZNllsl82N >VSlt
(Z. Itotii , Hirscliitr . 35a,lelepkon 4878 .

juvslZarv
? rlv <Ir . WlctirKtnii.

I .aäea und VVerlc «tStt«iXa !zers !r»ös IIS .

XLbloi -
A . Mrou . l!0e?«r>tr . 1Z.^ elepdon 1587.

Künstl . Llivlivr
VVVrnor, kllvlnsrt » llo .,

!speZ!l»I - ^VsekslStt » lilr
kuns '. !, Vllsilvr
k »rl«tr . 76 .

'I'el . ZSS4 .

Kal -scknsfvlon
l -lnrlonlaud .iseitrsös lSI . I 'el . 846 .

i . scltivrsi '
k . var ^v» rtk .^ »rl«v» tr . 6 .t"'adeeäll .. ? livi«e,k . LodllÜ .

l . isgonsckstts - Siiros
^ otlorm »un .LIumenstr . 12. ? ol . «96g .

Unx Nusitm , Nerreustr . Ä .b'ernruk 5536.
kinrn >,an -I. !Q>I»or»tr .56.l> rnrul 5ö !I.

Snrealiit . 8-S . 11-
I .or . Mssor .Kslserstr . 215

1. «-7.

I 'el . »57

Mion o. Anstnoiokoi -

Mullas l enr . llerrenst . 54.
Xtloll Î xnt ?,^ alormel » isr

llötbvstr . Zi>. I 'slepb . ISS .

klusilcinsti ' umgnto
e . 8 » ttl «r lZck»Kaiser unä W»lädornitr ,^lusikmilrum . »»er

0k -zn- u . ttvnigoseliätts
^ n ' r . lilvdvr .^ Ksl1emie» >r . Z. l 'el . zaZü .

pariiimorion
? r1vl! i»8ot >n,l6t .Spe2 -Da-
iuelllrlslorzal .,llereellst . 19.

? ai -lcottdol ! snlogvr
Stotan Volir

SedUiienitrso « 61.

poi - i-ijclcbnmaelior

kl vlolor , K» l»erilr . 223.

pkotograpkvn
Samson Ä (lo .,

u , Vee«eSlZ,rnn?.Kaiser - ? »sza «e 7. I 'el. 547
li »usot > S- Zoster . Atelier

vornslimer ? lioi»«eni>tils
Verarällsrun ? , - /<nz!>»».^ ulnalimea kllr Kunst u.
( Isverde .
kürdprlo?.sn »t. 3. 7'eI . Z678

l' tiotogi ' . öoäai -jsÄi ' tik .
gsrmsnn fluaol .

Ledilltüellstr . 12,
'I'el. 2663 .

» Id . lZIoolt » eis . .
K^werzlr . 89 — I llear . 51,tte »rlla6et 1861.

Polstern
unij oekoratsui ' o

» Idsrt Lrnst .
vtslnitr . 21. ttevaratnren .

L . iZviiittZ!, Kalseretr . Z! 7.
I 'eleption Z4t»8.

Puppenkliniken
N . vlslor , Kal»er »tr . 223

Nasioi ' mvsssi '.
» etileitsneioa

Itarl Hummel ,
VVerclsi-sir . 13 . I 'el. 1547 .

llelnrw !, 1'liitviott
» welieoslr . 43, 'I'el . 4182.

ktsinigungs - instituto
Sttilil . kelnls . » Iristltnt

Kalsersir . 34a. 'I'el . 2677 .

kotiprollukts
? on «r » tv >n. l.> ,an «n»tr . 26

? elootioa 34!«t
5Ia »e>isa ' Ivlgäle nncl

«amtiiek «
kloki»ro6ukl «

0 . I ' uriisr , ^nllenztr . SS ,l 'elepkon S42ii .^ it- klüen . ÄsUtU«, ? eU»
und I,u -npen .

kioiirstuiilflvektoi ' vl
N.8vltvl .^ al -1ltr. 35. 8tk . II.

kiotistott - ki ' ossksnliel
Korrnor . Pipern .
>Vsl «s >nann S

^ malienztr . 37. I'el . 3729 .
Llien , Metalls n . »ilm' I.

kioliyrodakto .
v n ! a o d l 'rilders VVaseli -
an »tal ' .lokenl

— Telolon 762. —

Zsttlvr ^vansn
? nul ktodlo , ^Valilkorn -

itr , 32. (Zummikosentr !̂ «.

3cfiiffa !ii ' tu . 8peiiition
»torltii von c » rn »i»

(1. m . d . II.
Karlirulie -kibelulialeii .
Lp- z : ttol ^opsoltion .

?iouv Karlsrudor

Nvldsl » Oo, <Z. m d . ll .iiksladaiea .vVsrltNallv1 .
Otto ? rltti jr^

Uvdelsi >e>lilioo , Ledrel -
nerel , Ki^iseel ^«ottenstr . 137. I 'el . 1633 .

Zclii -eidmzsok .- kopai ' .
? rlvilr !et> l -iod .Heere liste , 15. l-'ervr . 3973

iteparaiuren »kniulelier
Lxstslno und Lrsstzteile .

8port -A >'tiksI
8port - l1olor,Kalssr ?trall «

k>le. 174 — t 'eeneul Sü18>Lpe^ iaitiau -, Mr Lpori -
» usrllstuu ^eo.

lanilnstituta
Karl Hocker .völdeilrave 27.
6v8 «l»I, Sr »ulia «o!

dio^ »el^!iallla »cs 13.
» <Ioli lielsoti ^e

LoliellelstralZ» Z».
I 'rltutiliaiio . KaneNen-

»tras, « i6. — Lv»!na der
Kues« ^ nlan ? deptdr .

Ll. Vollratti ,LollvuitrasZS 23.

Isps ^ivi ' ii . vskoratoui ' ß
? aiil liledlo ,VValdkoruziraS « 32.

lapstönkancilungsn
Ld . Z? oe1c. Kaiser »!?. 15«,'I 'eleutiaa 3962 .
kl. Durand . von »Ia«iitr . >6,l 'elepkon 24Z5.
LmU ^ osvl Hook .

Î irltsI 14 — 'I 'el . 4945 .
Illvesr Uattdes Vaedk

K»iser » tr . 18». I 'el . 1783 .

7> vuIiSnlisr
vitdlscko 1'rvukanck -

lio « e ! l »olialt m . kl.
I>ndvl «si>>. — I 'el . 1SHS .

Vogvlkarttilungsn
.Illesr . » mallenütr . 22,Aquarien . ^ lerkieoke .

unä
Zekrei -isi -gssekSit

Lo'ilsll Uni.',
>Valddorn »tralZe 7.

,,»n,i,iu>uv"

Mtzartm - Briiiiillülkm'.
Von Do» « tan , d «n 27. Inn « d. I «. j«»

n>e.NS n»» ro »nS von 7—v Uh ». gelangen am
slldiiiben Stadtgarteneingaiig , gegenüber dem
Ha»» t»« dnhof , alle gewünschten

WomIlllM « zm UMM .
Karlsruhe , den ss . Junt 19Z6.

- » i« « tadt »art »» to « » illlo » .
10S4Z

a « , M»» « z8J «»re all .v>» tedt d . » ll,,5r . !>,« <
Klllale »u ttdcriicbmcn ,wenn möglich Kolonial¬
waren , Auckerwaren od .
Zigarrengeiidaii l „ uerd -
SarlSrnve . > - » . » i,ge» .nnler « r Blvlft « « „ » te

» refte ^ erdele « .
» >« « ! Nock

« u« »ea « n ».
« rlr . Ä «» oltt » lav 7a .

». Stoel .

V 'Zerzezze «

i nickt

bevor Li» Ibra

Lommerkeise
»n<r«t«n . d, » » onn».
n»« l >» i ii«e IZM''

27
— »77. —

.v ^

Ilhren aller Art
»eriendet a» jedermann ,« naeb . u . «» <!»« > an da »
Nontarder . Bad . Prksse, '

Slnige lausend Llterguten , gesunden

«»>. « llaliol . o . l .SN., » »eetau ». « us « nnlchaeben Proben »ur Ber¬
nau » , . V2i »2«
y . Schmid , Nachfolaer ,aülc »u>itr> L>»da « i. « .

Arisch gebrannter Kalt
«« eikkalk In Stücken und gemablener Sack- Kalk»
promvt jede Menge lieferbar . 4653a

Kaliwerk Hiiurich Tegler Söhne ,

krennreekt
«n k « nt » n gel « «dt mit oder otiiie B «enn -
e«nri «dt>»n». Angebote uiiter Nr . B2881S au dt«
» elasittitill « der « »bischen PreNe' erdete«.

Bestellungen für
Johanis beeren
werden täglich entgegen¬
genommen . B2IU41

Dnrlacv . Gartenltr . II .
Varl .. Kruckel .

Zar « ar »oNel»erl »r«
gnna 1» . neue

Kartoffelsäcke
per Stck. 16 bat ab»»»
aeben . Ovtar a - « »
Äarteultrab « 16. «ttttio«



Skr . WZ . « SenSdla « . » » « . S >« « « . Na ? kfiff !e ? rrffe . Wette ^

können besser nähren

unö Hletven frisck »

bei regelmäßigem Genuß vch

DrLeSer
'
s EiwelK

-Aabruag

MMW M
"

M WM
I

Aer ^ ltch empfohlen »
g » »«»« I In Sita » « » PI ».— ». Ig.— Mar « w
« »»ideten» D» ««el»». » , »tchl. wende man sich»»
lrock » »»« , » r »e o « !!>«r i - Co ..

Äklitsg , llszl N . ^ llvi . llscdli ! . 4 llkr

kkileü VitSi'-IiiiiiMt
cler ehemaligen ( trensciterkspelle .

^ ^ WWWWWWW
l .ei <unß ? 0k « i-m >>«ac ' n « i «t « r v,n »dax «-n .

^Restaurant Jürjlenberg"
Durlachakchfl Sem Rathaus Haaptjkaße Nr . S2

heute Menü Spezialität : Sratwürftchen
5erner reichhaltige Menükarte zu mäßigen preisen .

? eöen ^ benö ab S Uhr : Künstler - Konzert .

Reine Weine, gepflegtes Sier , Kaffee, Tee, Schokolade
zo jeSer Tageszelt .

Zum Sesuch laöet höflichst ein HaNS Sepöel , Vesitzer .

im 0nrt «n»»nl«
«In» i< onT « rt

104S4

keMer ^ ksLS
M « ot » S SS .

sdslli ! » 8 Dkr .
kleeinn « iv .vvdiina «-
sdvnilz l > ok ?icisor
in cler fvi -ntiaUo cier
llumdoMtnodulo .

v « i' kiegsnloilsr .
1N?M

Lehrer oder Student für
» a » » «lseft « ni »- n kür
Unterprimaner kei « «dt .
Offert , unt . Nr IU47S an
die « ad . Preff « erbeten

? su > an » rdrSu

ia Vlssche» ins va « S gelies«rt
«mvNedlt « LlTlS

VoZK , 5LLSMM8lrS88k 21 .
Sern » « » v!i?g . Karte gentat .

Lsä
l. isdoniol !

S «S/7?i«t .- »r - 7-tÄo «
»„ n 70 - 7

«m Z- 5

AAR 5 ° " " ' " ^ ' ^ ^

yon > nMn5 ? ^ ! > di » xn ^ na

»ke/wris » - na <!/i ,<>.

. MrliWMiDii !
"

Tonnt «« » Vau » mit Garte » nnd Terrassen .
ij «ntr « U»eil,i !no . Biider . -Z?»«2a

T«i . «l . Da« »an»« NaÄr «eSffnet.

« >?n ÄS

in d- /r» Ä-

^ Ho5osa/ ? - AeMsÄllt

/ ü ^ / /aut - ll . <? eMkeakts/k , a/rke
^ a ^ /-u7tF , ^tai/ei/k/ 'a/Z« 9 / / // .

5c ^ n?e ^^ /oLe </s ^ Oo^s ^ oa nst/ ?
^s/7? /»e^en — 0/^/71?
Se^v/s .?i?A/iv/»F — //» /^^ /,'c/k.

/unL LFmt/zc/'e/'
V. ^ 5tS/7 . -

X/ÄS5
5 ^ ^ec ^ I ^o/7^ e ^ . Ve^ AF» »/»/7—

/7e/>?e 5/»/rc/k5t^ /7t/e. Hon/./ ?» ?S—7 /̂/7^

Ati ^ . LMWtreit «
« ller « rt , Nlnscn » » nl >
» leli >erlttck . In « parter
Itnvtkvrnna . »nal « uk-
»e !<b » n »aen » . Entwürfe
werde » aesertiat .

« na . unter S«r . « ?S?8S
an sie, ?>al » vrkkffe '

r>enen « » » ii >«? t »uielaNkne »
ÖoWc « rirZcic :ctQ c , n c, MWcA2O « AZc » !

WMMM

lMlN

Osmsnlcurs « Kerrevkurse Z

Km 1 .

be - innen n - u °
iil zämtlicke k » uimünii, » ci,s k- Scker .
eintritt ? t» ein ?.plneti ^ « eri ,
l iefen /^ on » ts . v . .> bentjkurze

^ u-»kî ri ^ k« 4u »Im >>N unö r ^- U»
6is «

^ zl - IlÄ - bw - iÄ « - » !>

! Karl,, '«!.« . ntc !» t 6«m » unuixer . 7el . Zy'.Z , >

Wlio ^ e

Iisi « zcksi ° !i ! ri : dlie >!iilki : li

d «f« « <>kr . ? riv » t,cdu >e ) NVürtt .)

» SN ??kl5MetlNNZ
'
^ lWensLliM . ^ z . F " !

k>ro5pek, « «jurok virektar

nrniSAzz ^ Z^ ,

^ euersichsr !
Msvvr . Nll « !^ .

. ^ ,4 <" n ^ >>5 erteilt « » Skuuft » »er die fltr » ie Vtenerer -
« u ^ ^ ^ kllruna »" »n « U « i «v » n >!- i» » s» r amtlich fcltae -

- « u » ätzten Steukrturfe und Stcuerwrrte «einschl . ««-
/> >/ ^ ^ » l äkfi, - r « dschltiael » Icr an dk » Ik» e>> Ndrfen i »? e -

v„ n < ' n « » » nicht »u«el « Nene » Nfertp ^ viere . v?a -t

IO
?>on ^

U. 20 .-.Z8
V -- i -i«» «« von , 0 .

1b so . » «»sico ^ c»» . vui Wie « s ^ . , t?
« >k -6 . ' »« «kx-» .

Mokr ^ Lpe ^ er

iisfZsruko i . k . , Ksiselstr . 2lS

ferospieokar 5t6Z . 8Z22

ß » ?Lpfl ^ üI fLiüL ? ! ! 6 !»

: : ßs ? ße ^ W : :

L ^ vN « « I. sg « »' «»» wvvUonD ««,
n « 0 'io »' n » n Liasso . um äezzen ke -
zickti ^ iinz okn ? Kaut ^ vsnx v,ir bitten .

^ MWZAdSk i . ! ffMsLWLII .

r,WQSii

KzQAe5rsr » Si -Z .

X3K « 5« » kei äen Vertretungen cles I^ orlZ-
äeutxken l . ic>/cl , 6 ? s ^ ttteleuropäizciien liei - e -
KSrns (Xer ) äen k?i«enb »kn « t-»li <,nen un «j cier

Saiinkoistr . 3d . « IS«

Bücher
^

Zieichh . ? er «eichniNe
ttdcr aan , det . t ' illtae
G « !e« enbtit » - Exem¬

plare k»« eni » i ,
ptiis ^ rz Z» ii«, «riet ,

Berlin lj . 71. » ch«n .
I»« « iir « liee I »ül ».

Mütt - Wttl
I « OnntttZt

beliebend an « : Mai », !
aiisl . Weilen , Werste .
« n » l . Kor » . Haler , j
Aasl . Fiiütrochta
Hirse
vkllnichküschrit
f >llkr « rhl l K «al .
I »i!, ?wkÄssef « !Itr
PSrrgkmZlk
Hkll !M !k! in Akllk ?. >

cmpsteblt »« - ^
IVlik . I?' . ^ « i/csr l

Telephon 5>K>i4 >
Rilaaricnstralie 7K.

:
k̂ ssik ' fs ^ S »' , k^ äiimzsciiinön -

! unci samtlieks ^ rsst ^ tsüs !

lfMkaliMKUMR !

! nur iri »rk » y » ,litiit »v»» r« In rsivker » u»v,Ä «i ;

: z: u billigstsii IsgöLprsissn . :

MwZ glZwidvfM

8e ! wS ! k! S
frische , aeinnde Tiere ,
iichlavssbren .brellbucte -
Ua . krei » ticrärztUH un¬
tersucht :
S- 8 Woch . alt ^ tTN -ZIN
«- in . . -̂ zm -z« >

IN- Ii . .IZ- I4 . .
I4 - t » . ,

rkan » aeaen ??«,<<, .
nadme » ach » Ken Rich -
tünaei » Teutfiiland » . —
Genaue iStatio » » « » » « !, ?
« rkorderUik . — t»» r,ntie
lebende Änknnft . »I» >m

Ujin >ti « e « elc « e » beit
ikr « iederverkSnfer .

WZZK . K » ß» zi « n ,
Schweine -<Nr !>s' b » ' !dlu »g

un - Versand ,
asim - sind »« «»» ! .

» loderstr . SN.

RN <U»» i«<«t« and ad«»d»»t «e
-- - WaZserhal » « » «

M , « . i « . Wi
>-

„ Vrepariert

^ ZsÄ7SeZ ? Z? e » SL ,
Wllkslmsir . SS .

sl!o6er » e ü »«x1tc»rm , in el « it poli « -! ^ »« livrt
ls > « ooIÜ»oti«! Or »»m « >to ! tn 8, l < u . IS «.»rst Vn ' ^

» ykllll :
l, »>!t «» <e

Ä . « » mflkue » .

I«rn »r : KilSson -LvUriiiili»' u . X»r » « tt »n . ? ro«p l^ g,
^ Stvr Lsdskor . Äl» » d « ü » , 0 >» inixt5 4 .

Äad . eandesiheater zu Karlsruhe
Touutag . den ! < ^ un , l »^ .

? n » swn WNÄ ksvMv .
In drei >>us,N « e » vo » '

M ? ^ ^ .? V >« r .
^ Rnsa » a - » kr . aeaen 1 » „ -. .

5lädt . konzertyaus ? u Karlsruhs
S - nntaa . den Z?- 3 '" " ls » >, ^

Lisc ? o ? t von der Psalz .
Vustwiel in 4 « kten von R . « lein .

Kulans « '/. Ubr . Sude » ach » Uhr . >

7sl > zli - ki ! rilissli « rzx ? zi
' st

v . n . v . u . S8Z4
ist «er v d »»ut « oi, »»
ü, « r, » ok ^ n l^« rmenu » ^ « , ,
in ilieineren vi « .« raier «» U«n» »n .

jsäerioit trei .
üt » n > ^ K » 6em >e « ti -aßv I I .

t«t « X» »»r« t
von ^ » «»»ic

? ro »r>eicl «

INSS4

« ei -ie neuesien
-
ZGVVWi " ^ "

» riSeind .
ikr iede w

» ddal —
an ^» iant u . pikant 4

elellckast . nur .« , .« .
V »rtv » >^ » '^k» etr ^

t. or !« ^ unltl .- .Gra

ZMMM w WI «
erKitt O»my 6uro ?l mslR
X5» ?wtikrnnlv »ro6 . foi ' on ŝ .

' isp.ke

WWMZW
k̂ in »» »ctiuell «»

I>iI,lvnntilen >.Ls »? »,ii «iiied .U »r»n-
ti «,e »»in . Lin « ' '
ile ' ert lia ^ aj » .
Lrtol « encloien
reiUlio/ . P ' venliun « ,
Voll »til » <si<k« Ii » ? >« c. Ä - . X« >

li ^rlin vv . e/i >k. likol »>»nr » lr . Z7

Se « iiunc i>Üc. IZ —
, . .. . k̂ in »» »cl, «« !!»!

Lrwl « eneloien LI» «tiveli « !»iok
? . iSV» !i . evei « !»

>? crmöae » de , erstklass . Wtrttleute suchen für
gleich oder späier ein

Kestsursn «
z» »achten , eventuei » in kause « .

Offerten unt. V« 0« «n die . Bat . VreK«".

ta »» « rat .
lat .» und Ulkkarten
Nsiiok «. Berlin , « bt

ra -
« eriaa' I« « .

«

« Zsn k « ps ? »
»voll « ick «IlerdSekaten ? r »Ii>eu
tu kzvuion u . «rdltt » llil - ^ nsekc ^ s :

^ i »e ,

Stai ^soKMrnsi ^ ss
« », « <, «5c , ltt «s

K «Znr »

o,it ? i-o >»» nir»b» , r >!vieu

Iriicklirdklltsuerden raich und lande '
« « oeier ' ialtn W »« «r» »« '
v »» « « » » Utdan

jkUWZ !
waa « »n »veileu . a »ch
in Neiner . Ätenae »
batleiffunaSiiidise »
Vau » abniaeben

î » ertraac « unt .
? ir ik» 7^ i « der « «-
Ich«ft » lte « eder » ad .
» reffe .

» . sskivz 'w ^ m .ct ' e «

^ Z-» kT A. ZZ .

Wick Kk ! sz ! .
^ Allelnsteh . Beamter, !
Wwer , !>^ Iabr . n ., kath .. !
l .'<!w >ili.« Vermögen u .aroftart . b, 'iiwinerein »
rlchtung sucht ältere neb . !
Dame . fsrl . oder Witivei
ohne Äniian « n it nur ^
« uier . HerzeuSdildun ,
zw . Heirat kenne » imlernen , — bei eigenem
Heim der Dame Ein » '

^- Vermittler ,verbeten . Damen , die '
am ein wirkl . ^ cmiltt ..- >" <" , veim reflektiere »wolltn Udress « mit v^iid

Darlegung der Ver «
« tiitnisse unter S>zi »sian die ' -Lad presse " ei » ,
' enden . Stringite Dis¬
kretion .

oooälZOcWM ^ ^

Klavier -

Künstler
empfiehlt fich den ge¬
ehrten Herrlmalte » liir
Tan «. Mclel ' chast , voch -
» it « nd Unterbaltnna » -
Zk» » ,crt . fitr vier und
a « » « iirt » .

« n,eb . Nr . VM2I ?«
an die . « aditche Preise ",
QcxxXXXXXLX ^XXX ^
kAWWlWN « Z? ?IZ!N

!WWWN !

!. MMmMtivtlsS -

KLrs A ^ s kitlMM .
Oberscheffir » ». N ^ bere »
« ?« en RSckvvrto . ^ Ältil »

heikM - Gesüch .
^ wei freunde ?4Jabrealt . evang .. büb ' che î r » !l «b « iN !>.. Vabnbedienftete .mit Vermögen . lolinichenmit ftr !>ulein in , Alter

» o » Satiren , wu -
mligitch pum Lan -ie . mit« ermög .. in Vrlefwechicl
»n trete » . , wettS wätererHeirat . Offert , mit Vild" U " ? r . VZio ^ an t ie
. ? jad . Presie crveten .

Mein Freund

in leitend . Stellunq . Ww .
m . I Titch ' erchen . I , , ..ev .. »Nstim . « Nerm .. be-
abffiStiat sich iviedcr »u
v « z» »? o» t »- « « »zrz .

Tamen . mv « IIi» fi »om
Sande , mit « « t >' r
unq und ext ' vrechendem
VermSaen . die Jntere »?
baben bitte ich » « ni»!>
Ntitteiln »!» n ? ! ,ld .
» irdmciir anfi >na >!netm .Hjix » Ii «» t » it « I» aus ar
<ieri « S« en oeleliei «. Dis¬
kretion »ua ^ si .-!). SInfrni, .unter Nr . s ^ ' IUt ? an die
. ?t « d lch ? « rekse" , .

. Veamtenw .. I .. votrniinv . Aeuljern . m . e ' nem
w .inlcht « e .b - ldkt .. Sit . Hcrrn . auchl Lind , wiederaückllrh zu

verheiraten .
e . gute 4 »i - Tinrichtuna« . einige Ii,vorband

"
niifteb . unt . Nr . -ttik 'Lsoan « i ? „ » >'« d ! k̂Viele , ver >« itq . ? ^ men

wiinsch . sich ^ „ id » I Îckl . >n

erhalt , sof . Ziudklt . durch
Pas ^ a -lil« , tjj ,
« ido » ie « » r . Z-!.

5 ? erraten
" > , ? > °N » rciikn besorgt

i>as bcsibi -w « hrl ? Inst !»» , , ssi »n >« » f-- M »rai >k,
« nch Sonnt .->? ScSssnet .Nriuicin e »> Wttwc von« labt iind wrrdenum Angabe ihrsr Tldrcss«
« ebeten . ?' ?M92

AewKiK -

GZ ? Nch .
Witwer . <t I « »re « lt .k.' IH, , in sebr auten »ter -

biiltniff .. mit « ut rentai >-
iem Gek ^ iist . « <i » icht .
z« eSS s,S ! : rer <>,ir « t .mit anftiindia . i^ räii ' eiü .
anseht . Alter » oder iu » « .? .̂ itwe » bne 5in »er , », ! t
« » aenehmertkrschcinuiia .m »« l La Ii de . bekannt
, u werden . » twaZ Ver¬
mögen er !v » nlcht .

Anaeb » tc ffnd,u richt .»nter ^ 21257 an die
„ Bad Presse ".

Vî v ^ ẑ ^ m^ ' oinrliisit . xc!,nncl . vs ?»
» <>? .. auekt ffrintv vok -!? !
- vel -ka d» !«, . Li, «»? « er -
z-- n,I, !Ik, nl ? kt Ver -p »« .» aus ><keAn >r,in « . ^ » «odr .-anr rilre !: !, « !ot!«
>u>t -„n . L - (1. 7»» ^ 1IZg»>5 cli« ,.??aci . s' rszas "

. Aabve . mitl iiind . eleg . n ?̂ iin !?' »r «
einr .. cini « e Mj ^
m »aen . mtinkSit Herrn .Veamter o !>. » au >m " iinmit ant . Bcraang ^ nhclt
" " "

K - irat
kennen t « lernen .

Ttrcnafte Diskretion
pi^rlan » ! und - » „ elickert .Vxa . unt N ^. V '. !XZt<s
an dir . Bad . Brette '

Heirat .
Dame . Mitte Drelki « .,

schnidl ? » seschied .. » atli .
Erlchciüun « . muHkalich .mit ein . Knaben , in aut .^ erliältniffen . mit schö » .
<ilu » ?lairanq . ivunlcht sich
mit Beamte » « 5. Ve >-rer .wenn auch « Iterem Hrn ..
zlit «klich , n perbciritcn .« iiorb . unt . « r . » izgz,<i?
an die , Ba ». Preise ' .

^ Witwr . Zj « lt . mit
iciidner ü ^ immereinrich -
t '. ina . crwacks . Anngen v .II A .. wtinickt mit N ?-
^ »iten . » esscreui Arbeiter
iZvitver nicht c>uS « e-
ÄM UGSk '

.Mß
bekannt, » werden . An -
» cb » te , >ven » mtglich n- .
Bili >, « nter Nr . B ?»l !!«>
an die >ftad , Vresse erbet .

VuchMhe
mit Abbllda . . « k. !?.Z« .

Ratgeber

sür Eheleute
Ä !k. 4^ !».

Bb . Büilz , , uiamn >. be »o».
» . M k. ? .!i ».

l». Sll »kt !»d»n. liisrün 247
GKmidtstr . 4

Herren u . Damen mit u -
sbne Vermöaen erba '. t.
schlief paii . « artien
ArauS .Gchiil, .?' a « bn »a»

.». k; e - » tr . i BtW »
? r »i»ekt kostenfrei .

finanxierunxen

keleikunxsn

prlvzst - vssleken .

Sieks ( !« »o !iXkl » - ^ n-
reikrs In ?ier ?„ m« t !tir- !
^ dsnci « » »«!. ri«r >!»6 .

I r̂i», »» . ILIV»

Neistttngsi,eirat .
Teilhaber ? . « ennSmIItelarabdandlun « . schkn.

Tink » m >ncn . Z7 Iaiire alt , eoal . l,7 m ar . m . grög .
« erm »«? !, . wiinlltit . da cd >, » entspr . Gclcti -. stielt
ledlt . mit « cb . «ut Iiü» » lich eriZaener i>z. Dame
»ur <Sr >i, !dun « eine » ideale » E » eou » dcs bekannt
«» « erden , » » tl . Hinbeirat in « ut . Unternebinen

Mk . W - MM
det auter « er »tniu » « » .
Eiche

Ämaiienitr . >«
'

Hilr eine au » licht» rtiche
» ni d . H . der Veden »-
miitelbrxncke IchncN eiit -
iololsenrr ttiile » T «tt »
i, « » Lr dt » »u » >uvtt Mk .
aeiucht . Offerte » Po » .
l »4 til . Ld » rach .

pv . anacnebm . llrusll . »» r Heirat enlichl . Tainei !
velieben « ulsitbrl . Darleau » » eii m . ??ild , weiches

r ? . n . .ios «, a,r
einzusenden .— Str .

SIS!>11

»» cder »urii ^ uel . wird , unter

Verlchw . , u « « s. » . erbeten .

Ehrensache .
Suche sll, Bc !an »te , kebitd . Dame , c»ang . , YSuZ-

Uch und pla ?" ich erzogen , mustkül ., mi t̂ schön -r
Aussteuer , geb adeten Herrn , im Alt - r >pon SS — Lti
Jsahren , von wirltich vorncbmer «Äcslnnuna , ver -
mösend , - n> '̂ ebll .-n Landaru , Proiess » r od . Fabri .
kaut,

' in kleinerem Landsläd >ch«n . »wcckS Ne -gung ».
ehe kennen »n lernen , da sehr kindcrltcb . Witwer
Mit 1 « md » ' cht ausgcsllilojlen . Nur wirklich
er » i>gc »»<in >e auSiuyrt . « riese mit Lichtbild unter
» r . WS1 !« an d>« » udtiche Pr - llx erbetcn .



Kette » » «WsfW - MeUffN. 5-, « . Z»»s «» . WS. « «.

Statt besonäerer ^ n?e!xe.
n«t« trSK «owetMt Nitu« »»r« L«d« ?oodt»r«>6 Zctivit»

MililleäUlZMMel
'
.

LS. law ISIS.
Im ke«w«n s«r tr»v«ri>0»n Nintert>N»d«n«a:
frau ^arls Vkcklier Mtvve.

VI« ?«u»rd«»t»tkmt Sr>6«t iv «0»r 5WI « «tntt.
Van Vluir>«n»p«nck»v m»6 V»il»i6,k««,okm ditl«

vir Im Zwo« <i«r V«ritoid«o»a »diu,sd«o.

Nenaeborene»
Kind

auter Herkunft, Geburt
End« Juli , wir » mit ein-
malla .« bltnduna» >>«mme
a >» etae » od . »Ui ti»n >n
Vgeye « d« cail»en.

h. unt. lt . ?. SS»« «^ . «»
Al »-H» » s«» It« I» t V »«-
ler , S « ,l» rnh « . ?l2iil^
inderOliNadt ««rlor««
« «aen Hobe velohnuna

bzugeden bei Gt«nch.' dlkstr. ltt , V«SM
verlaufen

Arsintiirr' Kündj«
Xldzu « . « e« en Hobe v »<
lodiiuna d. l>r. Waaner ,
vrakl. Arzt . 10S4b«mt Bretten .
Z« kiWachkrögt
»« o»rs« us»n. IVSb

«>ii « deltt» . S4. Il,

vat»rt«r<>-t« p. V. «rMllt kkrmit
Ä» tr»ur>»« PNiom, «. I. X . N . X II,
unck I. ». e. ll. l . ». L. lZ. von i>«m
»m St . lum «rloiztaa ^dwd-n «.
I. i. ». v. L. 1vb4ii

? nlt oo
OVIS- ! »«»

z«»i«m«nS m X«ont» i« «l »st«».
lUW WFrsnmiilö " !

Kowall lXX ) X.
X » r ! « luk« , äsa LS. ISA.

Mus Xsnder
^osl Ksndei'

, geb . Soldschrnldt
vei-mSHIt?

5«f>5suh,. ?7. IuiU ISA»
I>,rd,r,ir«»« I, I

b»u- «der E«>
öelchitit. «teich
Vranch«

zu kaufen gesucht .
« naeb . unt. Nr . ««^ 4»

an die « d Prell «',

l 'ocjes -^ nTeiAe .
Vsrv » nck«v . 5r?un6»n u»6 Vskavn.

len S >« tr»uri>i« uni, 6» S m»m
>ieb«s ^»nn , ur>«r lreubs V» t»r,
gku>j«r, Lekvszor unci Onkal

David fisckler
im ^ >t«r von nickt ,»n, « 1»i>r»«. r>»el>
>»nier . «?d »«rsr j!nuikti«>t ua, »r>tri»««ii
vu»to. U .s^vs
0!v lrsvkrnlZkll MMdilkd« .

X»ei»rul>», 6«n SS. ^uni lSÄv.
7r»u«rk»u» : ^ ck!<?r,tr»b« Sl.
ll««rc!ifun» : Umit», . S vdr.

Landsitz
mit » ntert «tti>iem »« ,r.it«tXK« «» I5- S o » n«
»immer ! tx rubl« vesen »
> nd e ««a lö — lS Hior« «»
Stüter » » »« « >» I-torii «»« riatt » » » «» » r-»er » «» Z-» ,« i —«».

< «Iider. die idr «l.nwe-
ên »u » er « » ern beal>>

Nötigen , weröcn um ae»
jvi >ttei ! » >me » Oder Vaae .
Är « und llmti' na de » ai»
»iitrete den Buir » neb »
ProS mit ttenn »e >chei'
t »>>va a » die ^eichijitSli
der . «<i>d VreNe ' ai' i»'»

Wobx « «' ai »««d » n »«»
mtt deziebdarer K .¬
Wohnung V.

"
d
'
°«

Nr
^

PZiiN» an die
>'adis iresie'.

5ls!l bezanllere !
' zn?elgs.

ttavt« lrvk r,r«t>i-<I n»cd a«r«rem
lv»>ä«n il» 7L . IvddS

livlvud» . ä«n LS . luol lg^o.
lo iiel» Im—r:

f?au Mke ksaune ^alti ^Vve.
Itacharina Sti 'okm.

Iu Kauf. gtsmHN
« ebr . U -Sise .» ». f.
M . l. A. ts. ! 5S V.

die einzelnen Ttllctenirbt
» nier ».M m > « naednte .unt Ä! r INK̂ t an d>« Iv >
>»a ' , » » ellr d^.Vadiliben
Vresie ' erdeten^
UMSs . II'

»esfMsk! !üI>
ulw . l,. Wnnderer'Krait»
s - d < ^S/Z Zui . « ei ,

îna ?dote u » t^
qn die .N « d, Vrelle '.

,ÜM» » !t^

z« »««»«n g «<« a>>.
Eiianaed a » «iuva« lntaxt.

«" rn » ' al . Tel« «» » « ««

, ^ sz ./i!^ Ä ?!!!Ä:k K? AllßMttik
?,»usr >,»u» ! Noi purre »iralZ, k-, III.
sl !um«»»i>«r» !sn unij IZsli« i<>!id?,ucl>«

<j«n >ien<i »bxs !eknt.

Klee - und Wiesen . Htu
»Neriert w <S «aenladungen ab vertadettatwn
Heinrich Neichenstein. Ls^tixlMlcü

«>» kanten aetuckt . « nae-
dute mi ! GrSteiionaahe
u . PreiS u » >, Nr , OS?"
an die . '?<ak ! ick>e Vrekse .
tZontroltkafie

»ta ' tonal m . Additiv» ae<
Incht liefen bar . !>?,erlen
m,B rci » KN7MWM
an die . ^ adilche Vr ' " e ">

«»uidtal. leleton »79.
SchMuiMM

»« t » « s» n ft » su «l>t ' neu
ober aedrauckt lästert ?
nn » e -brittvrod » neb !«
Marke » . Mc >dkllana <,l >e
unter ? tr , Oüla an die

«,ad . Pr « Ne ',

SlSdlisÄ « Kischhalle
hint«» »,« M,r»»d «b«d

RSchfter Seefifchvertanf
« m Mo « taa und . solanae Vorrat , auch « m

? U « N » » » « von U» d S - S Uhr« aHelj»utt . ^ ch < Nfl ^chda« Pjd
vnfchnitt ( Haldstuck ! duS Pfd. Z
N . gevS ch. Schellfisch und SeewchH

da« Pfd . 4 . 5«
Va <tmater >al mübrtnaei, . . tn»i«

»« » « «» » « ««»»»»» h ».

Wö Seleiliiiiinii
fuibt vi

u « euvrden u . der ÄelchäktSwelt , mit
ärdeI t « s

'
reu ^ i? »

' äe !<<>« !tiaen>ai>
bindunacn zu <tit >,orde>l u . der <
»untchtt p VIS « ! Wille . ^ ^«n »eh . » nl . ?jr . 4il»ta an d>« .Bad . PreNe' erb

. V« ty »iqer Herbst - Messe nedm
Olgeny Nechnuna oder » rovistonSwets«
B « darIS » u . BertaufOartitel fjir die

Schutz « u „v v <deri»ranche«Tt
ktgener «rph . Stand in «ckud ,
d« « den . Zur KrübladrSmessl

Uaaevate »uter Mit? a»
d' L «derm»ft« » or-
c aroh. lirsola oedabt ,
dt« .«adti»« Vrell«'.

ral » i,v -,,c . S.' ar»!-
f«i>rl >n»a <!» u . k> Vi ^t-
«»aiivagc zu kauten ae >.
V« ll « e », vu len str . ««. i!
Plüdtkll . WösziAwtk
«ev . weit,! »«« ! . a»t.
c7 » erlen unt. Nr e^^ul
a » » ie .. ^ ad . Vresi r ^

Ss !« w
aut e ' balte» . »u kauten
ie >»«bt . « il-edote m . « n-
«ab « von Etil . >̂i
u . Vrei » unt ^tl S!W.^
an . die . «»adixbe Vrelle .

6u kaüs . aesuchi « >,t » rd.
weih . Kind - rbet!
au » beffcrem Haute. An -
S«vote m . Preit an Mr >»-
vrennerstraie ^«»»»
ljlleiye- schraut
u . l WiNckesidract . auch
weih, vo » Vrira « «. i« us.
«»«, « n

.
a » 't .

' />naed . unt. ^ >LU« IZ
die „ Vnd . V »esie "^

Lckilt Ttjliiilhvon
»VNin der P! ind « s»a »vk«

ZX4 ivltr. o « t « tv » «vPrivat nach auswärts.linaeb . unt. Ztr. OiiSa
an die » Vad. ^ rclic".

Ä!
Mt<jMlitr - SkWst
lrankdeitt « lber diki»
«u verkauken.

pnaeb . unt . ü! r . PZgtio
a» dt« .«ad. H>r« lle ".

AabrttstebAudc m t
.'tttöcktst. Wohnbou»

NSde Karl» rube . direkt
d . ^adnttation. St«! qm« rbe !» r <i » m . Kot . Ttal-
I'>"« . >Ur leden ,'iwecl » e-
<t ., iet. ! ,, » » «!, ». titüdel-
»abrik od . der « l. ilt iotorl
»u vertäuten . Rngebotc
uuter Z! r . ^ .-v >ü4 an die.vad. vrette e ?v .
HmiS - Perkliiii
Fin in bellerem vierte !
von »aridrude aelczien,.
I!M> erbaute» ?.<vhnv» u»
m . d,><tn>mkriv « b» nu » e ».umltkndrbaibcr lolort »v

— >i »fraaeu
er>>itrrJ >it« resl «nttu un¬
ter »! r . i >r»a an die
' "° d- Prrn , erbete»

Drehstrom - Motore
^ 5sch/n°« !^»orWuen^' »abetkaaralitte. ad Lagtr Vrankkurt.

»7

«tck» » ?s, «V/SM v. «tupkerauif . Mt. ssl»^- »ra Stck .- i « - . . 7NM .^. » .» d . » . ^ 82 ! .» 5 » » » MM 89 ! !).-^- . .» 7^ MM MM .zo . M II IS »«?.- I I
? » « M MM 14LIK.« M< » tü > . M M I I
2 . ZS , l»0M0 v. , . »S ' iN!.- . . .
j : ^ : « ^ov. «-«f. ,». :
; .' !

°
° '. .' W .- : :

Ing .-Büro F . Kehrein . Karlsruhe i. V..vi»l«ktr« l>» r,l»vb«« zsss . il« , ,

itl
i » auter Wellltadtla « « v .« ait » rude . tÄ Äiuiuier
Uieilt » »od , mit reichlich .
S<«b » nraumen . vad .Äen '
trat !, » «»« .. Warmwaiier -
^ ereiier , « leitritch . V!« bt .
Garte, », «u vertauieil .Da « Hau « i „ be «>ebti« r.ivieru derrl.v ^ilt . !« 6.»
»djoltnu » » in Taulch « e-

»arlei», «u ^Pa« Vau« >>« betlebd
»,eru derri.vuilt . !«
»>olinu» a in Taulch .aedeu werden tan » , »lu

aebvt« vetordcrl unler
Ztr . d, »ad . Vreil«.

, Aeltdaiitdun »
a » all« rb« il,r Geicha i«-
tage in Vr » »d « » s t. vr-
va >len» lürUbrmacher
letnere Heliballe, « u ver -

Viioulelie ,
r oder ivnlligc

tau > LadcntotalmOuro-ri mea i . >ikivliliuna. m.
jtit ^ .mmer
La » > wäre
U. «onditorci
unt. »Ii . «tiiluul an « >e. -ttad VreNe " erdeten.

lier u . t! »lch» » « ll.
>re auch >. «alle«
orci vall . « ngcv.

« Su5vr
mit und o ne Ud« t>t>üll«.
««tllen . »» »I« . W «ri.
«tiaile « . fti, » rit » i, . tell»
oiort be « lebt>ar , »u ver¬

täuten . AN?
M . Vlliaa .

Herrrn 'trat'e 5»i -
.tn » >>r««i » s«n sc « «»

V» r«abl<> < tell . a » t erb .
ükfl'Vll ^MSMlNI'ickllllZ .

Sletletianien erlalire »
Rädere » U" t. 1! r . « t ^lia
tn der . « 'adilch . Prelle '
l Kille Gasmotor
ii^ ?c<.. Plaanet «ltnduna.
» ndredkurb .. et » ^ undu -
ment , aarantiert iebler -
>ret u . w !e neu dastebend .
um 7 >Xl > ? >! k. vertduftich
Derselbe >l! ta » in gelau -
!« >> u . kann noch im » e-
trieb beiichtiat werden .
zdmvnt . w . belorgt . OS u ,
V .NN-v d . . P . Prelle ' .

Molore.
I Stitck >' . p ^,. I » ! Volt
Drehslrom . t Gtü -I >, >'8 .
>z>! Volt Wechselstrom .
»» kiiict verlchied . Nl « >n -
molore daden or « ! » u>« rt
ad,tt « rbejl .» v«en » n.

« ->aa » «eni , r . 7 .

Lenzoi-Moor
» ^ » .. lleaend , «n betr !« b » >
Hk >,em .-iukan » . vre, «
« ! k. «Ilta

Änaeb . an Sd » . K <> « .
Kdni « » b « -t> >!' aden .

» >>!l »! I k»R>«
lltnlkrliaardt — eigene »
tvewüch » ! beim t» r «euaei
«u vert ulk » , » nliaaen
unter »! r . »>.I7K/Äivk >ii an
» >e . ,l a ». Prelle '

. i .»
lttniae Hundert Vit « »

Is Objiwein
hier laaernd . »» Vtk .
pro '̂ i !er ab,ua »ben .

Nübere » «u ersrnaen
unter Sir . I «I«7 « tn der
. , >ad . « . . II« '

.

vsrksuksn :

Haus Weststadt.
Prei « sa «« o ^ r . » n,abluna « « iti

5ie?r?ctia?tsi)aus La««, mit » sim-" ^ ' merwvbnuna « n u . reich¬
lichem Zutebdr . Vrei « SZUWV x . « n,ab¬
tun «

hau« Im Z-nkum
? r « i» Äiivtiuii ^ t . « n,abtun « A,lM

Haus Siidwesistadt . 8^»
tm eioct . Pr « i» « X) lX« .

^
»» «x> ^r.

dem
. . mm « r

« » »adlung

Loa «, mtt Velten-
. ,k u . « roft . Garten

njablun« «ilil !» .<».

Wssittsteiue
( r » t « » » « nd « « l « >

lotort « reltbar » b Vta -
tion ».' adr . lt » d »u ver¬
lause » durch Will, « ! »
Watiar , P >tas >» rsellb,ti «
mit Stelnbruchvetrleb .
Vat . r i ^ ladei » . vlarlt -
vla » »tr . « . tllv «

Haus Siidsladt.
Prci» IM «« «n,ablu

Haus Südstadt.
7 Prozent.

Havs wests-adl k^ ,A -^
sommers « »!, ). vr « i» 7» lxxi < « »»«hluna

na <vsirr N» b« » on K « rl » rube .grotz,» >xaiimll» keiten. tkeael -dabn . evlort be»iedbar. vr « t» lll>>M«nzablun«
Landwirtschostl. Anwesen MSgatj

b»t Heldelber« tamt flnoentar . KotortlaeUedcrnabine >. « > l »OW» «nzablun«,
Landhaus

traldeizun « . vz!»^s<
Wlrlschasten in Pforzheim U.'rlnger rtnzabluiig ». losorrl« . Uebernahme.

Ernstlich- Neflckta 'iten erhalten
nähere durch

L . kmmsrZek
Telephon ijSdtv . Blktoriaftraße l .

Gebr . Wentheke
a " t erb .. «? Fenster m «,

Peiijivll zu oerkWsen
I« Vad» m» Nad n M et » « , ut ein « e-

Ittdrt « <5c « st » n mit Ha^s, baldigst dr«
nebdar, t « beitausra D« » Ha «» llmfaßt
Riium« mit 12 Be ten , eleltt . Vicht, ^jum Hau »
gehört kl« i»>arl« ». Grob« An^ahlvna « » » ««».

NSiXre« durch
K. « ornjand , Karlsruhe i« B.

t»ais « rstr .- ßc üv.

Umiii .iadiilVauterhati .^Zsnino
» rei «>w . adzua ^b . « naeb .
unter !Nr . an dle
- Bad , « relle " erb e ten

^Isnejlvttns
zu verkante . iNZUlTtt

, Gchs »<tltr . » .
E ^»r»lb?» ajchin «

lVnckeu » derser > Im ZI» «,
traa verk . b » «» ka « .V« m »«ftr . a . lm vot . r ^ i «i

Kupfer . Motoren
s« »»rt «re,lb «r

«t. Dredkr »» »« a. » «vi
. d . a . - - 145 »

7 . -- , .,vk>
».« .

!M»»i -- >4VI»^ ». »- «»>
!t«I » » , N«I

«,v»7, Danm , Sobklsttrgrkflrahk !.

au » » lcheiibvlt , » t« « »» , »ttta tü V«r . Sabalt . zu
v « rkaul « >». » lt >ta
»i . e» «' ! «<appe>f0ljvck

Irl - V » « ,, R » . S !i .

Kit , gl » », «ürosl
1 SIKiierMM - Msltlüe.

k» « » i^ » r «t » wert zu » « rkaulen
« » estelsir . I ? . pari .

KerrZchajls-
Anwesen

m »t großem vbft - und
« emtlteaarten . ichdn ae -
le « en . »olorl dezieddar .
itl abzuaedeu . » . Hiea « , .
V >» chs« t . Lchmimmbnd -
I,r » „ e l ? Tet .

Gel ßelihei '. kW.
»ZpUra « i» l « !» to - rn » »

best , au » » vieaeilchrauk .
^ Letten . !< S?achtlli <t>e u .
k ' asck t m .Sv «eaelausIad .>t! reis ?»s>N ^ . net >si neuem
H « r » zu vertaus » » »>n -
Uneben von t - « Udr u .
^ onntan vorm v . >» - . >1
Ub«
<^ t «>U tltarienstr . «b . II.

»— < ? V.. aebr . . zu vertl .
bei « i . ? >» >«
bei ^ r , „ tn .

j^ever-NoUe
mit P « «e > tachsen . Sb
.ilr . Tiaakr ' ehraut er » .
«U vertaulen . « Zü >7«"

ermialir , «» . < et .
E n neuer . le ckter

ti » U «r,v »z«u
u verk . de ! t». »«««0,

^ederb^chlteab » I. Dar»
land »».

To
l eiserne » « ,» » « r »ett

mit V . aieaGe. > arosier
Ütlch» » ,ilili . Ntren, >
« roder, bötz . lk>« !atii,» «r .j qrobe tzraniltander , t
Ae > ftertrtii . tMefter «»,»
Malchin «. I « rcker Wiit-
lchal >« b « >e » , > v « r <n -
» rell «. > tinocheuortlble.
!t »levuerjatle » , l a, » k«
^ n »v» m echte» Haaren

Esiztmmer
« ichen , mil i?kderltllblei ,
zu verk , »lnzul . eonntaa
» ach II Ubr V»' « rnSt .
vtlmboidlt . s » . !.

^ ein ach .
» ch»l « >« i « ,m » » p - kt » q >

li>ulcr

«„ vertaulen . HLndler
verbeten , ltatlerslr . 7«
I Tr «vve .

liäiidebalber bl5. zu ver¬
lausen . tt « » eS « » Ur . « « ,
Z. » tock . r «cht » ^ « »» l « <

,»<u » » r« . ! l
S !.ÄA, '.Ä !> k.r.

vtUxlmllr . 7». t. U».

K vativeuwaa « « , » -» »
Welvtensir . 4«. I . recht »

Im « uttra « zu vertl . :
l omr öchlti?Il. Soui
moko. Tisch., ' . l ^ >.'> w« rmial!r . »7^ '

l ? » t,l
Pchrän
^ illch «

Wegznq.
ttilev « mit Roll ,

k« ii Mabaavnil ,
lch« s etüh !« »u v » r" ' <tall « r -tauli » . I ! « b« r «»

sirabe »».
K « v » » ka >»l« ««.

l aute . rote » iothaar »
« arrai, « . u» X >« >. i neu .
herre » « » «» » l . >cht ^ « r .
«> >au ». I dunkelbl . neue
voie . i Avlinderb .. I wel¬
ke » Tvorl » ben >» . braun «
u melde «Ltaeehandichvlie
>!>l « itddich . l « ' , . I Kchiied -
korv . einzul . lll — I !I Ubr
WtlttrrdlU . v. U .

Betlstelle
kauten . Prel » Ik« Mt .<va ' t « nltrab « KS. l>. « t - ct» cht» . tzMWO
Äemalte SchrSKe

und Trnhen
»« « erkauf Roo «»« r . S
i , Stock recht » ,

>ir <l « aiii »iilch «. Siit ? i?
' tilett . ElSschrank , ain .
?sel >. » >« ld »rrech . . Nil » .

^ « rvse » » verich . ». vert .
An ert . Stesnstrll . I .

VKr !l3vl6!U
l ^ kourn , «weit . Sleid « ! -
lchrank . l lonrn . ü' fellee -
k^ mmode . l aebr . K ' ichen ,
chrank . li >w >e ein Keder ,
»ett u . !t Siffen zu verkl
tblandstr . üZ . ll . Tln ' n -

leben <— 6 Nbr . V̂ »o «a4

SiskweS Niiiilttbeit.
»nsamm ?n »lot >pd .. Verl

« rrmtam M 77 . I! »

Ein guterhalt . Kinder -
Li « z » und « i ^ ivag « «
mit Dach . f >ist neu . zu
verk » ten . Erborinzen -
itr . »« . Hlh . Iii ,

W » -«
lolovt »« » e » k<»« sen >

? Veiten mit Ma ' rade » .>^ ^ rank . > tZammnb,̂' Tl ' ch, « Sttible . I Ntich ..Her » « il » erschle '>» nem
iltlch,na « ><ti >r ».« ' »-" kar ^ t - ntte . I! v . III Gedrockaaz » » . Tvuren -

aiizua . SommerUberzieb .
und Änölampe zu verkk .
, <Sl «<»!l « lrlchttr ?il d>. ll .

veralaliina » . »» tii ^
ZZettstellen . sowiem
vrett « r zu verk . Il » s7

« Il !»wpter. ?>. vtaltatt.ftr 'edrichl » ^ralie 7«.

Punkt. Anzug °"
batt .. mlttt . » rötz «. biüig
zu v >. >kau ?c/ > lN . S^ i
Lais »!« ?. » . Sä , «. S t . lk » .

ltändelialber bill . zu ver¬
kaufen . We ^ er , Rilvvur -
reriir . Z » . ». St .

l̂u verlaus , eine schöne
Marmr-CiaMl
ei » t -m Alk ., l Paar

«mcn.Schnllr-
. . . . . . . . Preis <>» Z>! k.Naldti ^rastr. 2 . Sto (t
l ^ rxu 'klrombacher !. Mz,z»

Sedr pul erv >! >.. zive
'
-

rltr <ti » lch >« >>k zu vert
HNndelllr . U. I. »zzn ^ i

ÜS l « il WO !«
ln all . SrSken , aebraucht
« i>» ncu > vreiSwert >n
vertaul n . AlMI

Ltö ? . Vöhvi .
a » n y « t u » .

e ! nlvrrch .
Ein « ras «. Pollen guter

Weinfässer .̂
von M » und !>tM VI », zu
oerlausen b « >piilcrmltr .
?. «, „ >>» v < » ,kart » in
Hvr .Hhriu, i t̂l U ' r ' ?.
l^^ zsss »' !

Mehr , aebraucht «. weln -
« riine Kaller , lo gul wie
>-eu , von ö<! l » i vtier .
zu vertauscu . iMlii ?

« nziUrben « ugvit » -
ljr « , im Ho >

Di vers «Aeiivigltr » «
L^nÄ«
neue und aebianchie . Hu
» rl «. im <51 em Vabori -
>» ,iiim . P . iSt »i » ra " .!ii ^ '

Zu verlMien:
l a » > erbalt , talt » euer

« - IrtlchailSdert ' , !. »HX
^ > 7s>om . mil « Bral -
Sken und ann » neuem
Wallerlchits . ^

t « ut erhall . IFiS >ch»ai >t .
titbXllXIXS .', am ,

l Oasernenolen .
l ft lloleu ,
« »all » eue , runde , ell .

Garlenlllche . l auler .
runder Hoizlisch .

St! lall uene, « ii « rncSar -
teiiltllht «. z >>»a

tr . zur Lind « ,
i X' ad .

»weaett Wegzug , - gen
an » ehinba,r » Gebot zu
verl . : I dr « !- und l ein¬
arm . SiaSltii . rlkizinvl . I,
l .4intbadeiv » ne . t Äeh -
svclanzua lmlltl . Siguri .
verlch . Klilllürautrull .-
GeaeiillSnd « . l Pvoloavv ,
^ l ^ Äechlesiarl . lHab » .-
i; ili >le . « aj . jlUneu !. « n -
zuiehen nur konnlag u ,
Moutag ^ lldr nachm .

Wel t « ndllr . l2 . II .

Grökeres Restallllillt
in b «tt «r Lage « Iner Industriestadt Mittelbaden »
an tlZcht !« «. erfabrene » nd kaulionSfSbiae Wirt »«
l «ute aui l . Oktober d . I . » «

Aekl . 'Angebote unter Nr . an dt « S «-
sch« st » stelle der . Vad . Prette ' erbeten .

GeiegeiihellSliliii !.
2 Mstonäde ? 8 v.

lH « Il « « « »
Dortach t »zaden >

terremiMorgen
t . Marken -
d . , » verkl .
Itr . tiü . ll . r .

Herrenrad w ' ° ne^b . «.
Wlelandtstr . S >. pf .

ein aebr^
Fahrrad
Kaiser» » . »7,dKaldl «in,Hlbv. var t . >« vl8N>

V .-Aaiirrad m . (» . ».
Arcilaus Mi M ?.. Hol -
iSnderlZweisiiz ., Mi Mk ,' « verkl . » ailerltr . »Ä. lit
iSollenla k». ^ IW7

Z ü. KiiM
mlt neuer Matratze bill
»ii verkaufen , «lnzilteb « ,,
«- nnnti â » von S Udr an .ki « rw >a >tr . !!Z. Tt . r .

MM !» liliö ZWcnrllh
i«. » nab « nrad , m . « u » l .-
^ ummi . dtllia abiuaeb<s « >ser - ?lklie ? >. v . » <n «

ltlea . « >« d » rwaa » n
aus Nickelgestelt , u ver¬
knusen . Uotd . Schliven -
Nr. ^ . <. ?s.. v .

Ssrze Leöeriüist,
'

bestick , loberbayr .I « » » -rt «n»«d. lllt«?
Durl . « II»« «II. III , r .

Wod grau « « u . brauner
Sakko - <lnziin . Mnbarb, ,
ivi « n >» mltUmichl ^ adol .
lehr billig adzilaeb . « uch
Konntaa anzuleb . Keib «
Verien - Schniirlltelel . <1.
IV -!» r >erre » slr . Z» . l ? r .

Tiodcnl.liilvarjLgMii
Gr < -' 44 . schwarz « vr «>>»
de <5bi «i « - vln >k . sowie
bcllblaiie « l » >« billla <»
vcrtausen . V ^ lt !

Piarienftr . d8 , Ii i ., lk » .
G « i <»« »e Uli«!», d« >l ^

blau , lchw . H .. Hole . i^ or -
han « ualer zu i, ? rk .
» !» » <, . Zlnltsltraft « »x

-nod . jj Vaar Hosen , low .
i> raa ml » Welte , vre !» -
werl , u verts , »ibein ir .
« r . b . ll .

T !ik » » rdana mit «cht
zilrlarb « , » aea . ki « d « r »
w « «« nzu tauschen . eben -
daleldlr grobe ,
t « ib,n l>cr ?ausci, .
« >716 » » Wlnter tr . ««. U .

» T « titi » r .
L H « r » » na «>« »ta »

dilti », zu vrrkaiil .
tt « !, » . « Srn « illr,4
«i» » «»ar

Smyrna - Tepyich
Ai»X?«l>>!M..« roKvre«»w .
zu verkonien . l>

<v,,r ' « i>str 5>x

P/r!
' ^ liLil 'haWs.tze

mr »7. umzutauschenaea
oder zu » rkniife »

V ^ l - >? ttlilandtlr . Sil . Ii
ii P . aebrauchi « « mut »«

und > Paar Stiel » ! »il
v - rtüiilen .

Uiiiliuoft » . 7 . 4 . Siock

Weine Stottichiibe , Nr
- V>,v . Ä5>̂ laii . Hkrieii -

I ' ialtielcl von '.' 5 ^ an ,
verrenschnUrltiefel pvn!Xl ^ an , Danienb - Iv -
Ichiib » v . A! ^ <, Plildchen -
» l ' d j>i >nder >ilesel Lusiersl
billla . neue veirei ' bor -
talsulcsti . braun , -' ir . 4Z.
lvlaslarb .. eleg 5lii » litbra

» artslr . 7K. Etil .. 4 . S ,

Gchöne
Li'iiiikrscliVkiük
, « o « ? »a « »» n bei

kmilMaijkr . ^ rlinwliilltl
Durmerdbeimerltr .

Tel , <» '. 7

t ttoffer zg ^a»
kalt n « u . tS '>' om lana .
l»»I om brell . db am tiel ,
zu i>« rt . vachn « rllr . ! » . u .

Äroder vol»«>,
FtiSpchichzchteln '':? .^

ViOi iiorclltr. s.
Ueb77Wi»n «-S «d»»et-

der « >as »ltin « und ein «
tta » l« n > Ueberwendlin « -
Sziezialmosch . l . 4-Klll!
- u uerlauirn v ^ lI^S4

Veovoldstr >4 Hlb . t .

fgKpI'SlI
satt neu . zu verk . VSlStt«rooevltrab « S7. »- St.

Ll- v^rfchlve ns
Tch avvvbren , gel . Tiere .

S! «« r « » l . kchivilnelidla ^
u . Va » t>k» vrvt >nll . !wl »!a

^ w « > schön « ^ ^ >» 4Z

Ltiuserschweine
vrel » werl »u vertaulen .
M b . Sche r ist r . N ' , vart"

Zu » » rtkt,l « i» 4 Wlirl
s Woch «n alt « « ' 20l7U
S S N S V .
lfb «ndaleldlt « in « » ubr «
knI » bun « ab, » « kl>cii .

Ger wlgllr . Xi!. St .
T» v«r »slsn.

S iti»a» »«liin>m «r. S
Wochen » it .
« ailerallee d .

ßchlvele Zuchlüllle
71tldrl « . etwa ? pflaster¬
müde . vertaust l » k»4
K . S ^ ü, «- . i^ ubrballe »,
' Ubwia - Wilbelmstr . IS .

Raßenreilltl Spitzer
Z « » «k » nd !» . kl . Nass «,
«u verlausen . VZVÄH

Hi ll . Du rlacherst r . 47»Durlachersir .

Nüde . schön aezeichn «t , N»
nerkau ». Mb . !» « rle « »
pabl. « '»Pdpverr . Äu« r-
ltr . 2l

Zucht-Hasen,
pr « mtt « rt «,zuo « rkauf «»
» alanenltr . 14 . VÄI8S

Arvwzm. Narlttukt.
Wunderbare KZImm »̂

Kobnun « m . eleklr . Vlcht .
<<ad , in b « i>« r ><' aa « i «
»Üirnberg witd lrcl unh
wird « ul Tausch mtt
ähnlicher Wodnuiia t »
» arl » rube rellektiert .

Aulchriiten erdlltet» tr «tiv«
i«z»

Mittt . '»- irtiieimerstr . 48 , ,
Zu vermleten schön «

ScrSuinIgc

? ZimmerWhliilNg
evtl . m . Kllche . in gu¬
tem Hause , l> l Ucbcr -
imbme h . yoedeleganle »
<ttnrich «nn « . « » „ lsche «
ab Atonttul von l <! - -4
Nhr . « raf - »»henaltraj »«
« r . 14 . l . . Blr schn r̂ .

ineln . ^ giM
. n »o >>«>a . aeae »

> 4 Kti«mr«,ootl
II na . unl . Nr . V :

>n die . <tad . Prelle

Sävsche
»obn«-^
» u»U«Wbl . cil« ««» ml

» « » ist lokort «u » ei « .
Niarkarasenkir . I « . II »,
lSchweinsurthi . v Äl « »
lvut mbbt . AI « » « » , lr .
Las «, eleklr . Vicht , ln gut .
Haule . iev . Eingang .au « t .
Juli zu vermiete » . >!» " "

>'>» »enslr,b <. i . « ,wal » kij
«A » t » ><tbt . .'» t « m »«

an Herrn »u v « rmtelei «.
Da >«ldlt ein l « « re » al »
>> r « ul « in , zu vermiel « »
<? .iv « Ue » llr . 4!l. I V ' «chis -

Zoll» , . .
tv « » m » t>U v >>» «

los , , u vermiet . »« er « «- .!tr . ! .,,,Ie Hld d. -l- ei ».
Gat « Sdl. Li"- «»«

zu verm eie » . >I' ZK»7I
H . « » t »t,»aki» r,

W ^ lslenllrasle 4 . «-' Mansarde
an ordentl . ftrn » » det
^ ödcheu a<>z» . eben « e«>

» rmittag ^dilf« »«
«» i« . Nowack » anl « ae l »

W » ÄM UM «
in Mi, «« » o » wld «. « >>'
aav « i uiilkr Nr , G ^ u >
an dl « » >ak . Presse erl '

Mirw« lür sola ,
oder ip >̂ter

^ —3 f. '. Livcrivli '. lill!
ml » socke und .lubkhöl
evenl T » «l « N « « t >«»
ltrane . gegen auie ltit -
»abluug . Onaebvte a «
Ke - kvi «l . « « t » rndj
WUbelmIlr <n , < Siv »

keimineld«amter mi/
Sind sucht iol . o . lpjlt, '

z izminellvvWlillg
n?. Kl !che,evtl könnte » ! l>»
S- ,̂ i«» m » rrv» b ''»- na >-
Tn « itt > genommen » >« >'
den , Dringlichkeit bell »
Wvb » uiig » amt lie ^ t v »^ltliiaebule »int .
an Sie . ab . Vretle

Ker^ che Zille.
Wer beio rat jung , Sbt^paar , miitl, Staa>» !'',aniier lkr eaSbeichadi »^

»' ein amoutterl ..
2 - 3 Zimmer

mil Küche , Utimöhl .Vvraut ver ^ dl Don¬
sich » », l̂ elm Wohnulia ^
ainl gsnebuiig ». , «

»Inaeb . unter Nr , ltö >'
an die „ vad . Presse

Eine schöne S Ainiw ^
« od « ,, « « m . tkilche l>" '
eine ebeiiwiniezu la « >» ,
eetüiht . Offerle » uittv?lr . an die

Znae » ieur luriie
Zim -.ner ^^ w .
gebot « u .. . . . 5r,U ^
an die ?-V« N. S «ri» rr «« « » >. I- ,
ßiit lllvdlltrlkZ MiB
IM Zentrum der SlaÄ

Ängebole uul .
an ^ ie » vad , Prell «

B » a « i » a «>, sucht l ^

2 leere Zimmer
mit Küche oder Kordel
leaenbeit Igtcich od . lvU
« n » ebote unter
a » die . vad . Presle

' -̂ .

Große ßagmöiliiit
««NN möglich mit <Slei »anlchlud «« miet«»«
« « lmcht . ilngkvole unter Nr . 1V477 an
. « adiiche Presse ' erdeten .

dt «
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»M ». Na5 ! sHe NrVfs - -

Vsftrstung : sslisln . 8Ismsns - 8ckue !<srt >vsfka ^ Isnnksim ( ? 7 . 23 . — 1» . 773S -

Vorsieksrn 51s
Ikr ksI »«gsoS «k

durek «a»
VsNs?8«rsuk. Ksrkruks

^ « » sleunsn » — Usl » « ^ » tn » , » a gz .
r « l» er » llim - ^ 6rv »»« : ? oUo « »trauS > — ? oro8prv « t»«r 204 .

d^ sx 5trsuss ^
Ksrlsi

' uke I - — ? sl . 259

Noüdalinön , KipMAgen eto .

5r-La!?töile 2u kollbaknvn
Laumagekinvn.

kinllen ?» «« I(« n>» pr «ok«niI« v «5.
dsöilung llurcli öl»

. ,Lsüi8vds ? rosso
"

osösn » vordri !ltst »t » '
rsiio » r «ituN!!

«Ä

-XtW
.7̂ »

U

ULM . »MgöML, ? EH !? SNttMS7K . » S

i -» ? -Ok ? Ttteiri

ovZMKttCMiscttL HU7vnoviz .-kk5.
i . V».

k> « idu ? gi v .
p!ll,«nl »akn »tr . SS.

i^ oll
Oral ^ «loUalr . 7«.

Soi1 » «wt » >- . Vsrtllc » !- nv «l valv «nn >» I -

^pÄKMNSvkinon.
Holort U « I« 5l »» r . zaso »

Raioddaill «« » l â » sr lo »ümillodvv

Vtsankrouffmasoklnon .
l^ evrd « »uvk « rdvtsn

Vefte bandbabung »lichere

Sprengstoffe,
Sprengkapselnund

Zündschnüre
»um Gvrenge « von vaomftumo «« l « x>a^

Pulverfabrik Ettlingen lW

Bo/Sf/emsche/Se/ »
vi a//// » «o/a ^/ at / .»F »/

Vi?s. !/. ^5ckk//?Sl5-^ Sk/Ff5/e
6chSF/e5 L ^ S5/ie ? ssso

T '
e/e/on ^ 02 / / laf/s ^ u/is / lmakisn ?<5 . / S .

ülie!
krleilrlcd Zlret », ea8vsr !l5tr . 19 . Io1 . 227 .

Hm'
üilllvftll MAIS

von Lloktrvwo »
toroa , V^v»wo».
? r»ll,torm »tor . ,

4»'
»vt »o<l . k>p»»-
lli»>x«ll Koad«-
lo^au V ŝ ollvk -

?LokI «Ikrlvs «ll ,

? . Lrs »tlU >>I«il
S»» , . / .» >»»»«n »
k»? ul»u>r «l>» ., .
» , Li- «a . ? ri>k-
tatck KI» IOM0
Volt Spaaviiii » .

Den ^ ar em ^ ĉ ie , u1 ? e ^ A
'
t ! iAe 8isva «

^ u^emrc^entljc^ ^o!?« ,
^ .nei -Icannt ^ »ai -

^ lM im

/ ^er (Ie ^ e-s ^ c^/ips ^ so/
DümIZie i.aIk-^tnomol)isMriIc ^IcklenZ^ellf-jia^ ^ÄlngcnkzÄ Oü^Kiv^

s?sue Voügummi^ isen
>« >»

Altpapier
Lumpen , Flaschen , Eis «» ,
M « tall » . Aelltr - un »
Spelch «rkram , Nödel ,
Kleider , Schuhe , kauft

ssenerstctn ,
v « ia » »» >t » ad « Sil .

— Tkltlvn »<»>. —
Sür Händler Vonuat »

orelle .

PapImWtMelollt
Flaschtii
Lmpeii >«
RMam
ianlt >« de » Voke »

Karlsruher
RihßttdllkttllhaÄ

8 » .

vslksn
oerfibted « n « r Ving « und
Stiirk « sind btll . , » ver -
kaufin . VZ1SÄ
Näder - t KatserNr .

Gesucht
»tter , ertt .«r . . vil ->n,st «

Buchhalter
U - Ncdft au » d «r » emt -
!<l>«i> ?',ndu >!rte . p «l
>°N , Ä »a <-b»«- Leu ?'

Aul un « r ?!r 4M »a a »
»ti Prcsic .

Vertreter .hsMUWMM
dich , au , einaelabr '

^Pcrlr « t« r , » m Ve ' U^ r
^' r ArolsilltN , W « ren -
vu, „ Ü !d . >- . dn .̂ . -/n« rovjsion .
^ dct . unt . K . 27 ? ^ ^K»> l . » »>n »

Vertreter
ö .? vatrnt . t«chn . Artikel .

. Von arol !er ^ iid-
deutl » er ««erN -be : -
una »atlelliibc >li >̂ « '
d «n . Unfall u > Ha ' t '
vft »cht > wird fiir die
« mttdk, . Slrk ' l « ^
Vruchial . Nurl - Ä
» ad Pfor »bclM ein

0drli ^ ^ Ols - rt . m .
lickcniolcn LeiienK -

laufu .Pvotoaravbie
unier Sir . lN -IA« >»
die Gt !>Ääit » it . der
. Vad . Presse ^ erb . j

Verkaiiser
far ein

Z !gl>rrkoge!ihW
» «» solort « », » <„ «.Nur lolche Herren

, UM Veluch d. Pri » a, .tu >- d, » asl »Ur e, „ n. uslrji/ti « .. tS. Uch
"

Ved - rlfartikeleiiii - cftrtuiein » u . Srau ?nver lo . - ewcht . <» . ZSei ' envulver -e I . » u
in der » Bad . Dresse " .

Tüchtiger

Platzmeister
^ irchauS

^
Vew^ ndcn

"
^

Laa - rn u Stsv - in ^ » ü<, -« » « In » « , « r !- b' ><« »
..«NW und ?i -« m « ?ä « m« rdrilir v- rtt ^ c» i- « nn , l - lsrtiann

Nr
" ? 0S77^

"
n >

° 'ä
» r ^» -

Büdil » .

IiemrKhsHeiir .
men bat . , » alleinketien -
!>kn> » abriianiei , au

"
,i' an » kctucht . S ,

?I« nur ' drliche . >̂ ui °
'

, ri -hi <t,e Leute , d e « «eivitandiHe » « ? dki, ? ü
- ewvbnt « nd u auf

'
ä"

reÜc ^t? /re ? °
w ! ^

mitV/ud ^ !>? ^ W
aadic . Uad . U, . i,! ^ ^

Mir luche » , u balbmögl . Eintritt aewandten

ttir We >k,eua - und BorrtchipngSkonstruktionen .
Gute »eichnerilch « ^ Ldigletten . sowie vllnktliche » .

uveriSikiae , « rdeile » »' edtnäuna . Auelührttchc
mit ZeiianiSadschrifteu und Lichtbild .

«i-verian »
Angebote — , , — —
lowie Eintritt » termln an « W»a

? ^ oyn « ss - W « p !!« vkKi ' KIi ' ak S
in Madcni . V »st Rencden erbet .

Mir w <v «« M « « » 1»»«

Vsrmö ^ ensverWÄlwng
ei « « » t. Hvvotbiten - u . GrunbbuchweIen erf «bre » « n

mit « bseschloffener luriNNcher Bilduna . Die Stelle
entwiZluna » s«dia . Ter « intrltt «oll losori

rtvlaen . ^ «Werbungen mit Lebenslauf . Äeua -
lislen und Bild an den Borkland der iNtvü

Starkrnher Lebensversicherung aus Vex ?nsel » ckeit ,
» or » « lv V »r ?» » a «»» aS «»i,ftalt .

Wir suchen zum «löslichst baldige » Eintritt
ei » e « erfochrenen

der in de» von un » betriebenen Lweiaen
.̂ euer . Unsav . Haswslicht . » inb . uch. Liebksabl

Walter durchnn « bewandert ist , und au !c Er

en wie
>l und

W > U WW ^ rs » t »e
t» H

'
raaniiatio » u . Akouisition nachiuweilen hat .

Aiioebote mit ausführlichem Lebenslauf . Zeuo -
» itab ' chrtslcn » nd Bild an die ^ « atianat - , ÄL -

» « ei » « Ne ^ iich «r « » at - Alti « » - Ar !ells « » f».
Xettt « . Generalagentur Ka ?tö ? « S «. Helmdol ?
ratze I . 1USZ^

vi » Illlv M . monatlich, l- ichl zuhause, ohne ? »rlen,t »isse.
Dauernde Existent !>!ä^eres aus diieslicheAnsrai «du -ch:

V ««I
W » kdr «l » « » . . « . « > b . «, .. At«-

»U« « i<» t «ri »tve . Psitta «, ! » 7.

k ^ iT » M
'

SSZS ^ SZsrN z
lkrstklasfta . Tertil -Berireter a » v Berlin . « ur In
Äd .- Oaden , »u v !ieriieb « e » . Evtl .

wünscht iZ veriönl . Ltücklvrachc .
G « ü. HdreN . » rb . u . Nr . tl ^öa au dt « . vad . V, « iir " .

Vertreter - Gesuch !
Sür erstklalsiae Damvs ^ rlini « Iltr den Dieuft

Nott « r»»Ism — kis « , Vo ^ k
Herren qesedten

Vüro -Varierre in
wird s» l »enter Vertreter aetucht .
.Uter » mit Schaufenster oder > ,
uter Läse baden den Bor »ua . — « utsllbrliche
Offerten mit Referenzen und Lebenslauf unter
^ r , <̂ ?l>a an die MelchSfiSstelle der . <Iod , Prekse " .

redegewandte
die Landkundlchaft beiuchen . und an slotteS Arbei '

ewvbnt sind . ; nm Verkauf von Cbem
gcaen dode Provision sofort ae >ucht
mit « nzabe der bisherigen TStiakeit ^an

ten aewdbnt
dukien gcaen
Zufchr .
Varl «»

erkauf von Cbem .

andsa « » I» . Q . >Bad >

PtWsiiMeiiender,
nur tüchtiger verküufer . aewcht »um Verkauf von
koSmet -v 'iarma ». Präoarnten . Ivwte Uderall « in »
a » s. Ma ? ken « rttt » l « an GroMsteu u . Detaillisten .
Äuter Verdienst . 5M8N

« naedote an L . Trohhandlung und
Generalvertretungen , « arl » » „ d «, Ublaudsir . l0

Televkon !̂«>>» .

pgMtk 8lei> l>yi>iM
2!!M zzs »siigon Llntritl In

S ^ GM ? LUS7Si
gsiuekt . L « ?gs, !uniz n»ok l ' si -ii 6»r
l rav ' nilusti 'i, . L» « »Ii«» »ieb nur »o ek«
0sm »n msii !«n, ck« v/ittiüoli psrlallt
»l «nssr,i »k!«r » n u . m»»v>iin«n»okrsid »a
« . Ä ? » iiuroii ? eu, - i « » « b»I»g »i> Kinn «» .

v <f «rtsn init l. iok>bl!ö unt » e gr » uer «i
tir . WLS3 «« ili« „ö -iit . ? r «z» «- » i-b»i»n

H . ^ srkZu ? S5Snn « n
unverheiratet . >ur
tziltalaelcbSften . für
Eiiiiritt s!ü !« ĉ t .

sedltündiaen Leitung von
badische KiUalen »um losort .

4iw « a
Ätebriäiirige Tätigkeit in LedenSmiitelgeschtsteii

ersordcrlich . « ngebote unter Beifügung vo »
6euani » ablchrisien an die Central »
Ä « VceaekÄ «ttt Kvd, -. liAxs «zn , o . m . b . N

K» tt »» « taorl SS , »

M . 7en
" W

'

i . Prot » . J » t . H . Schultz .
Ädrefse !>verIag .CI>ln ? <! .

Staatlich g «p » llst «

Schwester
»nr Hilseleiltung im Ove" ' ' >

IWR
ar,t > o » I« «dt .

ration »»immer
ZadiiarK «« nd

für Är,t« r,t
e »ial -

W > . ^ ngebote
unter Nr . UikSft an dt «
. " adl ' che « reN « ' .

VrdhereS Sanatori » «!
im Kchwar,wald l» «St

ifs "»ur Anfsicktfübrung über
da » weibliche » erfc
nndOrdnuuabaltung
Räumlichkeiten eine
fabrene . energische

der
er -

tlelbl. hiliskrast.
Bewerberinnen , welche

möglichst «chon I » îbni ,
Stellungen tätig waren ,
wollen auSsübrl . ONerte
>!» ter Nr . tllZa an die
. « ad . Presse ' einreichen .

HsuMerin
, u alletultebendem fta -
brikanten auf » Laud ge¬
sucht . Verlangt wir »
völlig selbltündige
rui >, dek H
der Süche .

de « Hau » d « ite »
^

u .

^ nden .
' '

ÄuSsübrliche
Angebote mit GednltS -
.» nsprütben und m »giii «,st
mit Bild unier Nr . <v77a
an die . vadische Presse
erdeten . S .Z

In kleinen,gutenHauS -
alt >ür sofort
esferes Mädchen

->«s« cht . VZ«Z« i
Niider . Schesselftr . »S . Ii .

« ?UiÄ" Mädchen
fllr » üche « . Hausarbeit
aeluch «. Lohn lZ 'i Viark .
Tr »« vet « r v . Säcktuae « .

« atltralle » V-«

All » bester « » Hau » auf
dem Laude tBelbltver -
lorgerl , wird »ur jMt -
dille in Süche . Hau » u
Garten ein tu allen
käutlichen Arbeiten er¬
fahr « » ? », g «Iunde » , vro -
testantilche » Mädchen ,
au » auter Kamille , al »

Ztvti «
bei stamilienanlchlull

«sucht . Eintritt aus l .
oder lS . JuU . Alter nicht
unter !!k> Jabren .

Eb ?ndaleib » kann , aus
gleichen Termin , eiu
fteikiae » . krältige »^ scieken
eintreten , da »
lich kochen kann ,
bester «

"
bürg « r -

. od « r die
» ärgerliche Küche

erlernen will und sich
anderen biiuSlichen Ar
bkiie » g« r,e u » t« rwirst .
« lter ntht unter lS
Jahren . Zimmermädchen
vorbände » , pür beide
Stellen dode Ve »ablung .
nach Uederetnkuntt .

Angebote unter «nvSa
an die . Vadilid « Presse . '

SrdtMch . Mädchen
» d . Srau. d . kochen kann ,
« » » et g« te Stelle b . « lt .
k^ame auf l . Juli . V «« »
Dhrinaerftr . 7l . Ii ., lk» .

Zuverläliige v ^ 7t
Stundenfrau

od « r « iidch »» sSr tilgl .
vormittag » Z—< Stund ,
für Hau »arb « it «« iucht .
Riibard -Wagnerur . I » . I .

ESchNge jllt -

und Wtihjk « g » Shkrin
sür wichtiitlich 1 di »
» Tag « gesucht . 1»k« i

»spchstrake

Tüchtige Frtteuse
wird aus l . yuli od . anch
später gesucht . Damen -
>risiers « Ich. L « is« Äeut -
n «». Durlach , Hauvt -
ttrabe

!Wt . BttkSuleria
sür LanbNitdtchen , mit
odet » bne « ekssnauna .
sür ManusakluraeschSsi
per sosort gesucht . An¬
gebote m . Bild u . Heug .
ntssen unt . Nr -WZta a»
die Badische Presse erb .

Redakteur
von tadellosem Ruf und
Ebarakter und hervor¬
ragendem Argali Nation »»

ent . kaufmännisch ae »
dl im v

ras
tas «> > > > WWWWWW
bildet , gewandt im »er »
idnlichen und Ichrtttlichei
Verkehr mit Staat » , uni
Komunalbebdrd . sucht all!
VerdoiiSs - SellriiSr
Ans >« Nun « b « i « » >»»»««
? >»r « »» >O » aa «,ttati » « .
Uebernahmeeine » Ha >«d »
w »rkSiam >« e « > S »tr «-
tariat » oder « bnliche
PoNIion . Gell . Angebote
unter Nr . V2ISI « an dt «
» Vad ' fche Vrefse ' erdete «

i^ ür einen lS iädriae «
lung . Vlann m » injäbr .»
ftreiw .» Schein u . lehr
gut . Schul,euantssen . der
am l . Auault leine »
sährige Ledr »eit auf de»
kaufm . « Uro eiue ^ grvki

ugu « ietne
tährtg « L« dr »eit auf de«
kaufm . « Uro einer grvk .
Masibtnenfabrik Mittel -
badcn » vollendet , lehr
aufgeweckt , intelligent u .
fleihig . mit rascher A » s-
>aslung »a « be . w . oassende
Stella , in Ba » t oder
Jno » tt » i » hiesiger Stadt
aesicht . Gef ! . Anerbiet ,
wollen gerichtet werden
unter ll>«sv an die Ge -
schäsi » st .d . ..« ad . VreNe ^

Miidch «« » . La « d «,
Ik ' l, Jahre alt . kathol .
sucht Stellung

»ur Mithilfe im Hau »»
oalt . yamilanlchl . bevor ».
Angeb . unt . S! r .
au dt « . « ad . Prellt .
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Amtlich V ?kannLmachnng .
Dir ^ cMcüunn der OrtSprelse wr den

Wer« der Siichbezkae aemilk 8 S des
«l»v ! atenverOcherunaS -VeseveS betr „Nach Anhörung des BezirkSrate und der in Be-

tracht kommenden Behörden nnd Jnteressenver-
bände N. ird » «. 'iiStz 8 2 des Verstch?rungSgesetzcS
für Ann ftelli : und gemäst S 4 der Bad . Vollzngs -
verordnnng hierzu vom 5. August 1912 der Werl
der S5chbeziic >e wie kolgt neu sestgcsctzt:

Die An «»rs!kllle .r werden nach ihrem JahreSgehalt
in 2 ittassl'n e 'ng ' ieiit und zwar tn
iiiafsc I mlt einem JahreSgehalt bts

einsch! ,- k >ich Z50N .—
Klaffe sl m>< >. .nem JahreSgehalt «der 3S00 .—

Der Werc '' er S -' chbeziigc selbst, wobei nur Kost
und Wohnung w' Bctracht kommt , wird icstaesevl :
1 , N-r die Siavt Karlsruhe und den Borort Mlihl-

s
'
ii

'
r Klasse I aus tiiaiich 5 jährlich 1725 .— .«

ttir Klasse II ans täglich 7 .S0 jälirl. 2737 .50
S . ' iir den L ' ndbezirk Karlsruhe und den Vor-

orien Beierth im . Daxlanden, Grunwinicl ,
Rinibe 'm u , d Rtippurr:
«ür Klaffe I aus iSgliel , 4 fstbrsich 1«N — ^
Mr Klaffe II avi iii ^ lich k IKHrlich 20?0.— .>«
KarISri . he . den 22 . Juni 1N0 .

BezirkSam » — VersichernnaSamt . O .Z . 21V .

FreiNlüiU BerslelRNi !!«! .
Aus Antrag der Stefan Roth Erben in Bul -K

versteigert das unterzeichnete ?!otariat tn seinem
Geschiistsztmmer Kaserstrafte 184. S. St .. hier , am

Krritna den ? Nl'i'i 19"" vormittaaS 11 Nkir
das GrundMü der Gemarkung Karlsruhc-Daxlan-
den L .-B N ' . 7279 : 18 -> 72 cim Aller tn den
Spii'.äcker . Anschlag 15 000 Man. ^

DaZ Notariat gibt über die Bedingungen Nw.--
lunsi.

z? ar « Sr » ve , den 14 . Juni INN.
Radisches Notariat IV

Töpien Unogeschaht

Gru d mcks Beche gerung .
Aus Antrag »es GSrtnerS Friedrich Kölsch

und der Sitri ^er Karl Kölsch Wttwe in Karls¬
ruhe stirb da» Grundstück Gemarkung Karlsruh?

Lv Nr . 2821 Ä) s 53 qm Gartcug. lande mit
GewüchSyauiein und Schupp n , sowie Baupias

KZrtnerei — samt HenungSinl 'ge , v nstern .
Bilanzen , Auaartenstratze ^ N^ 3.

Fünfzigtanscnd Mark — . ^
am MUtwott' 7 . Älnli 19W vo -mitwa9
tm «ci«^ i ' Z>immer des Notariats IV m Karls¬
ruhe . Kaiiersi 'ast - IS-i . durch das unters rtigtt
Notariai ölfentli» v 'rsteigert . Der Anschlag wird
dem .Höchstgebot ertei ' t , lalls d r Anschlag errettvt
wird . anotrniaNs bleibt die Gen viMgung
teiligten vorr bal 'en . g gebenenwas kann auch
Grund » nd B >. t>en obnr GewischShiinfer und fonfti -
aeni ^u » eht ^ erworben werden. Der auf dem
Nachbar , >r« nds >n<k befindliche Blumenladen mit an
schlies,ender Ao»nuna kann an den
^ 'Äe übrigen Versteigerun ^»» d̂tnannaen liegen
aus ver Kainiei des Notariats IV zur Einsicht aus .

Karlsruhe , ^ ^ ^ Nt 1920 .
Vadi?ch<» Notariat IV . ^

ManMWM .Die Inhaber d im Mo¬nat ONober u. Novem¬
ber 1919 unt . Nr 1?-M4
b . m. Nr. 14707 auSS . ft.dc»w . erneuerten Pfand¬
scheine »Verden hi rmii
aufftesorderl . ihre Pfän¬der bis liinüftens 12.Juli 1S20 auszulösen od.
die Schrine dt« zu diesem
Zeitpunkte erneuern zu
laff n, widrigenfalls die
Pfänder znr Vcrsteige -
iung gebracht werden.Karlsruhe , den lg.Juni 192N 1<XX)4

S««dt . Vsand?eihka!?e

MsSiliar - BttsttiUMK .
DiensZsg . de» 6 Juli 1S?o «. « öiige »
falls am daraussolgendeu Tage , je des

Morg -ns '/. S Ui)r beginnend .
ou Skr zu TBechejm a. Zmöt

^ar âlilung versteinern .

« oni.Sy -o mit St idi «n . ^ ?ol ^ers« fa . 4 Vol-
fterlelsel 1 Ottomane u . Cb « >sel^ an ? . B«,I»r-
?> Kleiiierschränke. ^ Schreibtische. 4 Kvmmok 'en
k Tische 2 iüanchtische . Waschtische . Nachttische .
Vücher,t« nde ? .> ' e«5>. « i »» . -. w °runt „ .edr
Tisch - und Bettwillche. Borbiinge . Herr n - und
DamenNeider . l Klichenaarnttur. PorieNa«-
und ss -i .be , .aelchirr 2 YA, ! « w » sch,uen . ««ar-
tentl !lbe und 4 on
15 » Z7^ > » nd Z77li Liter Gehalt und verschie¬
dene? Mindere.
7>ie »eaenstände können am ki.̂ Juli, nasnitt-

tags vo » ' ?«— S Uhr belichtigt werden . 41Z4a^.I
Notariat Diirtheun I.

strtsch . Notar .

Wein - Versteigerung .
drOt»4-Ho?piSMLiondA im
Wale . Körnst rase ? 4i^a

z rka 17 WS Liter
selbstaezoaene Orte» b « ic«» r »>«d S«U«r
w . i -i » einer öfsenttichen Versteigerung ans « tleb ^ai <> >ul »er kili >>««lber «er
i !>lieklinv > Siuliinder , » »«« »er und « ot»»«n.
Proben werden bei der Versteigerung verabreicht.

Ofsendurg. den Z». Juni IS5 >-
Tie SU ?»una » behörde .

Are w viye Berste gerung .
Viittwo-i, . »». mittag » Z Uhr. werden

« dlr » Nr. L». Mir «s»ast , gegen d« re Zahlung
versteigert :

1 corvellchl. ?ett mit Rokbaar . Echrinke.S breiblisch , Na» s!el>lamve mit « chlanch . 1
eiekli . » >evi« ,nve. l He rensabrratz, l « ram -
wovbon . > gutes Viano 1 i: imonademilchma»
schine mit Ro»a- « bsiiller. l «Surstlvride . 1
viertüriger i5i » «chra !<k. 1 neuer Makanzua.
1 eleg . » everliieiier. l N » ll » bunt>. ',4 Jabr .schar».
2 « <,naric» » »«ci lmiinnl . u . weibl .) m .Küsigen
antit » ^.» d» li «^ I »rr^, ». « ei s-tzw-re«.
di, ^ i » l»i^ . Aim «,er !»ük»»t, l »ieU . A « >»-
, i« btii -»> f. 4 « »in,^ bo » «t . «tiibl ».

I«r ««r l ie«h»a«t »" >«. « iU-t s«» „rr I »e i
bt»s« »t . I go>ti . 5 » »«t «. t »« t -».l » ch >!<: >bi««» et !ir, >-->.^ »« iall«iiro » ll -naldl.

ta«« »tde.lSch »eldi«tr «tSr,m
« . « » «! » >>« . > Vet«««
1 Bi- Un « . »»» s«. Ne« eiv« « . ». « -

Befichti»» ng ' . Stunde vor Beginn .
U . Ackermann , Auktionator,

« l« — «n»r. >2 - Tel , ist «.
Ei-»» Bügel - Eisen
z u . » ' -Ic«. vern . . Mk . I0i>—,>/, Ätr . <« I l >«.- . > >!tr . ^ iZS. - . I ' !» Ltr . ^r in».- .

ZS vm . Ml . 87.
dafür Mk . R>.— , SN.—. IMtS
tiruncl L Ostimieken . WaUM 2K .

« tlirerMlasi . Banmaterialien er-
aedend wie : l . u , d 2. Aort« Di »scgin««-
!tel«s e>»up« i» n «nrai»-

TUr»^ . TrSaer >div ,
xros,le . ca . >iiix «>K?>. DSu! «n . voi^ a«-VZlte, Stalletsrich »
tnpas « u . w , t,«, » z« »era«b «» und kann
aus Antrage mit genauen Mengenang de »
dienen. - «» . «

Eutzen Scherer , Durwch.

-Wedsm

Nvlort scdvsllstoos

kisrlsruste:
34 ii . 243

s!orve !^« lr» lZ« 4ki
» M » IIk!N» tl'NlZ« 15
Vl» -1«te»Ls 54
Vflihelmstrsvs 32
^ u <rli» >»Mtr!,Ls 1Z
?cliiIIgi -»iraLg 18
X» I»e7nIIso 37
l ! nd« i»k«??ers >.rnk!« 1
lZd» In »lr» Vs 18.
slurlnok :
N », 's.ui,tU>r»Ls 15. 3028

I0VIS

partochherde
in emaillierter und lackierter « uSfahrung ,
»vmdini «»te MoS»le«. und K«« - S>e» de,Sa» - Ba <Z- und MriLas ?»«»««!««, S ->t«l»uudSa « er in S«vs«r » W« ss«s «Hissen und
R « « « ' nach Maßangaben .

erdsobM Karl Ehreiser
Jnh . E. Koepf « »! SSN4

Karlsruhe i . N . . Hcrrenstr . 44 , Sei. 4S3t.

Grammophon -
Reparaturen

werden vromvt u. schnell
erledigt , 77S«n .
M « » »d « ra. Rbeinftr . 84a
ksintiMS u. lszs ?

»Ii«?

Issr-
I>«ekcsn, In

t«r s »t»n a. ». w
in »rölitsr ^ u » v̂»d .

Spsii»! - vsmon - fsi» !«!'
14. 1 S »!oii 9020

lv,
kolce Knizsesie -i^ss. im

<Isr I/str.

k>1eu einZetiviken :
^In Posten l»<u

ZOMML5 -

? ! ei >ijel ! eMi !

IZIimIiZWeii
l.sxerds5uck loiinenci

Will kNs
Ksiserstr . 133
1 Ireppe Kock

^ inxznx Kreurstrssse .

fiii-

sinä sokort >iek«rk»r;
tto Issum F^»t» ii , Knops-
looli- , 5̂ >v!s f>f«i!- 8ekn« I-

Mfmisro iin»n
10349 <» <r.

X»r kei«li'i<?I,«tr . LÖ.

Tabakgarn
Kinhfsdr » , Mani!« a . hkS iZgl. Mvdkgarn .

? tet» grvke« Lager und billigste Preise . An
v»? i » . «. 7.

» i« b«r» ! t»n st« an» unser»«
, Apfeiina KuMmoMnsatz
; für 23 Pfennig das Liter i
- ein vor »«gl . schmeckende» >>. wol'lbekSmmlicheS
- Kausgetrank . j
" Achten Sic b .Einkauf a . die Mark« : . »»selin «".
Z — WiederverkSnfer an allen PISben gesucht . —

In Karlsruhe zu baden dei :
Z Drogerie TV. Wal,. Kurvenstraste ,
° . . . Siiserstrakie '

M . Tsiveruin ». «aristratze ^. V. Sann , »aikerstratze L1SZS1
j

' « . « etter . Kirkel Iki
> . «a?l VSs » . »örnerstrabe

Ztehn . N « ' sta.. ^«brinaerftrahe
? , « ». Ja?»». vudw,c>. ?? ill,clmstraße' . W. V»f »- ets»« . Vbilivvltrabe

Kolonialwaren Ott» S<hisad , Katler - Allee.
^ Pngro »- Niederlage : EderSberaer ^ SleeA.
' kiocherä Tottiir. PssrjheiA .

Schränkchen
mitSAnAtiei 'gefachensürNoten und »iegiitratur

vorteilhaft bei ««>
Riedll Co .»a<, »l«»n»e. 5« aidl»r . 49.

Äpsel - und
BirnenVew
« lan» bell . emv,tehl Zm«

o ^an« y-s . Dealer .Avfeliveinkeiterrei ,Dorla <Z», ^ vi,« ll,r « fie.
Most - ixäfier

in alen Vrtiden, W bis
? ><i Viter. guter !, ., einige
Ladungen abzug. Lager-
besuch erwünscht stl' st-
dandlung Kriialslei .
W ttridurS. 4117a

Hunde -Futter!
Keine Autternot mehr ! ^
Speiial -vUndesutte« «. -Kuchen
- ------- Marke » Wölk ' --------
verdi ! rat kiir I». Qualität, bergestellt ^
« ii ? nur garantierkchochvollwertigen
Bestandteilen und unter ständiger
Kontrolle der Ilntersnchnng»- und
Versuchsanstalt Nr «» . Mangler .»arisrude. 10485

Allewiaer Hersteller:
C . F . Wolf , Kraft- „nd MSfRilkr >F«bri !i
Enrlk? , K » « «ovnrrerSr . 2a . Telel» « 24»Z.

Telcar .- ^idrelie : » stutterwols ".
Wieder»»rkii«s»« «nd Vertreter ilteral « ekacht

jeder Art und Menge
an Händler und Fabriken

waggonwe - se zn verkaufen .
Heiman »» Cie . , Barmen

H»l»arss>ban» l»>»a. «S8l «2
Tel. 1ZS1 . — Telegr. „Heicic Äarmen ^.

Ratten , Mäuse
: c .

beseitigt unier Garantie bei düiger Berechniino
.'Zur Kelbstvertilg . Packung Ä ».Oi! erdiiitl . Wt

VersicherunaSiukiiist «eaeu Unseziewr .
ö^lSZSsLss ' r » ,

»«»«enkratze S. Telefon N«
Ilnnadmeltell. «uitsstr . 10. B .-V « de» Seilersir. :«bonnement« kiir HeuIbeNver .

Briefumschläge m^ rmadruck . li .s..r . die
»,ei fterva» » „ ffe.

8k. Mi. Ikure-kranltt
u . I^snxo

Vpsratiov «lo'!s L«!i !uiill.
^ von 5'rauon- I>e! -iei, .Iiun» i»<,tslt «»6 . Ka -t-n

ftusüioitr. L. »SV?»'k »t. g - 11 .

ii « k«N iovssnii
. KvAN, -, « » ,

377S» ferniprsvl,»!' SÄ.

!WW!W >M«MlVÜ>W«!I
dlelksn »«ei, „»vii
asm I . ,Iuni mein«. «etrovlcv«».5u <a!k>n./ iir^n'n-eneAruniimit ^oni>ni,i»beor« n. ^ t»-

en«>I- na ^ kielkieldesrsnror? i>? I!od r«e !«net.?!«!«
m-iizmisUf . Mix»?-!»» »!.«.»

« -iiiM „ Mi, x»,L ,
» !» ^ ,. »Kli M-'I-!! «!, ?!.!«
^ sa „ »Ii M,i«z !!. z<.»
venans Hn «'siiui«?snIlexsn <i«o ?» !ceten doi .

«odktt «vi.
k1i««isr>a?«n

IV»vI,soIs
> u »»rlen,km . ii^rlsrutis . Vorlc -
»truiZa: Karl <Zo6 «I-man!, . florskKusan^X . »illskvi-nvi- . Ii »-
giir^d .'tvl, ; K »? > <Zottl.atvdsr, ?«ut??c:iini; ii -rviit : ^ u?u .,t ^ i-!ivl^ t.Krtitri -ison : VViltisImkul, iiSI 'iizze!, ; <7«ri
K1»usr«r , Ts!»«»-
ii»» «« !, : » v,?. « KL -
inaivr , ŝ rl »cir !vi, »f>zlllXue. Î vsok IVrio .,v»zc«»nitvn ! <Z« . DKri'-
m »nn, Likeviiitvili.

Umzugshalber
ca . ZOO Mille türkische

AMKWi !
a » ,»geben . SO ?s Vür-
kauf . Probe ^ S10.— bis
Z40 .—. sedr preiswert.
Vrndelenduna nicht unt.
1 Mille . B2WI «

H KaNnich .
Zia.- « . Zigarettenfabrik .

Wo kann man Woile
verspinnen layen ?

Anged. nnt . Nr 4125a an
die .Bad . Presse' erb .

„ Liekerksitspoli ^ e ! Mssau
"

ltSee«» «! j^raplieurt » . Zl .j
vom preussisoken Ministerium liss lnnsrn ausgvstvNt rar
^utrsvktorksltung von kuks uncj llränung in «isr noutraioa

?ons stellt sin :

(Hilk»v»cktmeister, voiervscktmeizier , Wacktmeister).
Lekr «r^ünsciit siniZ kesmi» sIs : k'errisiirscker, Bunker , ^einipreek- vvä

?Xintr«e- Vseci>sn kse , ülinker, Krssikzkrsr , ^ i>zilc?r un <Z ?k«räe- ?lleeer.
Vor»'.i55«t7un ? kür s kinsts»»nx sinä vo»»iAnZ !g« un6 einv»l>6kre >l

?zpi «r«, R>vis Icörp^rliüks (Zeeixnetkeit kür äen ?oIi2ei<Zi«ii !it. I êdemsItF
Li >in6 M ^»dren .

Verkeirstete vsnisn nur siiznskmsveiü « un6 au » 6iev»tllcd «a (ZrSn6«>
ewx?, >ellt . Vorüusxet ^unx ist , äsüs s!? 9 Oicnstjatiri ! tiaben . ^

Kei kZsverdunzeri ks.bsn ?. !viiperson ?n ikren Nil tZrpss » u»6 ein polir «''
ii^ke?» k'ükrunxs suxnis vor ?u !<??en , aktive N>IM>i>erzosien « in« bexlaubissis
^ k'ckritt 6ss Xrieüsstammro!!en»u??u?ez un6 ein Oiensils swnxz ^euxii s ilire>
jsi^ ixen Vorxeset̂ ten . Lnt!a?sunxsaii2U5, <Z«r eventl. ar>r»k»uli vircl . i«
mitrudrmxen. 4086«

Ilickt mitdrinx«n 6sr Papiere verweigert äis Linsteüiuix.
KZ» Vn5« i»bs » n,ton vi -ks >tt «n ,

1 . ?aee««IZer von 15.00 —2130 js naei» 6eni llieosterail («io»edl<
leuerunxŝ uiaxo ) .

2. V«r!>e r» ieten?u !ax , ? .— ^Ic. iLgNeli.
3. ^ „laxe Wr !oi!«» Kinck 1.62 liZK. iSgliok.
4 . sursis Unterpunkt .
k . ŝ reie Verpklexunx .
K. ?rei« Lell eiZunx .
7. Versorgung nack ISjikrix«? l?s,amtcki «nst« it k» Staats» mx! Xammv

nalciiensi .
Xack 6er Natisierunx : IZesoliZung nack Z«m preussiscti«! Leaintanzaset»

IA»!6ungen neiimsn mUnAivk olsr »okrikilloli «nt» «»»,,:
1 . kornmsnöo <ier Zieiierksitspolirei di'assau . Xaisel .
2. Zicksriieitspoiiixei tZrupp« 1, 5r?>nkkurt in ^rsnllurt a. It.
3. Ziciierksiispoiirsi Onipps II ., Kanau in Hanau.
3. Licksrkeitspoliüsi(III . Xiit ., Krupp « ll), V?»iit>uiL, IInterokll ^!ervor»<:knl<>
4 . 8ta6« i
b. Verden ? .Vlelck»,ts !len.
k. Lckne>6emNk1 I Vvr

NSM !Z! ZiSS !ANUZ .AZ !KI -? W !NS !EISSZ

Lcl . biesteren I^ sckf .
Inkaber : l^attix 6 Klein««'

lelepli . 1687 ^ snlsruke l.ui5enstr. 24

« 177Sp « ^>» l ^v»rk»tstt « >no6«ni «»'

lLlZkll- Ml ! 8edaufkiZ8tk?-^ nsjeliMge ».

eiozllWlüer
IZIZM .

tZIs . ssctBi 'Krik « in jecler ^usfütii'un ^.

Z

EZGlZZWAKKM . S 'KKSAKKEKS

LLrverstr . Z8, im liok . ?e!epd. 1421.

Goliesöienit-OröWN am Z7 . SMi .
owanüettsch - Dt-it»«ee«ewde.

Stadtktnhe. ?49 : Stadtvikar Kammerer . 10 :»etan «app . ?»1^ : ^ yrislenl. Dctan Napp .« lein« Kirche '412 : i5hrtstenl . Odcryosprediser
Fischer S . Stadlvtkai Ktefer .

Schloßkirche . 1»: Stad 'VUar KSbel .
JostanneSstrche . 8 : Stadtvtkar Kiefer . ?410t

Stadtvikar Kiefer . H11 : Ehrkftcnl . Stadtv . Kicscr .
II : Kmd -tgettcsdiciist. Stadtvsr. W . Schulz .

I»rtM»kirchc . S : Sladtvikar Steinmep . iu:
Stadtps» «qulltng. ^12 : KtndergottcSd . Stadt -
Pfarrer »i » » de.

GemeindehniiSder Weststadt . 10 : Stabtv . Stein -
>»«». ^yriftenl. StaSlpfr . Vchiiling .

Lmb rtirche 8 : Stadtvsr . Weidemcter . V2IO:
Biadlvtkar «av. A12: ^hrtsteniehre . Stadtpfr.«>et»cmeier .

Sudwtg.rotlbelm-Aranreiihrlm 5 : Stadtvikar
K »b« l.

Din,»nifsenbn«« kirche . Vm. 10: Pst . «atz ! abdS
HS: Pfarrer Kotz .«arl .Nriedr »ch.<» eH»«tniSktrch, (Stadtteil Mühl-
bürg ». H10: Gottesdienst. Stodtvikar Brecht .
«KU : Ktndergott Sdienfi . Stndtvtkar Blech«.»»««n .-rntd G 'mei''d< <Mte F̂rie^i'vi 'nn^rlel ,
Waldhornstr . 10 : «ottesdtcnst . II : Ktnderlehre .
— Dienstag , adds . « : flrauenverein. — Donners¬
tag, abds. L: Bibelslunde.

Nbendonbachten
Kleine »l»che. Donnerstag «>: Ttadtv . Kammerer .
yefwnneSltrche. Donn :r « tag, 8 : Stadtpfr . W .
chulz.
Liitderkirche. Donnerstag , S : Stadtv . Batz .
Beiertheim. Donnerstag , 8 : Stadtv . Monzel.
Evana Stadtmisston. Adlerstr . 23 . N12 : « >n-

dergotteSd . Siodim Lieber : Kl2 : Kind ra » tte« d .
in der Di .ikonissenhauS Kapelle vriui . TSi .' ie :
1: Jungfrsuenverein . SM» . Luise : 4 : °:?! »d <?« n-
Nub , Oberkirch' nratsgcbSude, Siitlerstr . : 8 : «dend
aott »d 't' fr . ASkani . — Montau. 4 : « ibeif»>n ''e .
«̂ rl . Tdiele — Mittwoch, 8 : Bib Iftund >. St - dti' .
Lieber , Predl<it5« »gzbe — ?!?eit» « , » ddS . 8 : vi -
ve 'stu'ide , Schelle,str . 77. Z. St . . Tic^ tm . 5? »s»ei ^vl«nkreut » e^semml. . Kreil,str . 2Z . Stadtmiss
vöschete : 8 : x -Bibi-lkreis .

<?vinq «Mi' lie ^st". 77 . Vm . 11^ :
S»n» i<>« «s»Ule , vach«n Z: Vbj »i -»?seier . n « ch« . 4:
>un » irauenve: n̂ , abd « . ß : « lllem «ersamml .
»tadtm. Rsn ' er . — Vontag , ab" ? , '̂ 8 : ^» l, -n>-
?dt ilun î . 8i^ : « Ia «- Nren » verein . — DienN ' K
iachm ?>: Videlft'.in»« f . Kranen » . Jungst , « bd '»,

Btt>clveii»r i V!»nner i>. ^iingi . — ^!itt'« »ch
bt>4 »^ : v>i,et- u s»e»et?st" nde . — D °nner?ti - .

,»di . 8 Aü ^em , «e ŝ^mml ., Durl- cherftr .
bd5 S : Sem >-aristenk'Sn,ch 'N — ^reit ^a . adds

TS ^terver . . n — fl 'eit ' g . adds . 7 : S »n" t "g>'--
kchiilvorbereiti ng . — T« n,s >ag abend 8 : Gebet
stunde für « ftnner u . Nfin « Iinae.

«nt»iyns »e «t<w<"»«-">̂ .
St ««epd-n>̂ tsche 4 : Nl »ist » « f ?nnt!'g . ^K:

S . lidn sfe : g : hl Messe : 7 : bl . Messe m » Mon» t '
sommnnion f. d 5wnam« d»en>»er . : 8 : »extsche
Si „ ame^e mit Bred. : ^>1» : Haiivtaottesdienft mit
Vs -Ivm , u î'red . : xiÄ : Kin » era »IteSt> m Pres.
'«Ä: Edristenl wr di ° Mi d̂ch ' n : '4Z: « iv'r : »t « :
versamml . der Di nst^ -Kongr . in der St Vt>"
,entii !«k peS« . — Dienstag cPet r u , Vau ' ».
,̂ r»-dmefse : k : dl Messe : 7 : dl » esse : S : deut 'ch
SinSmeffe n Vied - ^ 10 : pl st -t,e «d mit levit.
V »»amt u »r 'd . : ^ 1'2 : K,nd 'r « »tle »d m >i>r vv
,<.Z: feie ^ »esper . — ssr itag »ver, -5ilefu Pirkita ')
« »rndcnd » >»!« ?>. von 7- ? U »r : 5t7 : k>er,.^esi,-
» m >: adds. «erstmml. der Mannerkongr g "
«ton in der St . Vin,entt » ?kepe» e.

Attes St Vin^u <iii «!'"" S . 8 : ?lmt. — Di ' Nst ' g
«Peter- u Paui ) . 8 : Ami . — Freitag , abends 8:
« ariaaisch « MknneriodaltlSt.

St . Bernlmrdusfirche, ^ö : hl . Meffe ; 0 : vrtid'
mcfle ; 7 : hl Messe : 8 : felerl. Primiz d . »ochA
Herren Neupriester Alfred Beer u . Max Schwall'
N12 : Kindetgoltesd. mit Pred. : HZ : feterl . «clpet .
— Dien»t ..g «Peter u. Paul ) , k : Frühmesse : 7:
Messe : 8 : Smkmcsse u . Predigt ; N10: Pred . und
vocvanl«: ^ 1.! : « indcraottesv. ; iÄ!: Vesper . ^
Freitag : Herz-Jcsu-Amt.

Liebsrauenlirche . ß : vrühmesse m . Monatsloi »-
munion der Mknner u. Iünal . : 8 : deutsche Singe
messe mit Pied. : >410: Hauptgottesd. mi « Ami u.
Predigt : 11 - K>nderg »ttesd. mit Pred . ? >K2 :
sienlehre ftir die MSdchen : H3 : Herz-MariS-Bru-
»erschatt : Z: versamml . des Miitterver. — Dtens-
tag (P« r u . Paui ) : 6 : Jriihmeff« mit Monats
kommunion der Frauen : 8 : deuiche Singm . : Hlv'
Haupgottcsd. mit Hochamt u . Pred . ; 11 : Kinder-
gotteSdicust , HZ : Yeiper . ( Kollekte sür den H >-
«ater .) — Mittwoch, abds. 8 : JUngl .-Kongr.
Freitag : Hei z-Jelu-Amt und Andacht ,

St. B » n>!at,«sNrche. K: Frlihm. : 7 : dl . M "sŝ
nachher Generalkomm . der Setwllinder: 8 : deutiwe
Sinqmesse mit Pred . : ^10 : Ha «vlg !>tlcsd .. HechaM'
mit Pred . : ^ 12 : » tnder «otte«d . mit Predigt : j-
Christen ! für die Mädchen : >43 : Vesper . — Dten «?
tag lPeter n . Pa»>) , S : FrShmesse : 7 : hl . M -N-'
8 : deutsche TinZm. mit Pr«d . : >410: Hanpigotteŝ '
Hochamt mu Pre>, . : V«12 : Kindergonesd. mit
dig «: M : «esper

Liidwi« Wilbelm-Krankenkeim . An beiden ^
gen 8 : hl Meffe mit Predigt .

St . Prter- «nd P» 'il« !ir»e . S : Frkhmefle.
natÄommunion »er Frauen : 8 : den IIche Singm ^'610 : Festgot , Sd aus «nlatz »es 3Sjii»r . » est he -'»
des Pred . ein « ausw . Herrn n-
vocham «: ^ 12 : jtinder« olte «d . : 2 : ühristenl. s
Mädchen : '63 : Andacht zur hl . Familie : 8 : Ad«n^
cindachi mit kirchenmufik. Darbietungen de» ^
etttenvereins «Kirche geöffnet von A-8 an
ikartenin ^ibcr , 7 SS Uhr ftir iedermnnn , noch 8
k»in Auirtii mehr , »m Störung «u vemeiden .) ^ .
Di - nstng (Percr u . Pa» l >: Patrozinium : k:
messe: 8 : deutsche Singm . : >410: FestgotteSdien ?
mit Pred n Hochamt , Prozess . u . Segen ;
W Messe : >43 : Vesper . — «reitag, î7 : V"?
Jesu Am, . .

Beienheim «St . Wicha .lSNrche) . S : Beichtaeu .
>47 : Fri ĥmlffe mit V! » nat «omm »nt «n d . ^ ünne;
iind ylingi «: d utiche Singmeffe mit Predig ' '
'410: Hoclximt mit Vred. : ^>2 : «zhrifteni. Mr
Mädchen : 2 Seaenz « n>a » i stir gui - »rnte : ^« ersammi . des christl MMterver. mii Vredial .
Dienstag (P ' ter u . Paul) : 6 : Bei»taet - « - nd : A,'
jifriihmess? mi » Kommnnion: 8: deutfche
-utt Predi » . : '410: Hochamt mii Predigt : 2 : ^
!per . ( Kosekte fvr den Hl . Baier .) - Freit^»'
v«7 : Her,-Jef>. .«mi mi « Litanei u.- S«aen .

RNyv 'irr (SI Niti>lq«« N'-ch«> «- 7 :
7 : Frühmesse mit p>?nera !k» mmu »ii !>n der S^

n>
'ind . : 9 : x>« ,iptgoi»e« d m . Ami n . X'red . : 2 :
'ran »anda»t . — Dienstag (Veter u . Paul) , "
deicht « ?! . : 7 : Fr? b -nes, . mii Austeii . .der M . » ° z.
«uni »n : !>: Hauvtgott' Sd mi » Amt 11. Prev -
Xndk,»t zur (»rwncinng der 7 hl . Gad'rr. . , „nn-

Mr«i>, >- >̂ >.> .̂ , '.- zs>r^ > 4 . A"?tM,s^ . ^
tag , K: Fr« »M ' fse mi » G 'neralkomm . s"

.
'

>.er - u ?>«acn » erein . s?wic alle chrisieni v
Ningl : >410 ' »an»tgotte">. m Pred . : 2:
'ianz in der Kapelle . - nsta« (Pet -r u 4 .-loNekte Mr den Veter : S—7 : Betedtgei . .
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'5> »-» ,^ L ? ^ - - A k2U? <? »»!

^
. KZ - wKL ..Fs ? ° " ^ >

MffWMZ

Z k » - H
S ^ Z k- 0 N ^ >K>'T

'SL " !?
5? »«— LI ,s , «

L «
»- ^

l
Z

i

» «

a ? Z

ZF

Lt :

^ v> ^Z V̂ L
'5 ? —

L <s .x .^ ^ eZ

v L
^ c- N ^ ^

,x ° ^ LLZ
« c- -- ^ -Z ^ LH
5- ^ sv —

Z « L « AQ L-» ^ ^ ^Z
"

LK >
2

L ' — Z Ẑ >-- L
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